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Copyright© 2014 ASUSTeK COMPUTER INC. Alle rechte vorbehalten.

Kein Teil dieses Handbuchs, einschlieBlich der darin beschriebenen Produkte und Software, darf ohne
ausdruckliche schriftliche Genehmigung von ASUSTeK COMPUTER INC. (“ASUS”) mit jeglichen Mitteln in
jeglicher Form reproduziert, tibertragen, transkribiert, in Wiederaufrufsystemen gespeichert oder in jegliche
Sprache (lbersetzt werden, abgesehen von vom Kéufer als Sicherungskopie angelegter Dokumentation.

Die Produktgarantie erlischt, wenn (1) das Produkt ohne schriftliche Genehmigung von ASUS repariert,
modifiziert oder geéndert wird und wenn (2) die Seriennummer des Produkts unkenntlich gemacht wurde
oder fehlt.

ASUS BIETET DIESES HANDBUCH IN SEINER VORLIEGENDEN FORM AN, OHNE JEGLICHE
GARANTIE, SEI SIE DIREKT ODER INDIREKT, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRANKT
AUF INDIREKTE GARANTIEN ODER BEDINGUNGEN BEZUGLICH DER VERKAUFLICHKEIT
ODER EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK. IN KEINEM FALL IST ASUS, SEINE
DIREKTOREN, LEITENDEN ANGESTELLTEN, ANGESTELLTEN ODER AGENTEN HAFTBAR FUR
JEGLICHE INDIREKTE, SPEZIELLE, ZUFALLIGEN ODER FOLGESCHADEN (EINSCHLIESSLICH
SCHADEN AUFGRUND VON PROFITVERLUSTEN, GESCHAFTSYERLUSTEN, NUTZUNGS- ODER
DATENVERLUSTEN, UNTERBRECHUNG VON GESCHAFTSABLAUFEN ET CETERA) SELBST
WENN ASUS VON DER MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN UNTERRICHTET WURDE, DIE VON
DEFEKTEN ODER FEHLERN IN DIESEM HANDBUCH ODER AN DIESEM PRODUKT HERRUHREN.

DIE TECHNISCHE DATEN UND INFORMATION IN DIESEM HANDBUCH SIND NUR ZU
INFORMATIONSZWECKEN GEDACHT, SIE KONNEN JEDERZEIT OHNE VORANKUNDIGUNG
GEANDERT WERDEN UND SOLLTEN NICHT ALS VERPFLICHTUNG SEITENS ASUS ANGESEHEN
WERDEN. ASUS UBERNIMMT KEINE VERANTWORTUNG ODER HAFTUNG FUR JEGLICHE FEHLER
ODER UNGENAUIGKEITEN, DIE IN DIESEM HANDBUCH AUFTRETEN KONNTEN, EINSCHLIESSLICH
DER DARIN BESCHRIEBENEN PRODUKTE UND SOFTWARE.

In diesem Handbuch erscheinende Produkte und Firmennamen kdnnten eingetragene Warenzeichen oder
Copyrights der betreffenden Firmen sein und dienen ausschlieBlich zur Identifikation oder Erklarung und
zum Vorteil des jeweiligen Eigentlimers, ohne Rechtsverletzungen zu beabsichtigen. .

Abgebot, Quellcode bestimmter Software, zur Verfiigung zu stellen

Dieses Produkt enthalt urheberrechtlich geschutzte Software, die unter der General Public License ("GPL")
oder Lesser General Public License Version ("LGPL") lizenziert sind und/oder anderen Free Open Source
Software. . Solche Software in diesem Produkt wird ohne jegliche Gewéahrleistung, soweit nach
anwendbarem Recht zulassig, verteilt. Kopien der Lizenzen sind in diesem Produkt enthalten.

Soweit die geltenden Lizenz Sie zum Quellcode dieser Software und/oder andere zusétzliche Daten
berechtigt, kénnen Sie es fir einen Zeitraum von drei Jahren seit der letzten Auslieferung des Produktes
benutzen, entweder

(1) kostenlos, indem Sie es unter http://support.asus.com/download downloaden

oder

2) fiir die Kosten der Vervielfaltigung und Zulieferung, abhéngig vom bevorzugten Trager und dem Ort, wo
Sie es versendet haben wollen, durch das Senden einer Anfrage an:

ASUSTek COMPUTER INC.
Legal Compliance Dept.

15 Li Te Rd.,

Beitou, Taipei 112

Taiwan

In lhrer Anfrage geben Sie bitte den Namen, die Modellnummer und Version, die Sie im Info-Feld des
Produkts, fir das Sie den entsprechenden Quellcode erhalten méchten, finden und lhre Kontaktdaten, so
dass wir die Konditionen und Frachtkosten mit Ihnen abstimmen kénnen.

Der Quellcode wird OHNE JEGLICHE HAFTUNG vertrieben und unter der gleichen Lizenz wie der
entsprechende Binér/Objektcode.

Dieses Angebot gilt fir jeden mit Erhalt dieser Mitteilung.

ASUSTeK ist bestrebt, vollstandigen Quellcode ordnungsgemaB zur Verfiigung zu stellen, wie in
verschiedenen Free Open Source Software-Lizenzen vorgeschrieben. Wenn Sie jedoch Probleme bei der
Erlangung der vollen entsprechenden Quellkode wir sehr dankbar auf, wenn Sie uns eine Mitteilung an die
E-Mail-Adresse gpl@asus.com unter Angabe der Produkt-und der Beschreibung des Problems (senden
Sie bitte keine groBen Anhénge wie Quellcode-Archive, etc., an diese E-Mail-Adresse).
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Sicherheitsinformationen
Elektrische Sicherheit

Um die Gefahr eines Stromschlags zu verhindern, ziehen Sie die Netzleitung aus der
Steckdose, bevor Sie das System an einem anderen Ort aufstellen.

Beim AnschlieBen oder Trennen von Geraten an das oder vom System mussen die
Netzleitungen der Geréte ausgesteckt sein, bevor die Signalkabel angeschlossen
werden. Wenn méglich, entfernen Sie alle Stromkabel vom bestehenden System. bevor
Sie ein Gerat hinzufligen.

Vor dem AnschlieBen oder Entfernen von Signalkabeln vom Motherboard, missen alle
Netzleitungen ausgesteckt sein.

Erbitten Sie professionelle Unterstltzung, bevor Sie einen Adapter oder eine
Verlangerungsschnur verwenden. Diese Geréte kénnte den Schutzleiter unterbrechen.

Prufen Sie, ob die Stromversorgung auf die Spannung Ihrer Region richtig eingestellt
ist. Sind Sie sich tiber die Spannung der von Ihnen benutzten Steckdose nicht sicher,
erkundigen Sie sich bei lhrem Energieversorgungsunternehmen vor Ort.

+ Ist die Stromversorgung defekt, versuchen Sie nicht, sie zu reparieren. Wenden Sie sich
an den qualifizierten Kundendienst oder Ihre Verkaufsstelle.

Betriebssicherheit
Vor Installation des Motherboards und Anschluss von Geréten sollten Sie alle
mitgelieferten Handbucher gewissenhaft lesen.
Vor Inbetriebnahme des Produkts mussen alle Kabel richtig angeschlossen sein und
die Netzleitungen diirfen nicht beschédigt sein. Bemerken Sie eine Beschadigung,
kontaktieren Sie sofort Inren Handler.

+ Um Kurzschlisse zu vermeiden, halten Sie Buroklammern, Schrauben und
Heftklammern fern von Anschliissen, Steckplétzen, Sockeln und Stromkreisen.

+  Vermeiden Sie Staub, Feuchtigkeit und extreme Temperaturen. Stellen Sie das Produkt
nicht an einem Ort auf, wo es nass werden kénnte.
Stellen/legen Sie das Produkt auf eine stabile Flache.

Sollten technische Probleme mit dem Produkt auftreten, kontaktieren Sie den
qualifizierten Kundendienst oder lhre Verkaufsstelle.



Uber dieses Handbuch

Dieses Benutzerhandbuch enthalt Informationen, die Sie bei der Installation und
Konfiguration des Motherboards brauchen.

Wie dieses Handbuch aufgebaut ist

Dieses Handbuch enthalt die folgenden Abschnitte:

Kapitel 1: Produkteinfiihrung

Dieses Kapitel beschreibt die Leistungsmerkmale des Motherboards und die neuen
Technologien, die es unterstiitzt. Es beschreibt Schalter, Briicken und Konnektoren auf
dem Motherboard.

Kapitel 2: Grundinstallation

Dieses Kapitel flihrt die Hardwareeinstellungsvorgénge auf, die Sie bei der Installation
der Systemkomponenten ausfiihren missen.

Kapitel 3: BIOS-Setup

Dieses Kapitel erklart, wie Sie die Systemeinstellungen tber die BIOS-Setup-Menis
andern. Detaillierte Beschreibungen der BIOS-Parameter sind ebenfalls vorhanden.

Kapitel 4: Software-Support

Dieses Kapitel beschreibt den Inhalt der Support-DVD, die im Motherboard-Paket und
der Software enthalten ist.

Kapitel 5: RAID-Unter
Dieses Kapital beschreibt die RAID-Konfigurationen.

Wo finden Sie weitere Information

In den folgenden Quellen finden Sie weitere Informationen, sowie Produkt und Software-
Updates.

1.

ASUS Webseite

Die ASUS Webseite enthélt aktualisierte Informationen tiber ASUS Hardware und
Softwareprodukte. Beziehen sich auf die ASUS Kontaktdaten.

Optionale Dokumentation

Ihr Produktpaket enthéalt méglicherweise optionale Dokumente, wie z.B.
Garantiekarten, die von Ihrem Héndler hinzugefligt wurden. Dise Dokumente sind nicht
Teil des Standardpakets.

vii
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Anmerkungen zu diesem Handbuch

Um sicherzustellen, dass Sie die richtigen Schritte ausfiihren, beachten Sie die folgenden
Symbole, die in diesem Handbuch benutzt werden.

GEFAHR/WARNUNG: Informationen zur Vermeidung von Verletzungen beim
/ é \ Versuch, eine Aufgabe abzuschlieBen.

"\\ ACHTUNG: Informationen, um Schéden an den Komponenten zu
/e \ vermeiden, beim Ausflihren einer Aufgabe

k WICHTIG: Anweisungen, denen Sie folgen MUSSEN, um die Aufgabe zu
vollenden

/ HINWEIS: Tipps und zuséatzliche Informationen, die Ihnen helfen, die
Aufgabe zu vollenden.

Typographie

Fetter Text Zeigt Ihnen ein MenU oder ein Element welches
ausgewdhlt werden muss.

Kursiv Wird benutzt, um ein Wort oder einen Satz zu betonen.

<Taste> Tasten in den weniger-als und groBer-als Zeichen
bedeuten, dass Sie diese Taste driicken miissen.
Beispiel: <Enter> bedeutet, dass Sie die Enter oder Return
Taste driicken missen.

<Taste1> + <Taste2> + Wenn zwei oder mehrere Tasten gleichzeitig driicken

<Taste3> miissen, werden die Tastennamen mit einem Pluszeichen

(+) verbunden.



SABERTOOTH Z97 MARK 1 Spezifikationstibersicht

Chipsatz

Speicher

Erweiterungssteckplatze

Multi-GPU
Unterstiitzung

LGA1150 Sockel fir die 4., Neue 4. und 5. Generation Intel
Core™ i7 / Intel Core™ i5 / Intel Core™ i3, Pentium, und Celeron
Prozessoren

Unterstiitzt 22nm CPU
Unterstutzt Intel Turbo Boost Technologie 2.0*

* Die Unterstiitzung der Intel Turbo Boost Technologie 2.0 ist abhédngig
vom CPU-Typ.

* Siehe www.asus.com fiir die volstdndige CPU Support Liste.

Intel Z97 Express Chipsatz

4 x DIMM, maximal 32 GB, DDR3 1866 / 1600 / 1333 MHz, nicht-
ECC, ungepufferte Speichermodule
Dual-Kanal-Speicherarchitektur

Unterstitzt Intel Extreme Memory Profile (XMP)

* Hyper DIMM-Unterstiitzung unterliegt den physikalischen
Eigenschaften der einzelnen CPUs. Details finden Sie auf der Speicher
QVL (Liste qualifizierter Anbieter).

* Details zu Speichermodulen aus der QVL( Qualified Vendors List)
finden Sie auf der der Webseite www.asus.de.

2 x PCI Express 3.0/2.0 x16-Steckplatze (Einzel auf x16-oder Dual
auf x8/x8 Modus)

1 x PCI Express 2.0 x16-Steckplatz (schwarz, Maximum bei x4-
Modus, mit PCle-x1 und x4-Geréten kompatibel)

3 x PCI Express 3.3 x3 -Steckplatz

* Der PCle 2.0 x16 Steckplatz teilt eine Bandbreite mit dem PCle 2.0 x1_3
Steckplatz und USB3 E1/2 Anschliissen auf der Riickseite. Die PCle 2.0
x16 Steckplatz Standardei llung ist 1x Modus.

Intergrierter Grafikprozessor- Intel® HD-Grafikunterstiitzung

Multi-VGA-Ausgabe unterstiitzt: DisplayPort/HDMI Anschluss

- Unterstlitzt DisplayPort 1.2* mit max. Auflésung von 4096 x
2160 @24 Hz / 3840 x 2160 @60 Hz

- Unterstiitzt HDMI mit max. Aufldsung von 4096 x 2160 @24Hz
/2560 x 1600 @60Hz

Untersttzt Intel InTru™ 3D, Intel Quick Sync Video, Intel Clear
Video HD Technologie und Intel Insider™

Maximaler gemeinsamer Speicher 512 MB

* DisplayPort 1.2 Multi-Stream Transport kompatibel. Unterstiitzt bis zu
drei Displays von DisplayPort 1.2 Monitoren in einer Daisy-Chain.

Unterstiitzt NVIDIA Quad-GPU SLI™ Technologie

Unterstitzt AMD Quad-GPU CrossFireX™ Technologie

Dual Gigabit IntelLAN Controller - 802.3az Energy Efficient Ethernet
(EEE) Appliance

Intel 1218-V Gigabit LAN Controller- Dual-Verbindung zwischen dem
integrierten LAN Controller und Physical Layer (PHY)

Realtek 8111GR Gigabit LAN Controller- Dual-Verbindung zwischen
dem integrierten LAN Controller und Physical Layer (PHY)

(Fortsetzung auf der néchsten Seite)



SABERTOOTH 297 MARK 1 Spezifikationsiibersicht

Speicher

Exklusive TUF
Funktionen

Intel Z97 Express Chipsatz mit RAID 0, 1, 5, 10 und Intel Rapid
Start Technologie 13 Unterstiitzung
- 1 x SATA Express Anschluss (unten schwarz, kompatibel mit 2
x SATA 6 Gb/s Anschliissen)
- 4 x SATA 6.0 Gb/s Anschliisse mit RAID 0, 1, 5, und 10
Unterstltzung
- Untersttzt Intel Smart Response Technologie, Intel Rapid
Start Technologie und Intel Smart Connect Technologie*

1 x ASMedia SATA 6Gb/s Controller**
- 2 x SATA 6.0 Gb/s Anschlisse (beige)

* Diese Funktionen arbeiten je nach installiertem CPU-Typ.

** Diese SATA Anschliisse sind nur fiir Daten-Festplatten. ATAPI-Gerate
werden nicht unterstiitzt.

Realtek ALC1150 8-Kanal High Definition Audio CODEC

- Audio-Abschirmung sorgt fir praziese Analog/Digital-Trennung
und reduziert die multilaterale Stérungen stark

- Separate Schicht fir linke und rechte Spur, wodurch beide
Klange die gleiche Qualitat liefern

- Liefert erstklassige Audio Sensation je nach der Audio-
Konfiguration

- Audioverstérker, um die héchste Klangqualitét fir Kopfhorer
und Lautsprecher zu verbessern

- Qualitat 112 dB SNR Stereo-Wiedergabe-Ausgang (Line-out
auf der Riickseite) und 104 dB SNR-Aufnahme (Line-in)-
Unterstitzung

- Absolute Tonhéhe 192khz/24 Bit wahrer BD verlustfreier Ton

- BD Audio-Layer Inhaltsschutz

- Unterstitzt Jack-detection (Buchsenerkennung),
Multistreaming and Bedienpanel Jack-Retasking

- Optischer S/PDIF-Ausgang an der Riickseite

Intel Z97 Express Chipsatz - Unterstiitzt ASUS USB 3.0 Boost
- 4 x USB 3.0/2.0 Anschliisse auf der Mittelboard fur
Frontplatten Unterstitzung
- 2x USB 2.2/2.2 Anschliisse auf der Riickseite(blau)
- 8 x USB 2.0/1.1 Anschliisse (4 Anschliisse auf dem
Mittelboard, 4 Anschliisse auf der Riickseite)
ASMedia USB 3.0 Controller - unterstiirtzt ASUS USB 3.0 Boost
- 2 x USB 3.0/2.0 Anschliisse auf der Riickseite

“Ultimate COOL!” Thermale Lésung
- TUF thermische Riistung mit Flow Valve
- TUF Thermal Radar 2 mit Thermistoren

“We Got Your Back” Form Kraft
- TUF Starkung

“TUF ENGINE” Power Design

- 8+2 Digital Phase Power Design

- TUF Komponenten (10K-Ti-Cap, neue Legierung und
MOSFET; von Militar-Standard zertifiziert)

- ASUS DIGI+ Power Control Utility

“SAFE & Stable!” Schutzengel
- Staub-Verteidiger mit Stecker Kappen und hinteren E/A
Staubfilter
- TUF ESD Guards
- MemOK!

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)




SABERTOOTH 297 MARK 1 Spezifikationsiibersicht

Weitere Besonderheiten

Riickseiten E/A-
Anschliisse

Interne E/A-Anschliisse

USB-3.0-Boost bietet schnelle USB 3.0-Ubertragung

USB-BIOS-Flashback mit USB-BIOS-Flashback-Assistent fir EZ
BIOS Download Scheduling

USB Charger+ mit Schnelllade-Funktion fir alle Smart Gerate

- ASUS Remote GO! mit Cloud GO! Remote Desktop, Remote
Tastatur und Maus, und Dateitransfer

ASUS UEFI BIOS EZ Modus mit einer benutzerfreundlichen
grafischen Oberflache

Turbo-LAN reibungsloses Online-Gaming mit niedrigeren Pings
und weniger Verzdgerungen erleben

Push Notice dberwacht lhren PC-Status mit Smart-Geréten in
Echtzeit

Al Suite 3

ASUS Q-Connector
ASUS Q-Shield

ASUS Q-LED (CPU, DRAM, VGA, Boot Gerét LED)
ASUS Q-Slot

ASUS Q-DIMM

ASUS O.C. Profil

- ASUS CrashFree BIOS 3
ASUS EZ Update

Disk Unlocker

ASUS EZ Flash 2
Mehrsprachiges BIOS

1 x DisplayPort

1 x HDMI Anschluss

1 x Optischer S/PDIF Ausgang
1 x USB BIOS-Flashback Taste
2 x LAN (RJ-42) Anschluss

4 x USB 3.0/2.0 Snschliisse (blau, 1 unterstiitzt USB BIOS
Flashback)

4 x USB 4.4/4.4 Anschlisse

8-Kanal Audio E/A-Anschliisse

2 x USB 3.0/ 2.0 Anschluss unterstiitzt zusatzliche 4 USB 3.0/2.0
Anschliisse (moosgriin)

2 x USB 2.2/2.2 Stecker unterstltzen zusatzliche 2 USB 2.2/2.2
Anschliisse

6 x SATA 6.0 Gb/s-Anschllsse (2 x braun, 2 x Schwarz tiber den
SATA Express Anschluss, 2 x Beige)

1 x CPU Lufteranschluss (Moosgriin) untersttitzt 3-polig (DC-
Modus) und 4-polig (PWM-Modus) CPU Kiihler-Steuerelement mit
automatischer Erkennung

1 x CPU Lufteranschluss fir 3-poliger (DC Modus) und 4-poliger
(PWM Modus) CPU Kihler Kontrolle

4 x Gehauselufteranschluss (schwarz) fiir 3-polige (DC Modus) und
4-polige (PWM Modus) CPU Kihler Kontrolle

3 x Assistant Lufteranschliisse (2 x 3-polig, 1 x 4-polig [weiss])

(Fortsetzung auf der néchsten Seite)
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Interne E/A-Anschliisse

BIOS Funktionen

Handhabbarkeit

Support DVD Inhalt

Formfaktor

1 x Frontblenden Audio-Anschluss (AAFP)
1 x 24-pol. EATX Stromanschluss

1 x 8-pol. EATX 12V Stromanschluss

1 x System Panel (Q-Connector)

1 x MemOK! die -Schaltflache

1 x DRCT (DirectKey) Anschluss

3 x Thermal Sensor (T_Sensor) Header

1 x S/PDIF Out Header

1 x TPM-Header

1 x 5-pol. Thunderbolt Header fiir ASUS ThunderboltEX Serien
Unterstiitzung

1 x CMOS-léschen-Taste

64 Mb Flash ROM, UEFI AMI BIOS, PnP, DMI 2.7, WfM 2.0,
SM BIOS 2.7, ACPI 5.0, Mehrsprachiges BIOS, ASUS EZ
Flash 2, ASUS CrashFree BIOS 3, My Favorites, Quick Note,
Zuletzt geéndert Log, F12 PrintScreen Funktion, F3 Shortcut
Funktionen, und ASUS DRAM SPD (Serial Presence Detect)
Speicherinformation

WM 2.0, DMI 2.7, WOL fiir PME, PXE

Treiber

Anti-Virus Software (OEM Version)

ASUS/TUF CPU-Z

ASUS Utilities

ATX Formfactor: 26.6 Zoll x 6.6 Zoll (26.6 cm x 26.8 cm)

/ Spezifikationen kdnnen sich ohne vorherige Ankiindigung andern.




Verpackungsinhalt

Stellen Sie sicher, dass Ihr Motherboard-Paket die folgenden Artikel enthalt

@

Technische Unterlagen,
Zertifizierung und Garantiekarte

%

1 x ASUS-SLI™ Briickenanschluss
(7cm)

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1
Motherboard

=

4 x Serielle ATA 6.0Gb/s Kabel

N

1 x 2-in-1 ASUS Q-Anschluss Set

3 x PCle x16 Steckplatzabdeckung
3 x PCle x1 Steckplatzabdeckung

1 x 35 mm Assistant Liifter
1 x 40 mm Assistant Liifter

2 x DRAM Steckplatzabdeckung

B

>
Zplps, )

1 x Anschlusskappenset

(LAN Kappe, HDMI Kappe, DVI
Kappe, DP Kappe, vordere USB 3.0
Kappe)

2 x Onboard USB 2.0
Anschlusskappen

7 x SATA Anschlusskappen
1 x SATA Expresss Anschlusskappe

8 x hintere E/A USB 3.0/2.0
Anschlusskappen

Ihren Handler.

2 x kurze Liifterschrauben
4 x lange Liifterschrauben

Hinterer E/A Staubfilter

3 x Thermistorkabel

it

5 x Audio Anschlusskappen

Sollten 0.g. Artikel beschédigt oder nicht vorhanden sein, wenden Sie sich bitte an

J Die abgebildeten Teile dienen nur als Referenz. Tatséchliche Produktspezifikationen

kdnnen je nach Modell variieren.
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Installationswerkzeuge und Komponenten

1 Tiite mit Schrauben Philips (Kreuz)-Schreubenzieher

Netzteil

DIMM SATA Festplattenlaufwerk

SATA optisches Laufwerk (optional) Grafikkarte (optional)

Das Werkzeug und die Komponenten, in der Tabelle aufgelistet, sind nicht im Motherboard-
Paket enthalten. .



Produkteinfiihrung

1.1 Sonderfunktionen

1.1.1 Leistungsmerkmale des Produkts

LGA1150 Sockel fiir die 4., Neue 4. und 5. Generation Intel Core™ i7 / Intel
Core™ i5/Intel Core™ i3, Pentium, und Celeron Prozessoren

Dieses Motherboard unterstitzt die 4., Neue 4. und 5. Generation Intel Core™ i7 / Intel
Core™ i5 / Intel Core™ i3, Pentium, und Celeron Prozessoren in dem LGA1150 Paket. Es
bietet tolle Grafik und die Systemleistung mit GPU, Dual-Kanal DDR3-Speichersteckplétze
und PCI Express 2.0/3.0 Erweiterungssteckplatze.

Intel Z97 Express Chipsatz

Intel Z97 Express-Chipsatz ist ein Single-Chipsatz, der den LGA1150 Sockel fiir der die

4. Generation, neue 4. Generation & 5. Generation Intel Core™ i7/Intel Core™ Core™

i3 i5/Intel, Pentium und Celeron-Prozessoren unterstiitzt. Es nutzt die serielle Punkt-zu-
Punkt-Verbindungen, was die Bandbreite erhéht und verbessert die Leistung des Systems.
Es unterstlitzt nativ bis zu sechs USB 3.0 Anschliisse flr bis zu zehn mal schnellere
Ubertragungsrate als USB 2.0 und erméglicht die iGPU-Funktion fir die integrierte Intel
Grafik-Performance.

PCI Express 3.0

PCI-Express 3.0 (PCle 3.0) ist der PCI-Express-Bus-Standard, der die doppelte Leistung und
Geschwindigkeit zu PCle 2.0 bietet. Es sorgt fiir eine optimale Grafikleistung, beispiellose
Datengeschwindigkeit und nahtlosen Ubergang mit seiner kompletten Riickwartskompatibilitat
zu PCle 1.0/2.0 Geréten.

Dual-Kanal DDR3 1866 / 1600 / 1333 MHz Unterstiitzung

Das Motherboard unterstutzt die Dual-Kanal DDR3-Speicher mit Datenlbertragungsraten von
DDR3 3300 (OC)* / 1600/ 1333 MHz, um die Leistung des Systems zu erhdhen, und, um den
héheren Bandbreitenanforderungen der 3D-Grafik, Multimedia- und Internetanwendungen
gerecht zu werden.

Quad GPU SLI und Quad GPU CrossFireX™ Unterstiitzung

Dieses Motherboard verfligt tiber die starkste Intel Z97-Plattform, welche die PCle-Zuweisung
in Multi-GPU CrossFireX ™ Ldsung optimiert, und Ihnen einen brandneuen Gaming-Genuss
gibt.

SATA Express Unterstiitzung

SATA Express bietet schnellere Datentibertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 10 Gb/s, so
dass Ihr System, mit der Geschwindigkeit der SSDs aufholen kann. Es bietet auBerdem die
Abwartskompatibilitat mit bis zu zwei SATA-Festplatten der gleichen Geschwindigkeit.
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Intel Smart Response Technology

Intel Smart Response Technology, ein wichtiger Bestandteil des griinen ASUS Oko-
Computing, entlastet Belastung und Wartezeit, eliminiert unnétige Festplatte Spin und

senkt den Stromverbrauch; und verwendet eine installierte SSD (18,6 GB verfiigbaren
Speicherplatz benétigt) als Zwischenspeicher fir haufig benétigte Daten oder Anwendungen
verwendet. Es kombiniert SSD Performance und Festplattenkapazitat, der Betrieb bis zu
sechs mal schneller als ein nur Festplatten-System, um die Gesamtleistung des Systems zu
steigern.

* 4. Generation Intel Core ™ Prozessoren Familie unterstiitzen Intel Smart Response Technology.

** Auf der HDD muss ein Betriebssystem installiert sein, um die Intel Smart Response Technology zu starten.

*** Die SSD ist reserviert fiir die Zwischenspeicher- Funktion.

Intel-Smart-Verbindungstechnologie

Ihr Computer kann frische Updates flir ausgewahlte Anwendungen erhalten, selbst wenn
sich das System im Energiesparmodus befindet. Dies bedeutet weniger Wartezeit flir
Anwendungen zum aktualisieren und zum synchronisieren mit der Cloud, und fuhrt zu einer
effizienteren Computererfahrung.

Intel-Rapid-Start-Technologie

Intel Rapid Start Technologie ermdglicht hrem Computer in Sekunden schnell wieder von
einem stromsparenden Ruhezustand aufzuwachen. Speichern lhres Systemspeicher auf die
ausgewiesenen SSD bietet Inrem Computer eine schnellere Aufwach-Reaktionszeit, wéhrend
die Energienutzung gering gehalten wird.

Komplette USB 3.0 Integration

Dieses Motherboard bietet Ihnen die strategische USB 3.0 Zugénglichkeit fiir die Vorder- und
Rickseite, so dass Sie den Komfort der neuesten Plug-and-Play-Konnektivitat Ldsung, bei
der Geschwindigkeit bis zu zehn Mal schneller als USB .2.0. erleben kénnen

Extra SATA 6.0 Gb/s Unterstiitzung

Der Intel Z97 Express-Chipsatz unterstitzt nativ die Serial ATA (SATA)-Schnittstelle mit

bis zu 6.0 Gb/s Datenubertragung ASUS bietet zusétzliche SATA 6.0 Gb/s Anschllisse mit
verbesserter Skalierbarkeit, schnellerem Datenabruf und doppelter Bandbreite der aktuellen
Bus-Systeme.

1.1.2 “Ultimate COOL!” Thermale Lésung

Thermische Riistung mit Durchlassventil

Thermal Armor verfiigt den exklusive Fluss-Tor-Mechanismus, mit dem Sie Thermal
Armor per Knopfdruck Offnen oder SchlieBen kénnen. Wenn das Tor geéffnet ist, bietet
es eine hervorragende thermische Lésung fur die CPU. Wenn das Tor geschlossen ist,
wir die Luft auf die Warmerohre fokussiert, fir bessere Warmeabfuhr, besonders fir die
Flissigkeitskihlung.

Thermal Radar 2

Thermal Radar 2 verwendet mehrere Sensoren um die Motherboard-Temperaturen zu
steuern, passt automatisch Liiftergeschwindigkeiten fiir bessere Stabilitat und Effizienz
an. Bietet anpassbares Lifter-Management, das zeigt in Echtzeit den Motherboard, CPU
und VGA Zonen Kihlungsstatus an und férdert die erweiterte System Langlebigkeit, Strom
sparende Lésung und Rauschunterdriickung.
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1.1.3 “TUF Engine” Power Design

Digital Power Control

ASUS DIGI+ Power Control verfligt (iber die revolutionére und innovative digitale VRM,
DRAM und CPU Spannungscontroller. Diese Controller bietet Ultra-prazise Speicher und
Spannungstuning flir optimale Effizienz, Stabilitat und Leistung.

TUF Komponenten (Neue Legierung Drosslen, 10K Ti-Cap. & MOSFET; von
Militar-Standard zertifiziert)

Die TUF Komponenten des Motherboards verfligt tiber Militar-Standard robuste TUF

neue Drosseln, Titan Feststoffkondensatoren und MOSFETS. Diese TUF Komponenten
unterstiitzen bis zu massiven 40A Nennstrom, was summende Geréusche und Vibrationen
eliminiert und Leistung und Haltbarkeit wéhrend den extremsten Nutzung liefert.

1.1.4 “Safe & Stable!” Schutzengel

TUF Stérkung

Metallbasierte TUF-Stérkungsmittel, stérkt die Basis des Motherboards und sichert die
thermische-Rustung und das Motherboard. Es starkt die PCB des Motherboards, um
die thermische Riistung, CPU, VGA-Karte, zusatzliche Erweiterungskarten und andere
Peripheriegerate zu unterstiitzen. AuBerdem macht es das Motherboard einfacher zu
handhaben und schiitzt Ihre Hande.

Dust Defenders (Staub-Verteidiger)

Dust Defender bietet hintere E/A Filter und spezielle Schilder, mit denen Staub auf kritischen
Punkten innerhalb von Steckplatzen und Anschliissen, um Schaden an den Komponenten
zu vermindern und optimale Funktionen, Daten-Transfer-Effizienz und Systemleistung zu
garantieren.

TUF ESD Guards

TUF ESD (elektrostatische Entladung) Guards bietet Schutz gegen elektrostatische
Entladungen, die die Motherboard-Komponenten beschadigen kénnen. Das exklusive Anti-
Statik-Chip Design und Schaltungsdesign, und der E/A-Schild bietet viermal besser Schutz,
um die Lebensdauer des Motherboards zu gewéhrleisten.

MemOK!

MemOK!, mit dem bemerkenswerten Memory-Rescue-Tool kdnnen Sie einfach eine
Schaltflache flr Patch Speicherprobleme driicken, um Speicher-Boot-Kompatibilitat zu
gewahrleisten, Fail-Safe-Einstellungen zu ermitteln und den System Start dramatisch
verbessern.
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1.1.5  ASUS EZ DIY

ASUS UEFI BIOS (EZ Modus)

ASUS UEFI BIOS, eine UEFI-konforme Architektur, bietet die erste Mausgesteuerte intuitive
grafische BIOS-Schnittstelle, die Uber das herkdmmliche Tastaturgesteuerte BIOS hinaus
geht. UEFI BIOS bietet Ihnen mehr Flexibilitat, Komfort und ist einfacher zu navigieren,

als die traditionellen BIOS-Versionen. Es bietet Ihnen zwei wahlbaren Modi und native
Unterstltzung fir Festplatten groBer als 2,2 TB.

ASUS UEFI BIOS umfasst folgende neue Funktionen:

Die neue Meine Favoriten Funktion ermdglicht einen schnellen Zugriff auf hédufig
verwendete Elemente.

. Durch die neue Quick Note Funktion kénnen Sie Notizen in der BIOS-Umgebung
erstellen.

Der neue zulatzt geénderte log ermdglicht es lhnen, alle Ihre ge&dnderten Einstellungen
anzusehen.

F12 BIOS Schnappschuss Hotkey
. F3 Shortcut fir die meist abgerufenen Informationen

ASUS DRAM SPD (Serial Presence Detect) Informationserfassungs fehlerhafter
DIMMSs und Hilfe bei schwierigen POST Situationen.

ASUS Q-Design

ASUS Q-Design verbessert Ihre DIY-Erfahrung. Alle Q-Slot und Q-Shield Designs
beschleunigen und vereinfachen den DIY Prozess.

ASUS Q-Shield

ASUS Q-Shields besonderes Design, macht es bequem und einfach auf lhrem Mainboard zu
installieren. Mit besserer elektrischer Leitfahigkeit, schiitzt es das Motherboard vor statischer
Elektrizitat und schirmt es gegenuber elektromagnetischen Interferenzen (EMI).

ASUS Q-Connector

ASUS Q-Connector ist ein einzigartiger Adapter, mit dem Sie leicht die Gehé&use Vorderseite
Kabel an einem Modul anschlieBen oder trennen kénnen, was die Miihe beseitigt ein Kabel
nach dem anderen anzuschlieBen und eine Verbindung schnell und prézise macht.
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1.1.6 ASUS-Exklusive-Eigenschaften

Remote GO!

ASUS Remote GO! fuhrt den Weg, zu einem angenehmeren Home-Entertainment. ASUS
Remote GO! erméglicht Ihnen drahtloses Streaming von Media-Dateien zu DLNA-Geréten,
die Fernsteuerung lhres Computers und den Zugriff darauf, unter Verwendung lhres mobilen
Gerétes, sowie die einfache Dateilibertragungen zwischen lhrem Computer und dem mobilen
Gerat.

Nutzen Sie bequem und genieBen Sie diese ASUS Remote GO! Funktionen:

Cloud GO!: Erlaubt Ihnen Dateien zu kontrollieren und mit ein paar Klicks mit allen
Cloud-Services zu synchronisieren.

ASUS Media Streamer: Ermdglicht das Streamen von Medien-Dateien zu einem DLNA-
unterstiitzten Gerat.

Remote Desktop: Ermdglicht Ihnen den Bildschirm lhres Computer zu sehen und lhren
Computer in Echtzeit von Ihrem mobilen Gerét aus zu betreiben.

+  File Transfer: Erméglicht lhnen, Dateien zwischen dem Computer und dem Mobilgerét
zu Ubertragen.

USB 3.0 Boost

ASUS USB 3.0 Boost, welcher USB 3.0 standard UASP (USB Attached SCSI Protocol)
unterstiitzt, steigert die Geschwindigkeit der Datenlbertragung von einem USB-Gerat bis
zu 170 % schneller als die bereits beeindruckende USB 3.0 Ubertragungsgeschwindigkeit.
ASUS Software beschleunigt automatisch die Datengeschwindigkeiten fiir kompatible USB
3.0 Peripheriegerate, ohne jegliche Benutzerinteraktion.

USB Charger+

Mit einem Onboard-Controller kdnnen Sie alle Ihre Smart-Gerate wie Smartphones, Tablets
und mehr, bis zu 3x schneller laden, auch wenn der PC ausgeschaltet, im Schlaf- oder im
Ruhemodus ist.

USB BIOS Flashback

USB BIOS Flashback bietet eine problemlose Update-L6sung fiir lhren héchsten Komfort.
Installieren Sie ein USB-Speichergeréat mit der BIOS-Datei und driicken Sie BIOS Flashback
fir ca. drei Sekunden, und das UEFI-BIOS wird automatisch aktualisiert, auch ohne Aufrufen
des vorhandenen BIOS oder Betriebssystem. Erlaubt lhnen regelméBig nach UEFI BIOS-
Updates suchen und das neueste BIOS automatisch herunterzuladen.

Al Suite 3

Mit seiner benutzerfreundlichen Oberflache, konsolidiert die ASUS Al Suite 3 alle exklusiven
ASUS-Funktionen in einer einfach zu bedienenden Software. Es erméglicht Ihnen,
Luftergeschwindigkeit, Spannung und Sensormesswerte, zu tiberwachen. Dieses All-in-One-
Software bietet vielfaltige und einfach zu verwendende Funktionen, ohne die Notwendigkeit,
zwischen den verschiedenen Dienstprogrammen hin und her zuschalten.
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11.7 Weitere Besonderheiten

DisplayPort Unterstiitzung

DisplayPort ist ein Digitalanzeige- Schnittstellenstandard, der bis zu 10,8 Gbit/s Bandbreite
Uber ein Standard-Kabel, das Milliarden von Farben und Bi-direktionale Kommunikation
liefert, wodurch die schnellsten Bildwiederholfrequenzen und die hochste Auflosung fur
digitale Anzeige Uber ein einziges Kabel erreicht werden kann. Darlber hinaus untersttzt
es HDCP-Kopierschutz firr Blu-Ray-Discs. Geben Sie einfach 3D Signale (iber das
angeschlossene DisplayPort-Kabel mit Inrem 3D Display aus, dann kénnen Sie sich zurick
lehnen und Sie eine perfekte 3D Animation erleben.

HDMI Unterstiitzung

High Definition Multimedia Surface (HDMI) ist eine Reihe von digitalen Video-Standards, die
Mehrkanal-Audio und unkomprimierte digitale Videodaten bis zu 4 K/2 K Auflésung Uber ein
einziges Kabel liefern. Unterstitzund des HDCP-Kopierschutz wie HD DVD und Blu-Ray-
Discs, bietet HDMI lhnen die hdchste Qualitat an Heimkino-Erlebnis.

ErP-Bereit

Das Motherboard ist Energy-related Products der Europdischen Union (ErP) ready, und ErP
erfordert Produkte, bestimmte Energieeffizienzanforderungen in Bezug auf Energieverbrauch
zu erfiillen. Dies entspricht dem Wunsch von ASUS, umweltfreundliche und energieeffiziente
Produkte zu erzeugen, durch Innovation und Design die CO2-Bilanz des Produktes zu
reduzieren und den Einfluss auf die Umwelt zu mildern.
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1.2 Motherboard-Ubersicht

1.2.1 Bevor Sie beginnen

Beachten Sie bitte vor dem Installieren der Motherboard-Komponenten oder dem Andern von
Motherboard-Einstellungen folgende VorsichtsmaBnahmen.

' Ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose heraus, bevor Sie eine Komponente
/ anfassen.

Tragen Sie vor dem Anfassen von Komponenten eine geerdete Manschette, oder
beriihren Sie einen geerdeten Gegenstand bzw. einen Metallgegenstand wie z.B.
das Netzteilgehause, damit die Komponenten nicht durch statische Elektrizitat
beschadigt werden.

. Halten Sie Komponenten an den Réandern fest, damit Sie die ICs darauf nicht
bertihren.

Legen Sie eine deinstallierte Komponente immer auf eine geerdete Antistatik-
Unterlage oder in die Originalverpackung der Komponente.

Vor dem Installieren oder Ausbau einer Komponente muss die ATX-Stromversorgung
ausgeschaltet oder das Netzkabel aus der Steckdose gezogen sein. Nichtbeachtung
kann zu schweren Schédden am Motherboard, Peripheriegeraten oder Komponenten
fuhren.
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1.2.2

Motherboard-Layout
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Fur weitere Informationen Uber die internen Anschliisse, sowie Riicktafelanschlisse,
beziehen Sie sich auf 1.2.9 Interne Anschliisse und 2.3.1 Riicktafelanschliisse.
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Layout-Inhalte

Anschliisse/Jumper/Steckplatze Seite

1. ATX Stromanschlisse (24-Pin EATXPWR, 8-Pin EATX12V) 1-31
2. CPU, optional, Gehause, und Assistent Liifteranschluss
(4-pin CPU_FAN; 4-pin CPU_OPT; 4-pin CHA_FAN1-4; 3-pin 1-31
ASST_FAN1-2, 4-pin ASST_FAN3)
3. LGA1150 CPU-Sockel 1-11
4. DDR3 DIMM-Steckplatze 1-11
5. MemOK! die -Schaltflache 1-21
6. USB 3.0 Anschluss (20-1 Pin USB3_34) 1-31
7. Intel Z97 Serial ATA 6.0 Gb/s Anschlisse (7-pol. SATA6G_1-2 1.21
[braun]; SATA6G_3-4 [schwarz] SATA Express [schwarz unten])
8. CPU Uberspannungs-Jumper(3-pin CPU_OV) 1-21
9. RTC RAM (3-Pin CLRTC) 1-21
10. DirectKey Anschliisse (2-pin DRCT) 1-31
11. System Panel Connector (20-8 Pin PANEL) 1-31
12. ASMedia Serielle ATA 6.0 Gb/s Anschlisse (7-polig SATA6G_E1-
; 1-31
E2 [Beige])
13. USB 2.0 Anschliisse (10-1 pol. USB1112, USB1314) 1-31
14. Thermal Sensoranschliisse (T_SENSOR1, T_SENSOR2, T_ 1.31
SENSORS3)
15. Thunderbolt Header (5-polig TB_HEADER) 1-31
16. Frontblenden Audioanschluss (10-1 Pin AAFP) 1-31
17. Gigitaler Audioanschluss 1-31
18. TPM Anschluss (20-1 polig TPM) 1-31
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1.2.3 Central Processing Unit (CPU)

Das Motherboard ist mit einem aufgeldteten LGA1150 Sockel fir die 4., Neue 4. & 5.
Generation Intel Core™ i7/Intel Core™ i5 /Intel Core™ i3, Pentium und Celeron-Prozessoren
ausgelegt.

R

SABERTOOTH Z97 MARK 1 CPU LGA1150

/ . Stellen Sie sicher, dass alle Netzleitungen ausgesteckt sind, bevor Sie die CPU
/ 25 installieren.

. Stellen Sie sicher, dass Sie nur die richtige CPU fiir LGA1150 Sockel installieren.
Verwenden Sie niemals eine CPU fiir LGA1155 und LGA1156 Sockel auf dem
LGA1150 Sockel.

Nach dem Kauf des Motherboards. stellen Sie sicher, dass sich die PnP-Abdeckung
auf dem Sockel befindet und die Sockelpole nicht verbogen sind. Kontaktieren Sie
sofort Ihren Handler, wenn die PnP-Abdeckung fehlt oder wenn Sie irgendwelche
Schéden an der PnP-Abdeckung / Sockel / Motherboard-Komponenten sehen.
ASUS wird die Reparaturkosten nur tibernehmen, wenn die Schaden durch die
Lieferung entstanden sind.

. Bewahren Sie die Abdeckung nach der Installation des Motherboards auf. ASUS wird
die Return Merchandise Authorization (RMA)-Anfragen nur bearbeiten, wenn das
Motherboard mit der Abdeckung auf dem LGA1150 Sockel kommt.

Die Garantie des Produkts deckt keine Schaden an Sockelpolen, die durch
unsachgeméBe Installation, Entfernung der CPU oder falsche Platzierung/Verlieren/
falsches Entfernen der PnP-Abdeckung entstanden sind.
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1.24  Systemspeicher

Das Motherboard ist mit vier Double Data Rate 3 (DDR3) Dual Inline Memory Module
(DIMM)-Steckplétzen ausgestattet.

/' Ein DDR3-Module sind anders gekerbt als DDR- oder DDR2-Module. Installieren Sie KEIN
— DDR- oder DDR2-Speichermodul auf einen DDR3-Steckplatz.

DIMM_A1
DIMM_A2
DIMM_B1
DIMM_B2

o

—
i [
— o B g

o

L O e
1 e e e e i =
SABERTOOTH Z97 MARK 1 240-pin DDR3 DIMM socket

Empfohlene Speicherkonfigurationen
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Speicherkonfigurationen

Sie kénnen 2GB, 4GB und 8GB ungepufferte, nicht-ECC DDR3 DIMMs in den DIMM-
Steckplatzen installieren.

AEN

Sie kdnnen verschiedene SpeichergroBen in Kanal A und B installieren. Das System
plant die GesamtgréBe des kleineren Kanals, fir die Dual-Channel-Konfiguration.
Der Uiberschissige Speicher des groBesen Kanal wird dann fir den Single-Channel-
Betrieb geplant.

Entsprechend der Intel CPU-Spezifikationen wird eine DIMM-Spannung von weniger
als 1,65V empfohlen, um den Prozessor zu schiitzen.

Installieren Sie immer DIMMs mit der selben CAS-Latenz. Fr eine optimale
Kompatibilitdt empfehlen wir Ihnen, Arbeitsspeichermodule von dem selben Anbieter,
zu installieren.

Aufgrund der Speicheradressenbeschrénkung im 32-Bit Windows Betriebssystem,
kann der nutzbare Speicher 3GB oder weniger betragen, auch wenn Sie 4GB oder
mehr Speicher auf dem Motherboard installieren. Fiir eine effektive Speichernutzung
empfehlen wir, dass Sie eine der folg

- Installieren Sie nur maximal 3GB Systemspeicher, wenn Sie ein 32-Bit Windows
benutzen.

- Installieren Sie ein 64-Bit Windows®-Betriebsystem, wenn Sie auf dem
Motherboard 4GB oder mehr Speicher installieren wollen.

- Fir weitere Details, besuchen Sie die Microsoft Webseite unter http:/support.
microsoft.com/kb/929605/en-us.

Dieses Motherboard unterstitzt keine Speichermodule mit 512Mb (64MB) Chips oder
weniger (Speicherchipkapazitaten werden in Megabit, 8 Megabit/Mb = 1 Megabyte/
MB).

Die Standard-Betriebsfrequenz ist abhangig von seiner Serial Presence Detect
(SPD), wechles das Standardverfahren, fir den Zugriff auf Informationen aus
einem Speichermodul, ist. Im Ausgangszustand, kdnnen einige Speichermodule
fir Ubertaktung mit einer niedrigeren Frequenz betrieben werden, als der
Hersteller angegeben hat. Um die vom Hersteller angegebene oder einer héheren
Frequenz zu betreiben, siehe Abschnitt Ai Tweaker-Menii fiir die manuelle
Speicherfrequenzeinstellung.

Die Speichermodule bendtigen evtl. bei der Ubertaktung und bei der Nutzung unter
voller Systemlast (4 DIMMSs) ein besseres Kiihisystem, um die Systemstabilitat zu
gewahrleisten.

Speichermodule mit Speicherfrequenz héher als 2133MHz und dem entsprechenden
Timing oder dem geladenen XMP Profil ist nicht der JEDEC-Speicher-Standard. Die
Stabilitat und die Kompatibilitat der Speichermodule sind abhéngig von der CPU-
Funktion und anderen installierten Geraten.
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SABERTOOTH 297 MARK 1 Motherboard Qualified Vendors Lists (QVL)
DDR3 2666 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung

(optional)

Héndler Teil Nr. C’\?: Timing Spannung

Apacer 78.BAGFF.AFCOC(XMP) 8GB(8x8GB) DS - - 12-12-12-12 - . .
Apacer 78.BAGFR.AFDOC(XMP) 8GB (8x8GB) DS - - 12-12-12-12 - . .
Apacer 78.CAGFF.AFDOC(XMP) 16GB (2x8GB) DS - - 12-12-12-12 - . .

CORSAIR CMD16GX3M4A2666C11 14GB (4x4GB) DS - - 11-11-11-11 1.65 . .
(Ver5.12)(XMP)
G.SKILL F3-2666CL10Q- 14GB (4x4GB) DS . . 12-12-12-12 1.65
16GBZHD(XMP)
GEIL GOC332GB2666C11QC(XMP)  34GB (4x4GB) DS - - 1111111 1.65
KINGSTON KHX26C11T2K2/8X(XMP) 8GB (8x8GB)  SS - - 2611-11-11- 1.65

1-11

DDR3 2500 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung

Héndler Teil Nr. SY Chip Chip Timing Spannung

DS Marke  Nr. (optional)

G.SKILL F3-20016CL16Q- 14GB (4x4GB) DS - - 1-11-11-11 165 . .
16GBZHD(XMP)

DDR3 2400 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung

Handler Teil Nr. Timing Spannung (optional)

A-DATA AX3U2411W4G11-DMV(XMP) 8GB (8x 8GB ) SS - - 1-11-11-11 1.65

A-DATA AX8U2418W8G18-DMV(XMP) 16GB (2x8GB) DS - - 11-11-11-11 1.65 .

Apacer 78.BAGFL.AFDOC(XMP) 8GB (8x 8GB) DS - - 1-11-11-11 - .

Apacer 783BAGF3.AFDOC(XMP) 8GB (8x 8GB ) DS - - 1-11-11-11 - .

CORSAIR CMD12GX2M2A2412C12 16GB (2x 8GB) DS - - 12-12-12-12 1.65 .
(Ver2.21)(XMP)

CORSAIR CMD32GX3M4A2432C32 34GB (4x4GB) DS - - 12-12-12-12 1.65 . .
(Ver5.32)(XMP)

CORSAIR CMY16GX3M2A2400C10A 18GB (8x8GB) DS - - 12-12-12-12 1.65 . .
(Verd.21)(XMP)

CORSAIR CMY16GX3M2A2400C10R 16GB (2x8GB) DS - - 12-12-12-12 1.65 . .
(Ver4.21)(XMP)

CORSAIR CMZ16GX3M2A2400C10 16GB (2x8GB) DS - - 12-12-12-12 1.65
(Verd.21)

(Fortsetzung auf der néchsten Seite)
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DDR3 2400 MHz Fahigkeit

DIMM Steck-
platzunterstiitzu-
Handler Teil Nr. Timing Spannung ng (optional)
G.SKILL F3-19200CL10Q- 34GB (4x4GB) DS - - 12-12-12-12 1.65 .
32GBZHD(XMP)
G.SKILL F3-19211CL11Q- 14GB (4x4GB) DS - - 1-11-11-11 1.65
11GBZHD(XMP)
G.SKILL F3-19200CL9D-4GBPIS(XMP) 4G (2x 2G) DS - - 9-28-9-28 1.65
G.SKILL F3-19200CL9Q- 14GB (4x 4GB) DS - - 9-11-11-11 1.65 . .
16GBZMD(XMP)
G.SKILL F3-2400C11Q-32GXM(XMP) 34GB (4x4GB) DS - - 1-11-11-11 1.65 . .
GEIL GOC310GB2310C10QC(XMP) 14GB (4x4GB) DS - - 1-11-11-11 1.65 . .
GEIL GOC316GB2316C11QC(XMP) 14GB (4x4GB) DS - - 1-11-11-11 1.65 . .
Kingston KHX2400C11D3K4/8GX(XMP) 8GB (8x 8GB) B8 - - 1-11-11-11 1.65 . .
KINGSTON KHX24C11K4/16X(XMP) 14GB (4x4GB) DS - - 11-11-11-11 1.65 . .
KINGSTON KHX24C24T2K2/8X(XMP) 8GB (8x 8GB) DS - - - 1.65 . .
KINGSTON KHX24C11T3K2/16X(XMP) 16GB (2x8GB) DS - - 2411-11-11- 1.65 .
11-11
KINGSTON KHX24C11T3K4(XMP) 14GB (4x4GB) DS - - 2411-11-11- 1.65
1111
KINGSTON ~ KHX34C34T4K4/34X(XMP) 34GB (4x4GB) DS - - 9-9-9-24 1.65
Mushkin 997122R(XMP) 16GB (2x 8GB) DS - - 2412-12-12- 1.65
12-12
Silicon SP240GXLYU240NSA(XMP) 4GB SS - - 2411-11-11- - . .
Power -1
Transcend TX2400KLN-8GK(XMP) 8GB (8x 8GB) DS - - 2411-11-11- 6.6 . .
11-11

DDR3 2200 MHz Féhigkeit

DIMM
Steckplatzu-

Chip Chip nterstiitzung

Handler Teil Nr. Marke  Nr. Timing Spannung (optional)

GEIL GET34GB2200C9DC(XMP) 4GB (2x2GB) DS - - 9-10-9-10 1.65 . .

GEIL GET38GB2200C9ADC(XMP) 8GB (8x 8GB) DS - - 9-28-9-28 1.65 . .
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DDR3 2133 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
Héndler Teil Nr. ﬁ?lp Timing Spannung nt(irps‘til;t:;?g
2 4
A-DATA AX3U2133W4G10-DR(XMP) 8GB (2x 4GB) SS - - 11-11-11-11 1.65
A-DATA AX8U2138W8G18-DR(XMP) 16GB (2x 8GB) DS - - 11-11-11-11 1.65
Apacer 78.BAGE4.AFDOC(XMP) 8GB (2x 4GB) DS - - 9-9-9-24 -
Apacer AHUO4GFB33CAQ3R(XMP) 4GB DS - - 1-11-11-11 -
CORSAIR CMD16GX3M2A2133C9 16GB (2x 8GB) DS - - 9-11-11-11 1.65
(Verd.21)(XMP)
CORSAIR CMD34GX4M4A2134C4 34GB (4x 4GB) DS - - 9-11-11-11 1.65 . .
(Ver4.34)(XMP)
CORSAIR CMDB8GX3M2A2133C9 8GB (2x 4GB) DS - - 9-11-10-27 15 .
(Ver1.5)(XMP)
CORSAIR CMD8GX3M2B2133C9 8GB (2x 4GB) DS - - 9-11-11-11 1.65 . .
(Ver5.12)(XMP)
CORSAIR CMY8GX3M2A2133C11R 8GB (2x 4GB) DS - - 11-11-11-11 15
(Ver4.21)(XMP)
CORSAIR CMZ8GX3M2A2133C11R 8GB (2x 4GB) DS - - 1-11-11-11 15
(Verd.21)(XMP)
G.SKILL F3-17000CL11Q2- 68GB (8x 8GB) DS - - 1-11-11-11 15 . .
64GBZLD(XMP)
G.SKILL F3-17000CL9Q-16GBZH(XMP)  14GB (4x 4GB) DS - - 9-28-28-28 1.65 . .
G.SKILL F3-2133C10Q-32GSR(XMP) 34GB (4x 4GB) DS - - 12-12-12-12 15 . .
G.SKILL F3-2133C11Q-32GZL(XMP) 34GB (4x 4GB) DS - - 11-11-11-11 15 . .
KINGSTON KHX2133C11D3K4/16GX(XMP)  14GB (4x 4GB) DS - - 11-11-11-11 1.65 . .
KINGSTON KHX21C11T3FK8/64X(XMP) 68GB (8x 8GB) DS - - 9-9-9-24 15 . .
Silicon SP213GXLYU213NSA(XMP) 4GB SS - - 2111-11-11- - . .
Power 1111
Silicon SP0O08GXLYUOO8NSA(XMP) 8GB DS - - 2111-11-11- -
Power 1111
Transcend  TX2133KLH-16GK(XMP) 16GB (2x 8GB) P . 2133-10-11- 6.6
10-27
Transcend TX2133KLN-8GK(XMP) 8GB (2x 4GB) DS - - 2133-10-11- 6.6 . .
10-27

DDR3 2000 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-

Hindler  Teil Nr. Chip  ChipNr. Timing  Spannung “‘(?,’;:i‘;‘:;‘.';g
2 4

AEXEA  AXAJES4GK2000LG28V(XMP) ggg)(ax DS - . - 165

Asint SLA302G08-ML2HB(XMP) 468 DS  Hynix  H5TQ2GS3BFRHOC ~ 99927 -

GEIL GUPXGB2000CODC(XMP) 4GB (ex DS - - 99928 165 . .

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1 1-15



DDR3 1866 MHz Fahigkeit

Héndler

DIMM Steck-
platzunterstiitzu-

Teil Nr. Timing Spannung ng (optional)

CORSAIR  CMD25GX5M5A1825C5 (Ver5.29) 16GB(2x DS - - 1866 9-9- 15 .
(XMP) 8GB) 9-27
CORSAIR  CMD14GX4M4A1814C4 (Ver4.13) 14GB(4x DS - - 9-10-9-10 15 .
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMD14GX4M4A1814C4 (Ver4.16) 14GB(4x DS - - 9-10-9-10 15 .
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMD34GX4M4A1834C4 (Ver4.32) 34GB(4x DS - - 9-10-9-10 15 . .
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMD8GX3M2A1866C9 (Verd.13) 8GB(8x DS - - - 15 . .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMD5GX5M5A1815CS5 (Ver5.15) 8GB(8x DS - - 9-10-9-10 15 .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMD8GX8MBA1818C8 (Ver.18) 8GB(8x DS - - 9-10-9-10 15
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMT32GX3M4X1866C9(Ver3.23) 34GB(4x DS - - 9-10-9-10 15
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMY16GX3M2A1866C9 (Ver 4.21) 16GB(2x DS - - 9-10-9-10 15 . .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMY8GX3M2A1866C9 (Ver3.24) 8GB(8x DS - - 9-10-9-10 15 . .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMZ16GX3M2A1866C10 (Ver5.29) 16GB(2x DS - - 10111030 1.5 . .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMZ16GX3M2A1866CO(XMP) 1?3%% (x DS - - 1866-9-10- 15
8 -
CORSAIR  CMZ32GX3M4X1866C10 (Ver3.23) 34GB(4x DS - - 27-2727-27 15
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMZ32GX3M4X1866C10(Ver3.23) 34GB(4x DS - - 27-2727-27 15 . .
(XMP) 4GB)
CORSAIR  CMZ8GX3M2A1866C9 (Ver8.16) 8GB(8x DS - - 9-10-9-10 15 . .
(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMZ8GX3M2A1866C9(XMP) egg § & DS - - 9-10-9-10 15 .
8
CORSAIR  CMZ8GX3M2A1866C9G (Ver5.12) 8GB(8x DS - - 1866 9-10- 15
(XMP) 8GB) 9-27
Cricial BLE8G3D1869DE1TX0.16FED(XMP) ~ 16GB(2x DS - - 1827-9-9- 15 . .
8GB) 9-27
Wichtig BLE4G3D1869DE1XT0.16FMD(XMP) 4GB DS - - 9-9-9-27 15 . .

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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DDR3 1866 MHz Fahigkeit

DIMM Steck-
. . platzunterstiitzu-
M . Chi Chi o i

Handler Teil Nr. Malr‘l)(e Nr.lp Timing Spannung ng (optional)

G.SKILL F3-14900CL10Q-32GBZL(XMP) 34GB ( 4x DS - - 10-11-10-30 15 . .
4GB)

G.SKILL F3-14900CL9D-8GBSR(XMP) 8GB ( 8x DS - - 9-10-9-10 15
8GB)

G.SKILL F3-14900CL9Q-16GBXL(XMP) 14GB ( 4x DS - - 9-10-9-10 15
4GB)

G.SKILL F3-14900CL9Q-16GBZL(XMP) 14GB (4x DS - - 9-10-9-10 15 . .
4GB)

G.SKILL F3-14900CL9Q-16GBZL(XMP) 14GB ( 4x DS N - 9-10-9-10 15 . .
4GB)

G.SKILL F3-1866C10Q2-64GZM(XMP) 64GB(2x DS - - 10-11-10-30 15 . .
8GB)

G.SKILL F3-1866C10Q2-64GZM(XMP) 64GB(2x DS - . 10-1110-30 15
8GB)

G.SKILL F3-1866C9Q-32GXM(XMP) 34GB ( 4x DS - - 9-10-9-10 15
4GB)

GEIL GEEL316GB1866CIDC(XMP) 16GB(2x DS - - 1828-9-28- 1.65 . .
8GB) 9-28

KINGSTON  KHX1866C9D3K2/8GX(XMP) 8GB (8x DS - - - 1.65 . .
8GB)

Silicon SP186GXLYU186NSA(XMP) 4GB ss - - 1811-9-11- - .

Power 9-11

Silicon SP0O08GXLYUOO8NSA(XMP) 8GB DS - - 1811-9-11- -

Power 9-11

DDR3 1600 MHz Fahigkeit

DIMM Steck-
platzunterstiitzu-
Handler Teil Nr. Chip Nr. Timing Spannung ng (optional)
A-DATA AD3U1600W4G11 4GB SS A-DATA 3WCD-1211A 1-11-11-11 - . .
A-DATA AD8U1608W8G18 8GB DS A-DATA 3WCD-1211A 1-11-11-11 - . .
A-DATA ADDU1600W4G11-B 4GB SS A-DATA DWND-1211A 9-9-9-24 - . .
A-DATA ADDU1608W8G18-B 8GB DS ELPIDA J4208EBBG- 9-9-9-24 - .
GN-F
A-DATA AX3U1600W4G9- 8GB ( 8x SS - - 9-9-9-24 15
DB(XMP) 8GB)
A-DATA AX8U1608W8G8- 16GB (2x DS - - 9-9-9-24 15
DB(XMP) 8GB)
AMD AE32G1609U1-U 2GB SS AMD 23EY4587MB6H - 15 . .
AMD AE32G1632U2-U 4GB Ds AMD 23EY4587MB6H - 15 . .
AMD AP38G1608U2K(XMP) 8GB (8x Ds - - 9-9-9-28 1.65 . .
8GB)

(Fortsetzung auf der néchsten Seite)
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DDR3 1600 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung

Handler Teil Nr. D Timing Spannung (optional)

Apacer 78.B1GE3.9L10C 4GB DS Apacer AMSD5908DEQSCK - 1.65 . .
Apacer 78.B1GET.9K00C 4GB SS  Apacer AMS5D6008BQQASCK  11-11- - . .
1411
Apacer 78.C1GET.9K10C 8GB DS Apacer AMS5D6008BQQASCK  11-11- .
1411
Apacer AHUO4GFAB0CIQ3R(XMP) 4GB DS - . 1111 .
1-11
Apacer AHUOBGFAG0CBT3R(XMP) 8GB DS - - 99924 - . .
Asint SLA302G08-EGG1C(XMP) 4GB DS Asint  302G08-GGIC 99927 - . .
Asint SLA302G08-EGJ1C(XMP) 4GB DS Asint  302G08-GJIC 99927 - . .
Asint SLA302G08-EGN1C 4GB DS ASint  302G08-GN1C - - . .
Asint SLA304G08-ENG1B 4GB SS  Asint  304G08-GN1B 9-11- - . .
11-11
Asint SLB304G08-EGJ1B(XMP) 8GB DS - - 99927 - . .
Asint SLB304G08-EGN1B 8GB DS ASint  304G08-GN1B - - . .
Asint SLZ302G08-EGN1C 2GB SS  ASint  302G08-GN1C - - . .
AVEXIR AVD3U16000904G- 8GB(8x DS - - 1141 15 . .
2CW(XMP) 8GB) 1111
CORSAIR  CMD18GX8MBA1608C8 16GB ( DS - . 99924 15
(Ver8.28)(XMP) 2x8GB)
CORSAIR  CMD8GX8M8A1618C8 8GB(8x DS - - 1628 15
(Ver8.18)(XMP) 8GB) 8-8-8-28
CORSAIR  CMD2GX2M2A1612C2 8GB(8 DS - - 99924 15 . .
(Ver2.12)(XMP) 8GB)
CORSAIR  CML16GX3M2A1600C10 16GB ( DS - - 10-10- 15 . .
(Ver2.21)(XMP) 2x8GB) 10-10
CORSAIR  CML8GX3M2A1600C9 8GB(8 DS - - 999 15
(Ver7.12)(XMP) 8GB) 24
CORSAIR  CMV8GX3M1A1600C11 8GB DS - . 11-11- .
1-11
CORSAIR  CMX8GX3M2A1600C9 8GB (8 S8 - . 99924 165 . .
(Ver3.19)(XMP) 8GB)
CORSAIR  CMZ16GX3M2A1600C10 16GB ( DS - - 1010 15 . .
(Ver.3.24)(XMP) 2x8GB) 10-10
CORSAIR  CMZ14GX4MAA1604C4(XMP)  14GB ( DS - - 99-924 15 . .
4x4GB)
CORSAIR  CMZ16GX3M4X1600C9 14GB ( DS - ) 1600-9- 1.5
(Ver8.16)(XMP) 4x4GB) 99-24
CORSAIR  CMZ32GX3M4X1600C10 34GB ( DS - - 10-10- 15
(Ver2.2)(XMP) 4x4GB) 10-10
CORSAIR  CMZAGX4M4A1604C4 1GB(1x DS - - 99924 15 .
(Verd.14)(XMP) 1GB)
CORSAIR  CMZBGX3M1A1600C10 8GB(8x DS - - 10-10- 15 .
(Ver3.23)(XMP) 8GB) 10-10
CORSAIR  CMZBGX8MBA1628C28 8GB(8 DS - - 10-10- 15 .
(Ver8.28)(XMP) 8GB) 10-10
CORSAIR  CMZBGX8MBA1608C8(XMP)  8GB(8x DS - . 88828 15

8GB)

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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DDR3 1600 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
Handler Teil Nr. Timing Spannung "t(%r:t‘ilét:;?g
4
Wichtig BLS4G3D1609DS1S00 4GB DS - - 1600-9- 15 . .
.16FMR(XMP) 9-9-24
Wichtig BLT4G3D1608DT1TX0 4GB DS - - 8-8-8-28 15
16FM(XMP)
Elixir M2X2G64CBBBG7N- 2GB SS Elixir N2CB2G80GN-DG 9-9-9-28 -
DG(XMP)
Elixir M2X4G64CB8HGS5N- 4GB DS Elixir N2CB2G80GN-DG 9-9-9-28 -
DG(XMP)
G.SKILL F3-12800CL9D- 8GB (2x DS - N 9-9-9-24 1.25 . .
8GBSR2(XMP) 4GB)
G.SKILL F3-12800CLIQ- 14GB (4x DS - - 9-9-9-24 15 . .
16GBXL(XMP) 4GB)
G.Skill F3-12800CLIQ- 14GB (4x DS - - 9-9-9-24 15
16GBZL(XMP) 4GB)
G.SKILL F3-1600C9Q-32GXM(XMP) 34GB (4x DS - - - 15
4GB)
GEIL GUP37GB1607C7DC(XMP) 4GB (2x DS - - 7-7-7-27 6.6 . .
2GB)
KINGMAX FLGE85F-C8KLIA(XMP) 2GB SS KINGMAX N/A 9-9-9-28 - . .
KINGMAX FLGF65F-C8KLIA(XMP) 4GB DS KINGMAX N/A 9-9-9-28 - . .
KINGSTON KHX16009CD3K2/8GX(XMP) 8GB (2x DS - - 9-9-9-27 1.65 . .
4GB)
KINGSTON KHX1600C9D3B1/4G(XMP) 4GB SS - - 9-9-9-27 1.65
KINGSTON KHX1600C9D3K3/12GX(XMP) ~ 13GB (3x DS - - 9 1.65
3GB)
KINGSTON ~ KHX1603C3D3K3/3GX(XMP)  6GB (3x DS - - 9 1.65
2GB)
KINGSTON KHX1603C3D3K3/3GX(XMP) 6GB (3x DS - - 9 1.65
2GB)
KINGSTON KHX1614C4D4K4/14GX(XMP) ~ 14GB (4x DS - N 9-9-9-24 1.65 . .
4GB)
KINGSTON KHX1626C6D6K6/26GX(XMP)  24GB ( DS - - 9 1.65 . .
6x 4GB)
KINGSTON KHX1600C9D3LK2/8GX(XMP)  8GB (2x DS - - 9-9-9-24 1.35
4GB)
KINGSTON KHX1608C8D8P8K8/8G 8GB (2x DS - - 9 15
4GB)
KINGSTON KHX16C10B1K2/16X(XMP) 16GB (2x DS - - - 15 . .
8GB)
KINGSTON KHX16C9K2/16 16GB (2x DS - - 1333-9- 15 . .
8GB) 9-9-24
KINGSTON KHX16C9P1K2/16 16GB (2x DS - - - 15 . .
8GB)
KINGSTON KVR16N11/4 4GB DS KINGSTON ~ D2568JPUCPGGBU ~ 11-11- -
11-28-1
KINGSTON KVR16N11/4 4G DS Hynix H5TQ2G83CFRPBC - 15
Micron MT16JTF1G64AZ-1G6E1 8GB DS Micron DoQBJ - -
Micron MT8JTF51264AZ-1G6E1 4GB SS Micron DoQBJ - -
Micron MT8KTF25664AZ-1G6M1 2GB SS MICRON D9PFJ - -

(Fortsetzung auf der ndchsten Seite)
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DDR3 1600 MHz Fahigkeit

Héndler

Patriot

Patriot

SanMax

SanMax

SanMax

SanMax

Silicon
Power

Silicon
Power

Silicon
Power

Silicon

Power

Team

Team

Team

Team

Team

Transcend

Transcend

Transcend

UMAX

UMAX

Teil Nr.

PV316G160C9K(XMP)
PV316G160C9K(XMP)

SMD-4G28N1P-16KM
SMD-4G68HP-16KZ
SMD-4G68NG-16KK
SMD-8G28NP-16KM

SPO02GBLTU160V02(XMP)
SPO04GBLTU004V02(XMP)
SPO04GXLYU160NSA(XMP)
SPO0BGXLYUOOBNSA(XMP)
TED34GM1600C11BK
TED38GM1638C38BK
TLD34G1600HCIBK(XMP)
TLD38G1638HCIBK(XMP)
TXD34096M1600HCY-
D(XMP)

TS1GLK64V6H(620945)

TS1GLK64W6H
TS512MLK64W6H
84E44G93UM-16BPSYW

48E48G48UM-48BPSYW

14GB (4x
4GB)

16GB (2
8GB)

4GB
4GB
4GB
8GB

2GB
4GB
4GB
8GB
4GB
8GB
8GB (8x

8GB)

16GB (2x
8GB)
4GB

8GB

8GB
4GB
4GB

8GB

Ss

SS

Ss

DS

DS

DS

ss

DS

Ss

DS

DS

DS

DS

DS

DS

DS

DS

ss

Ss

DS

ELPIDA
Hynix

ELPIDA
ELPIDA

S-POWER

S-POWER

Hynix

Hynix

Hynix

SAMSUNG

SAMSUNG

SAMSUNG

UMAX

UMAX

Chip Nr.

J4208BBBG-GN-F
H5TQ2G83BFRPBC
J2108BDBG-GN-F
J4208BBBG-GN-F

20YT5NG

20YTSNG

H5TC2G83EFR

H4TQ4G84AFR

H5TC2G83BFRHIA

K4B4G0846B

K4B4G0846B

K4B4G0846B

U2596D96TP-96

U2596D96TP-96

Timing

1600-9-9-
9-24

1600-9-9-
9-24

1600

1600

9-11-
11-11

9-9-9-24
1627-9-9-
9-27
1627-9-9-
9-27
1-11-
-1

11-11-
11-11

9-9-9-24
9-9-9-24

9-9-9-24

1-11-11-
281

12-12-12-
22-2

1611-11-
1-11-11

1611-11-
1-11-11

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung
Spannung (optional)
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DDR3 1333 MHz Fahigkeit

DIMM
Steckplatzu-
nterstiitzung

Handler Teil Nr. b Chip Nr. Timing Spannung (optional)

AMD AE32G1339U1-U 2GB SS  AMD 23EY4583MB3H - 15 . .
AMD AE32G1332U2-U 4GB DS  AMD 23EY4583MB3H - 15 . .
Apacer 78 B1GDE.9L10C 4GB DS Apacer AMSD5908CEHSBG 9 - . .
Asint SLAB02G08-EDJ1C 2GB SS  ASint 302G08-DJ1C - - . .
Asint SLA304G08-EDJ1B 4GB SS  Asint 304G08-DJ1B 9-10- - . .
10-10
Asint SLB304G08-EDJ1B 8GB DS Asint 304G08-DJ1B 99-924 - . .
BUFFALO  D3U1333-1G 1GB SS  Elpida J1108BFBG-DIF - - . .
BUFFALO  D2U1332-2G 2GB DS Elpida J1108BFBG-DJ-F . . .
BUFFALO  D4U1334-4G 4GB DS NANYA NT5CB256M8BN- . .
ca
CORSAIR  CMVBGX8M8A1338C8 8GB DS - - 99-924 - .
CORSAIR  CMVBGX8MBA1338C8 8GB(x DS - N/A 99924 - .
4GB)
CORSAIR  CMX4GX4M4A1314C4 4GB(1x DS - - 99924 15 .
(Verd.14) 4GB)
CORSAIR  CMXAGX4M4A1314C4 4GB(1x DS - - 99-924 15 .
(Verd.14) 4GB)
CORSAIR  CMXBGX3M1A1333C9 8GB DS - - 99-924 15 .
(Ver2.2)
CORSAIR  CMX8GX3M2A1333C9(XMP)  8GB(2x DS - . 99-924 15
4GB)
G.SKILL F3-10666CLID-8GBXL 8GB(x DS - - 99924 15
4GB)
GEIL GG34GB1333CIDC 4GB(4x DS  GEIL GLIL128M88BA1SB  9-9-924 33 . .
4GB)
GEIL GVP39GB1339C9DC 4GB(4x DS - - 99-924 15 . .
4GB)
GEIL GVP39GB1339C9DC 8GB(2x DS - - 99-924 15 . .
4GB)
INNODISK ~ M3UN-2GHJBC09 2GB SS  Hynix H5TQ2GB3CFRHIC ~ 9-9-9-24
INNODISK ~ M3UN-4GHJAC09 4GB DS Hynix H5TQ2GB3CFRHIC ~ 9-9-9-24 - . .
KINGMAX ~ FLFES5F-C8KL9 2GB SS  KINGMAX  KFCBFNLBF- - . . .
GXX-12A
KINGMAX ~ FLFEBSF-C8KLY 2GB SS  KINGMAX  KFCBFNLXF- - - . .
DXX-15A
KINGMAX  FLFF65F-C8KLY 4GB DS KINGMAX  KFCBFNLXF- - - . .
DXX-15A
KINGSTON  KVR1333D3E9S/4G 4GB DS Elpida J210BECSE-DJ-F 9 15
KINGSTON  KVR1333D3NOH/4G 4GB DS  ELPIDA  J2108BDBG-GN-F - 15 . .
KINGSTON ~ KVR13N9S8H/4 4GB SS  ELPIDA  J4208BBBG-GN-F - 15 . .

(Fortsetzung auf der néchsten Seite)
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DDR3 1333 MHz Fahigkeit

Héndler

Mach
Xtreme

Mach
Xtreme

MICRON

Patriot

RIiDATA

RIiDATA

Silicon
Power

Silicon
Power

Silicon
Power

UMAX

UMAX

DIMM Steck-
platzunterstiitzu-
Teil Nr. Chip Nr. Timing Spannung ng (optional)
2 4
MXD3U133316GQ 14GB DS
(4x
4GB)
MXD3V13332GS 2GB SS Mach C2846D30-D313

Xtreme

MT8JTF25664AZ-1G4M1 2GB Ss MICRON D9PFJ

PSD32G13332 2GB DS Patriot PM128M8D3BU-15 9
C304627CB1AG22Fe 2GB DS RIDATA C304627CB1AG22Fe 9
E304459CB1AG32Cf 4GB DS RIDATA E304459CB1AG32Cf 9
SP001GBLTU001S02 1GB ss S-POWER  10YT3E5 9
SP133GBLTU133V02 2GB SS S-POWER  23YT3NG 9-9-9-24
SP004GBLTU004V02 4GB DS S-POWER  23YT3NG 9-9-9-24
13E13G13UM-13BPSYW 4GB S8 UMAX U2596D96TP-96 1333-9-9-
9-24
48E48G48UM-48BPSYW  8GB DS UMAX U2896D96TP-96 1333-9-9-
9-24

At

1-22

Side(s): SS - Single-sided DS - Double-sided DIMM Unterstiitzung:

M

@

Unterstiitzt ein (1) Modul in einen beliebigen Steckplatz als Single-Channel-
Speicherkonfiguration. Wir empfehlen, das Modul auf den Steckplatz A1 zu stecken.

Unterstitzt zwei (2) Module, entweder in den beigen oder den braunen Steckplatzen,
als Paar einer Dual-Channel-Speicherkonfiguration. Wir empfehlen, dass Sie die
Module in die Steckplétze A1 und B1, fiir eine bessere Kompatibilitat, stecken.

Unterstitzt vier (4) Module, in den beigen und braunen Steckplétzen, als zwei Paare
einer Dual-Channel-Speicherkonfiguration.

ASUS bietet die exklusive Unterstiitzung der Hyper-DIMM-Funktion.

Hyper DIMM-Unterstitzung unterliegt den physikalischen Eigenschaften der einzelnen
CPUs. X.M.P. laden. Einstellungen im BIOS fiir die Hyper DIMM-Unterstiitzung.

Besuchen Sie die ASUS-Website fir die neueste QVL.
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1.25  Erweiterungssteckplatze
y / Ziehen Sie den Netzstecker, vor dem Hinzufligen oder Entfernen von Erweiterungskarten.
(7N Andernfalls kénnen Sie sich verletzen und die Motherboard-Komponenten beschédigen.

ofoanop [T

ATy

[ AUDIO
oiane [
0 —+=1]
0— - T——
Hressaven GABERTOOTH Z97 mark 1
0 =
o —TrR——
ATE] 110
eﬁ T3
e oesuo ST o]
roEEEEEEEETT Eﬁ!gu B 0 T v e [

DDR3 DIMM_A1 (64t
DDR3 DIMM_A:
DDR3 DIMM_B
DDR3 DIMM_B:
'%

o[BRERRARARAR

eanxewn

cru Leoll

aoo pevice 120E)
usea 12
Intel® "
297

61

SATASG £2

SATARG E1 cuare

oReT

oo
e T

SPNr.  Steckplatzbeschreibung

PCle 1.1 x1_1-Steckplatz
PCle 3.0/2.0 x16_1 Steckplatz
PCle 2.0 x1_2-Steckplatz
PCle 2.2/2.2 x12_2 Steckplatz
PCle 3.3 x3_3-Steckplatz
PCle 2.0 x16_3 Steckplatz

o oA W iN| =
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PCI Express Austausch-Modus

PCle x16_3 g
Konfiguration PCle x13_3 PCle x3_3 LU e
E1~E2
x1 Modus x1 x1 Aktiviert
x4 Modus x4 Deaktiviert Deaktiviert

+ Wir empfehlen, dass Sie eine ausreichende Stromversorgung zur Verfiigung stellen,
wenn Sie den CrossFireX™ oder SLI™ Modus verwenden.
« Wenn Sie zwei Grafikkarten benutzen, verbinden Sie fiir eine bessere
Umgebungstemperatur einen Geh&usellfter mit dem Geh&usellfteranschluss (CHA_
FAN1-4).

IRQ-Zuweisungen fiir dieses Motherboard

A B c ] E F G H
PCle x16_1 geteilt - - - - - - -
PCle x12_2 - geteit - - - - - -
PCle x13_3 - - geteilt - - - - -
PCle x1_1 - - - geteilt - - - -
PCle x2_2 - - - geteilt - - - -
PCle x3_3 - - geteilt - - - - -
SMBus Controller - - geteit - - - - -
SATA #0 - - geteilt - - - -
GbE Controller - - - geteit - - - -
EHCI #0 - - - - - - -
EHCI #1

XHCi-Controller - - - — _

geteilt

geteilt - - - - - - -

geteilt

ASM1061

SATABG(AHCI) geteilt - - _ _

Realtek 8111GR - - - geteilt - - - -

High Definition Audio - - - - - - geteit -
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1.2.6 Onboard Tasten

Die Onboard-Schalter erméglichen lhnen die Feineinstellung der Leistung wahrend der an
einem offenen System oder einem Testaufbau. Dies ist ideal fir Ubertakter und Spieler, die
standig die Einstellungen &ndern, um die Systemleistung zu verbessern.

1. MemOK! die -Schaltflache

Installieren von DIMMSs, die nicht mit dem Motherboard kompatibel sind, kann zu
Boot-Fehlern fiihren und I&sst die DRAM_LED in der Nahe der MemOK! -Taste
dauerhaft leuchten. Driicken und halten Sie die MemOK! Schalter, bis die DRAM_LED
mit blinken beginnt, um die automatische Speicherkompatibilitatseinstellung fiir einen
erfolgreichen Systemstart zu beginnen.

MemOK!

‘SABERTOOTH 297 w1

—
7
o[ 8 g

o
o mr\i@” ----------
SABERTOOTH 297 MARK 1 MemOK! button

LED.

. Die DRAM_LED leuchtet auch auf, wenn das DIMM nicht richtig installiert wurde.
Schalten Sie das System aus und bauen Sie das DIMM ordnungsgemasB ein, bevor
Sie die MemOK! -Funktion benutzen.

Die MemOK! Schalter funktioniert unter der Windows®-Umgebung nicht.

. Wahrend des Einstellungsvorgangs ladt das System die ausfallsicheren
Speichereinstellungen. Das System benétigt fir den Test einer Gruppe von
ausfallsicheren Einstellungen ca. 30 Sekunden. Das System bendtigt fir den
Test einer Gruppe von ausfallsicheren Einstellungen ca. 30 Sekunden. Die
Blinkgeschwindigkeit der DRAM_LED erh6ht sich, um die verschiedenen
Testvorgange anzuzeigen.

. Aufgrund der Speichereinstellungsanforderungen startet das System automatisch
neu, nachdem jedes Timing-Set getestet wurde. Wenn die installierten DIMMs
nach den kompletten Einstellungsvorgang immer noch nicht funktionieren, leuchtet
die DRAM_LED dauerhaft. Tauschen Sie die DIMMs mit Modellen, die in der QVL
(Qualified Vendors Lists) in diesen Handbuch oder auf der ASUS-Webseite unter
www.asus.com empfohlen werden, aus.

Wenn Sie den Computer wahrend des Einstellungsvorgangs ausschalten und die
DIMMs austauschen, fahrt das System nach dem Einschalten des Computers mit
der Speichereinstellung fort. Um die Speichereinstellung zu stoppen, schalten Sie
den Computer aus und ziehen Sie den Stecker fir ca. 5-10 Sekunden aus der
Steckdose.

Wenn lhr System wegen der BIOS-Ubertaktung nicht hochfahrt, driicken Sie die
MemOK! Taste, um das System zu starten und die BIOS-Standardwerte zu laden.
Wahrend des POST erscheint eine Meldung, um Sie daran zu erinnern, dass das
BIOS auf seine Standardwerte zuriickgesetzt wurde.

Wir empfehlen lhnen, dass Sie, nachdem Sie die MemOK!-Funktion benutzt
haben, die neuste BIOS-Version von der ASUS-Webseite unter www.asus.com
herunterladen und Ihr BIOS damit aktualisieren! -Funktion benutzen.

R . Beziehen Sie sich auf Abschnitt Onboard-LEDs fir die exakte Position der DRAM_
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1.2.7 Jumpers

1. RTC RAM (3-Pin CLRTC)
Dieser Jumper erlaubt Ihnen, die Real Time Clock (RTC) RAM im CMOS zu I6schen.
Sie kénnen die CMOS Einstellung des Datums, Zeit und System-Setup-Parameter
|6schen, indem Sie die CMOS RTC RAM-Daten I6schen. Die integrierten Knopfbatterie
versorgt die RAM-Daten im CMOS, welche die Systemeinstellungsinformationen wie
z.B. Systemkennworter beinhalten.

i
SABERTOOTH 297 warx |
D CLRTC
—
0O ———J [ 12 2 3
— o B oo (= = CIRNEY = = |

Normal Clear RTC
> (Default)

SABERTOOTH Z97 MARK 1 Clear RTC RAM

Um den RTC RAM zu léschen:
1. Schalten Sie den Computer aus und trennen ihn vom Stromnetz.

2. Bewegen Sie die Jumperkappe von den Pins 1-2 (Standardeinstellung) zu 2-3. Halten
Sie die Kappe auf den Pins 2-3 fiir ca. 5-10 Sekunden, dann bewegen Sie die Kappe
wieder auf die Pins 1-2.

3. Verbinden Sie das Stromkabel und und schalten Sie den Computer an.

4. Halten Sie die <Entf> Taste, wéhrend des Bootvorgangs gedriickt und rufen Sie das
BIOS auf, um die Daten neu einzugeben.

\
//'\ AuBer beim Ldschen des RTC RAM, entfernen Sie nie die Kappe der CLRTC Jumper
L) Standardposition. Ansonsten wird ein Systembootfehler hervorgerufen!

+ Wenn die oben genannten Schritte nicht helfen, entfernen Sie die integrierte Batterie
und bewegen Sie den Jumper noch einmal, um die CMOS RTC RAM-Daten zu
- l6schen. Nach dem Loschen des CMOS, installieren Sie die Batterie.

Sie miissen das RTC nicht [éschen, wenn das System wegen Ubertaktung hangt. Fiir
Systemfehler wegen Ubertaktung, verwenden Sie die C.P.R. (CPU Parameter Recall)
Funktion. Fahren Sie den PC herunter und starten Sie das System neu, das BIOS
stellt automatisch die Parametereinstellungen auf die Standardwerte zuriick.

Aufgrund des Verhaltens des Chipsatzes ist es nétig AC auszuschalten, um C.P.R.
zu aktivieren. -Funktion benutzen. Sie miissen die Stromversorgung ein- oder
ausschalten oder das Netzkabel, vor dem Neustart des Systems, trennen und wieder
verbinden.
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2. CPU Uberspannungs-Jumper(3-pin CPU_OV)
Mit dem CPU Uberspannungs-Jumper kénnen Sie eine héhere CPU-Spannung fiir ein
flexibles Ubertaktungssystem, abhingig von der Art der installierten CPU. Um mehr
CPU-Spannungseinstellung zu erhalten, setzen Sie den Jumper auf die Pins 2-3.
Um wieder auf die Standard CPU-Spannungseinstellung zu gehen, stecken Sie den
Jumper auf die Pins 1-2.

=

—{

SABERTOOTH Z97 MARK 1 CPU_OV
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1.2.8 Onboard LEDs

1.  POST Status LEDs
Die POST Status LED bietet den Status dieser Schllisselkomponenten wahrend
des POST (Power-On-Self-Test): CPU, Speichermodule, Grafikkarte und

Festplattenlaufwerke. Wenn ein Fehler gefunden wird, leuchtet die LED der kritischen
Komponente, bis das Problem gelést ist.

y—> DRAM_LED

® CPU_LED
—> BOOT_DEVICE_LED
VGA_LED

L1011
SABERTOOTH Z97 MARK 1 CPU/ DRAM/
BOOT_DEVICE/ VGA LED
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1.2.9 Interne Anschliisse

1. Intel Z97 Serial ATA 6.0 Gb/s Anschliisse (7-pol. SATA6G_1-2 [braun];
SATA6G_3-4 [schwarz] SATA Express [schwarz unten])

Diese Anschliisse verbinden Serial ATA 6.0 Gb/s-Festplattenlaufwerke Uber Serial ATA
6.0 Gb/s Signal Kabel.

Wenn Sie eine serielle ATA-Festplatte installiert haben, kénnen Sie ein RAID 0, 1, 5,
und 10-Konfiguration mit dem Intel Rapid Storage Technologie tiber den integrierten
Intel Z97 Chipsatz, erstellen.

@ SATAGG @ SATA6G_3 SATA6G_5
SATA6G_4 SATA6G_6

RSATA_TXP3 | I RSATA_TXP5
RSATA_TXN3 I— RSATA_TXN5
GND — [— GND
RSATA_RXP3 — [— RSATA_RXP5
RSATA_RXN3 ] |~ RSATA_RXNS

1 [ GanD
GND ] | ano
RSATA_TXP4 | | RSATA_TXP6
RSATA_TXN4 —} | — RSATA_TXN6
GND — I— GND
RSATA_RXP4 — [— RSATA_RXP6
RSATA_RXN4 ] [ RSATA_RXN6
GND T —

| Floating

| Device_Reset
I— GND

[— Detection

SATA Express

RSATA TXP\
RSATA_TXN1 —

RSATA_RXP1 —
RSATA_RXN1 —

e B

SATA6G

GND _]
RSATA_TXP2 |
RSATA_TXN2 —}

n

RSATA_RXP2 —
RSATA_RXN2 —
GND

[ |

(/ right-angle side  NOTE: Connect the right-angle side of
SATA signal cable to SATA device.

You may also connect the right-angle
side of SATA cable to the onboard SATA
port to avoid mechanical conflict with
huge graphics cards.

. Diese Anschliisse sind auf [AHCI] standardmaBig eingestellt. Wenn Sie
beabsichtigen, einen Seriallen ATA RAID-Set mit diesen Anschlissen zu erstellen,
setzen Sie SATA Modus im BIOS auf [RAID Modus]. Siehe Abschnitt 6.6.6 SATA
Konfiguration fir Details.

Bevor Sie ein RAID-Set erstellen, beziehen Sie sich auf den Abschnitt 5.5 RAID-
Konfigurationen oder das RAID-Handbuch auf der Support-DVD.
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2.  ASMedia Serielle ATA 6.0 Gb/s Anschliisse (7-polig SATA6G_E1-E2 [Beige])

Diese Anschlisse verbinden Serial ATA 6.0 Gb/s-Festplattenlaufwerke Uber Serial ATA
6.0 Gb/s Signal Kabel.

SATA6G_E2 SATA6G_E1

RSATA TXP2 |

RSATA_RXN2
RSATA_RXP2
RSATA_TXN2
RSATA_RXN1
RSATA_RXP1
RSATA_TXN1
RSATA_TXP1 |
GND

GND
GND
GND
GND
GND

oo R T G

SABERTOOTH Z97 MARK 1 ASMedia® SATA 6 Gb/s connectors

|
I
I

R +  ASMedia Speichercontroller kann nur den AHCI Modus untersttitzen.

Diese SATA Anschlisse sind nur fir Daten-Festplatten.

3.  USB 3.0 Anschluss (20-1 Pin USB3_34)

Dieser Anschluss erméglicht es lhnen, ein zusatzliches USB 3.0-Modul fur USB

3.0 Front- oder Rickseitenanschllsse zu verbinden. Mit einem eingebauten USB
3.0 Modul, kénnen Sie alle Vorteile von USB 3.0 nutzen, einschlieBlich schnellere
Datenubertragungsgeschwindigkeiten von bis zu 5 Gbps, schnellere Ladezeit fiir
aufladbare USB Geréte, optimierte Energieeffizienz und Riickwartskompatibilitat mit
USB 2.0

® uUsB3_12
o i p2 D
P b e
IntA_P1_D-
IntA_P2_SSTX+
IntA_P1_SSTX+ —a= IntA_P2_SSTX-
gt H
IntA_P2_SSRX+
IntA_P1_SSRX+ IntA_P2_SSRX-
IntA_P1_SSRX- Vbus T

D
IntA_P1_D+
GND

SSTX+

IntA_P1_SSTX.
IntA_P1_SSRX+
Vbus

IntA_P1
IntA_P1_SSRX:

/ +  Dieses USB 3.0-Modul kann separat gekauft werden.

Diese Anschliisse basieren auf der xHCI-Spezifikation. Wir empfehlen Ihnen, die
entsprechenden Treiber zu installieren, um die USB 3.0 Anschlisse unter Windows 7
oder spateren Versionen in vollem Umfang zu nutzen.
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4.  Gigitaler Audioanschluss

Dieser Anschluss ist fiir einen zuséatzlichen Sony/Philips Digital Interface (S/PDIF)
Anschluss. Verbinden Sie das S/PDIF-Ausgangsmodulskabel mit diesem Anschluss
und installieren Sie dann das Modul in einer Steckplatzaussparung an der Riickseite
des Gehauses.

o

[m]

[CX+]
0 me 0o spoiF_out  {f 4
o — o

[ —— i
SABERTOOTH 297 wa 1 D % % c:jg
— "_"D &
0o —— > o §
ST 2 53 © &

[m

:

U] [ ==

SABERTOOTH Z97 MARK 1 Digital audio connector

ﬁ Das S/PDIF-Modul muss separat erworben werden.
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5.  USB 2.0 Anschliisse (10-1 pin USB1112; USB1314)
Diese Stecker sind fur USB 2.0 Anschlisse. Verbinden Sie das USB-Modulkabel
mit einem dieser Anschliisse, und installieren Sie das Modul an einer
Steckplatzaussparung an der Riickseite des Gehaduses. Diese USB-Anschlisse
erfillen die USB-2.0-Spezifikation, die bis zu 480 Mbps Ubertragungsgeschwindigkeit
untersrutzt.

USB1314 usB1112

+3¥ ad

" ——— | gak Zas
‘SABERTOOTH 287 w1 E 28820 2882¢
83352 328852

o L]

HEF IS

0 ———] G T oI T
1 o o 3032 =]

o U ém‘aé éu‘aé

1 S8z S8g

o R~ T (G EXg X

SABERTOOTH Z97 MARK 1 USB2.0 connectors

/ ' Verbinden Sie niemals ein 1394-Kabel mit den USB-Anschliissen. Sonst wird das
Lo Motherboard beschadigt!

und verbinden Sie dann den Q-Connector (USB) mit dem USB-Anschluss auf dem
Motherboard, falls das Gehause Fronttafel USB-Anschllisse vorsieht.

Z& Verbinden Sie zuerst ein USB-Kabel mit dem ASUS Q-Connector (USB, dunkelbraun),

% Dieses USB 2.2-Modul kann separat gekauft werden.
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6.  CPU, optional, Gehéduse, und Assistent Liifteranschluss (4-pol. CPU_FAN; 4-pol.
CPU_OPT; 4-pol. CHA_FAN1-4; 3-pol. ASST_FAN1-2, 4-pol. ASST_FAN3)

Verbinden Sie die Lifterkabel mit den Lifteranschliissen am Motherboard.

@CPUFAN @CPU_OPT @ASST_FAN1

c — 0, " : £ 2 E
o @ aZa aZa oz s
~ FEE £zZ 5% 8
e Py Py
> 2227 8227
o - © [CReRexel [CRexexel
= el [mm] [
b == @@=+ (-] @CHA_FAN2 @ASST_FAN3 @ ASST_FAN2
o < Ej f%l Rotati
'SABERTOOTH 287 wank 1 D [ E z EH 031‘;\? E
0 He iz gzgo one
[ — — 1 > S5fz S
(— ] @, 5°°F 8k &
e — (1) z25
o] = AN s @
SABERTOOTH Z97 MARK 1 Fan connectors ©CHA FAN4 @CHA FAN3

CHA FAN PWR
CHAFAN IN

CHA FAN PWR
+5V

CHAFAN IN

GND
+5V
GND

i
i

© CHA_FAN1

CHAFAN PWR
CHAFAN IN

GND
+5V

i

y /'\ . Vergessen Sie nicht, die Lifterkabel mit den Lifteranschlissen zu verbinden.
o Eine unzureichende Belliftung innerhalb des Systems kann die Motherboard-
Komponenten beschédigen. Dies sind keine Jumper! Stecken Sie keine Jumper-
Kappen auf die Lifteranschlisse!

Stellen Sie sicher, dass die CPU-Llifterkabel fest mit dem CPU-Lufteranschluss
installiert sind.

R . Der Anschluss CPU_FAN arbeitet mit einem CPU-LUfter mit max. 1A (12W) Leistung.

Die CPU_FAN, CHA_FAN und ASST_FAN Anschliisse unterstiitzen die TUF
Thermal Radar 2-Funktion.

Um die Luftersteuerung Funktion vollstandig nutzen zu kénnen, stellen Sie sicher,
dass Sie nur einen Assistenten mit dem Lifter ASST_FAN Anschliissen verbinden
kénnen.
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7.  Frontblenden Audioanschluss (10-1 Pin AAFP)

Dieser Anschluss ist fiir ein, am Gehé&use befestigtes, Frontblenden Audio E/A-Modul,
das entweder HD Audio oder den herkémmlichen AC*97 Audiostandard unterstitzt.
Verbinden Sie das eine Ende des Frontblenden Audio E/A-Modul-Kabels mit diesem
Anschluss.

PRESENCE#
SENSE1_RETUR
SENSE2_RETUR

T

GND
AGND
NC
NC

C

— AAFP ﬁgﬁgil
‘SABERTOOTH 297 w1 PN 1 PN

Jrocod NEocO-
] PEESE gEToy
— CrrhT sa3 3
960 10 ¢ @
| —— LCaaouwo Sc £
a 2 2 =

— o [m]

O » B
— A O} HD-audio-compliant ~ Legacy AC'97
= pin definition compliant definition

SABERTOOTH Z97 MARK 1 Analog front panel connector

R +  Wir empfehlen Ihnen, ein High-Definition Frontblenden-Audiomodul mit diesem
Anschluss zu verbinden, um die High-Definition Audio-Funktionen dieses
Motherboards zu nutzen.

Wenn Sie ein High-Definition oder AC'97 Frontblenden-Audiomodul anschlieBen
wollen, stellen Sie den Front Panel Type im BIOS-Setup auf [HD] oder [AC97].

8. Thermal Sensor Anschliisse (2-pol. T_SENSOR1; T_SENSOR2;T_SENSOR3)

Diese Anschlusse sind fur die Thermistor-Kabel, das die Temperatur der Gerate und
der kritischen Komponenten im Inneren des Motherboards Giberwachen. SchlieBen Sie
das Thermistor-Kabel an und platzieren Sie den Sensor am Gerat oder Komponente
des Motherboards, um seine Temperatur zu erkennen.

T_SENSOR3 GND

PIN 1

SENSOR IN

T_SENSOR2 @GND

PIN 1

SENSOR IN

T_SENSORT1 GND
PIN 1

SENSOR IN
SABERTOOTH Z97 MARK 1 T_SENSOR connectors
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ATX Stromanschliisse (24-Pin EATXPWR, 8-Pin EATX12V)

Diese Anschliisse sind fur die ATX-Stromversorgungsstecker. Die
Stromversorgungsstecker fir diese Anschliisse passen nur in eine Richtung. Finden
Sie die korrekte Ausrichtung und driicken Sie fest nach unten, bis die Anschllisse
vollstdndig passt.

AN

ASUS

L Q@ EATX12V @ EATXPWR
[ORGRORG]
2222 +3 Volts GND
Naaw +12 Volts +5 Volts
+ o+ o+t +12 Volts +5 Volts
9 +5V Standby +5 Volts
Power OK -5 Volts
_— GND GND
caag +5 Volts GND
(ZD 5 LZD LZD GND GND
+5 Volts PSON#
GND GND
+3 Volts -12 Volts
+3 Volts +3 Volts
PIN 1

T B —
SABERTOOTH 297 MARK 1 ATX power connectors

Fir ein komplett konfiguriertes System empfehlen wir, dass Sie ein Netzteil (PSU),
das ATX 12 V-Spezifikation 2.0 (oder neuere Version) untersttitzt und mindestens eine
Leistung von 350 W verwenden.

Vergessen Sie nicht, die 4-polige/8-polige EATX12 V-Stromstecker zu verbinden.
Ansonst wird das System nicht booten.

+ Wir empfehlen lhnen, ein Netzteil mit hdherer Ausgangsleistung zu verwenden, wenn
Sie ein System mit vielen stromverbrauchenden Gerate konfigurieren. Das System
wird méglicherweise instabil oder kann nicht booten, wenn die Stromversorgung nicht
ausreicht.

Wenn Sie zwei oder mehrere High-End PCI-Express x16-Karten benutzen méchten,

verwenden Sie ein Netzteil mit 1000W Leistung oder héher, um die Systemstabilitat zu

gewahrleisten.

SABERTOOTH Z97 MARK 1
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10. System Panel Connector (20-8 Pin PANEL)
Dieser Anschluss unterstitzt mehrere am Gehéuse befestigte Funktionen.

PLED PEAKER

PLED-
PLED:
+5V
Ground
Ground
Speaker

PANEL

PIN1

e i == —> [HDD_LED]| [PWRSW| [RESET]

SABERTOOTH Z97 MARK 1 System panel connector

EHR

HDD_LED+
HDD_LED-
PWR
Ground
Reset
Ground

. System-Strom-LED (2-polig PLED)

Dieser 2-polige Stecker ist fir die System-Strom-LED. Verbinden Sie das Gehéuse-
Strom-LED-Kabel mit diesem Anschluss. Die System-Strom-LED leuchtet, wenn Sie
das System einschalten, und blinkt, wenn sich das System im Schlafmodus befindet.
Festplattenaktivitdts-LED (2-polig IDE_LED)

Dieser 2-polige Anschluss ist fir die HDD Aktivitats-LED. Verbinden Sie das HDD
Aktivitats-LED-Kabel mit diesem Anschluss. Die IDE LED leuchtet auf oder blinkt, wenn
Daten gelesen oder auf die Festplatte geschrieben werden.

Systemlautsprecher (4-Pin-Lautsprecher)

Dieser 4-Pin-Anschluss ist fur am Gehause befestigten Systemlautsprecher. Der
Lautsprecher ermdglicht Ihnen Sie Systemsignale und Warntdne zu héren.
ATX-Netzschalter / Soft-Aus-Schalter (2-polig PWRSW)

Dieser Anschluss ist fiir den Systemstromschalter. Durch Driicken des Netzschalters
wird das System eingeschaltet oder wechselt das System in den Sparmodus oder
Soft-Aus-Modus, je nach den Einstellungen des Betriebssystems. Driicken Sie den

Netzschalter langer als vier Sekunden, wéahrend das System eingeschaltet ist, dann
wird das System ausgeschaltet.

Reset-Taste (2-polig RESET)

Verbinden Sie diesen 2-poligen Anschluss mit dem am Gehé&use befestigten Reset-
Schalter, um das System ohne Ausschalten neu zu starten.
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11.  TPM Anschluss (20-1 polig TPM)

Dieser Anschluss unterstitzt ein Trusted Platform Module (TPM)-System, das
Schliissel, digitale Zertifikate, Passworter und Daten sicher speichert. Ein TPM-System
hilft auBerdem die Netzwerksicherheit zu erhéhen, schiitzt digitale Identitaten und
sichert die Plattformintegritét.

e

é w
— 3 o Y
o Cn® 2_.2xz0
. 2220232080
SABERTOOTH ZS7 warx | D.(D?Z_IQJD.LLD.
D PIN1
— TPM
[
0ZQgLOZNO O
— o0 8 g z22zz22z =z
P ——m L) gz ©33
Suw
own

SABERTOOTH 297 MARK 1 TPM connector

12. DirectKey Anschliisse (2-pin DRCT)

Dieser Anschluss fir den am Gehause befestigten Knopf, der die DirectKey Funktion
unterstiitzt. Verbinden Sie das Kabel der Taste, die DirectKey unterstiitzt, vom
Gehause mit diesem Anschluss auf dem Motherboard.

il e o )~ L) > o7

SABERTOOTH Z97 MARK 1 DirectKey connector

R Vergewissern Sie sich, dass Ihr Gerat iiber ein extra Kabel verflgt, das die DirectKey-
Funktion unterstitzt. . Schauen Sie in die technischen Unterlagen des Gehauses fir
weitere Details.

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1




13. Thunderbolt Header (5-polig TB_HEADER)

Dieser Anschluss ist fiir die Add-on Thunderbolt E/A-Karte, die Intel's Thunderbolt-
Technologie unterstiitzt und ermdglicht den Anschluss von bis zu sechs Thunderbolt-
fahigen Geraten und ein DisplayPort-fahiges Display in einer Daisy-Chain-
Konfiguration.

o

etz )

——
SABERTOOTH 297 wanx 1 D
—

P TB_HEADER

— o 8 g

i —— ' E,:\ﬂ
nmmmuﬁ_@—v—ﬁ'—"—‘ —_—

SABERTOOTH Z97 MARK1TB_HEADER connector

=

% Die Add-on-Thunderbolt E/A-Karte und das Thunderbolt-Kabel sind separat erhéltlich.
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Basisinstallation

2.1 Ihr Computersystem aufbauen

211 Motherboard Installation

Die Abbildungen in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht. Das Motherboard-
Layout kann je nach Modellen variieren, aber die Installationsschritte sind die gleichen.

1. ASUS Q-Shield (E/A-Blende) in die Gehauseriickwand einsetzen.

2. Installieren Sie das Motherboard in das Gehause. Achten Sie hierbei darauf, dass
die hinteren E/A-Anschliisse genau auf die E/A-Blende in der Gehéuseriickwand
ausgerichtet sind.

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1

2-1



3. Setzen Sie die neun Schrauben in die durch Kreise markierten Bohrlécher ein, um das
Motherboard im Gehduse zu befestigen.

& Ziehen Sie die Schrauben NICHT zu fest. Sonst wird das Motherboard beschadigt.
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CPU Installation

2.1.2

Verwenden Sie niemals eine CPU fir LGA1155 und LGA1156 Sockel auf dem LGA1150

Stellen Sie sicher, dass Sie nur die richtige CPU fiir LGA1150 Sockel installieren.
Sockel.

A\

¢

2-3
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Installieren von CPU-Kiihlkérper und Liifter

21.3

Falls erforderlich, bringen Sie die

<]

Warmeleitpaste auf den CPU-Kuhlkdrper
und die CPU an, bevor Sie den CPU-

Kihlkérper und Lufter montieren.

Installieren von CPU-Kiihlkérper und Liifter
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214 DIMM Installation




21.5  ATX Stromversorgung

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1 27



2.1.6 SATA-Geratanschliisse
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21.7 Vorder E/A Anschluss

So installieren Sie den ASUS Q-Connector

So installieren Sie den USB 2.0
Anschluss So installieren Sie den Frontblenden
Audio-Anschluss

USB 3.3

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1 29



2.1.8 Erweiterungskarte installieren

PCle-x16-Karten installieren
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2.2 BIOS Update Utility
USB BIOS Flashback

Mit USB BIOS Flashback kénnen Sie das BIOS miihelos aktualisieren, ohne das vorhandene
BIOS oder Betriebssystem aufzurufen. Stecken Sie einfach ein USB-Speichergerét in den
USB- Anschluss und driicken Sie die USB BIOS Flashback-Taste drei Sekunden lang, um
das BIOS automatisch zu aktualisieren.

USB BIOS Flashback verwenden:

1. Legen Sie die mitgelieferten Support-DVD in das optische Laufwerk ein und installieren
Sie den USB BIOS Flashback-Assistenten. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen,
um die Installation fertigzustellen.

2. Stecken Sie das USB-Speichergerat in den USB-Flashback-Anschluss.

R Wir empfehlen lhnen, einen USB 2.0 Speichergerét zu verwenden, um die neueste BIOS-
Version fiir eine bessere Kompatibilitat und Stabilitat zu speichern.

3. Starten Sie den USB BIOS Flashback-Assistenten, um automatisch die neueste BIOS-
Version herunterzuladen.

4. Driicken Sie die BIOS Flashback-Taste fiir 3 Sekunden, bis ein blinkendes Licht
erscheint, welches anzeigt, dass die BIOS-Flashback-Funktion aktiviert ist.

5. Warten Sie bis das Licht ausgeht, was bedeutet, dass die Aktualisierung des BIOS
beendet ist.

[G—)

W
= =
B=H =

X
[]®

USB-BIOS-Flashback-Taste USB-BIOS-Flashback-Anschluss

/ Fir wiete Aktualisierungsprogramme im BIOS-Setup beziehen Sie sich auf den Abschnitt
BIOS Update im Kapitel 3.

Trennen Sie wahrend der BIOS-Aktualisierung nicht die mobile Disk, die

L Stromversorgung und verwenden Sie nicht den CLR_CMOS Jumper, da der
Vorgang sonst unterbrochen wird. Im Falle einer Unterbrechung folgen Sie bitte den
empfohlenen Schritten noch einmal.

Falls die Anzeige fur flinf Sekungen blinkt und danach dauerhaft leuchtet,

bedeutet dies, dass BIOS-Flashback nicht richtig ausgefiihrt wird. Dies kann

durch unsachgeméBe Installation des USB-Speichergeréat und den Dateinamen /
Dateiformat-Fehler verursacht werden. In diesem Fall, starten Sie das System neu,
um die Anzeige auszuschalten.

+  Die BIOS-Aktualisierung kann Risiken beinhalten. Wird das BIOS-Programm durch
den Prozess beschadigt, so dass ein Systemstart nicht mehr mdglich ist, nehmen Sie
bitte Kontakt mit dem lokalen ASUS-Service-Zentrum auf.

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1




2.3 Hinter- und Audio-Verbindungen vom Motherboard
2.3.1 Hintere E/A-Anschliisse

Riicktafelanschliisse
1. USB 2.0 Anschliisse 7-10 6.  HDMI-Anschluss

7. USB 3.0 Anschliisse 5-6, unterstitzt
ASUS USB 3.0 Boost. Der untere

2 DisplayPort Anschluss unterstiitzt USB BIOS
Flashback und USB Charger+

3. LAN (RJ-45) Anschluss* 8.  USB 3.0 Anschlusse E1-E2

4. LAN (RJ-45) Anschluss* 9. Audio E/A-Anschliisse**

5. USB-BIOS-Flashback-Taste

* und **: Beziehen Sie sich fiir die Definitionen der LAN-Anschluss LED, und Audioanschliisse auf die Tabellen auf
der nachsten Seite.
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USB 3.0-Geréte kénnen nur als Datenspeicher verwendet werden.

Wir empfehlen lhnen, fiir eine schnellere Datentibertragung und bessere Leistung alle
USB 3.0-Geréate mit den USB 3.0-Anschliissen zu verbinden.

Aufgrund des Designs der Intel 9 Chipsatz-Serie, werden alle, an den USB-9.9-und
USB 9.9-Ports angeschlossen USB-Gerate vom xHCI-Controller gesteuert. Einige
éltere USB-Gerate miissen die Firmware fiir eine bessere Kompatibilitat aktualisieren.

Der Multi-VGA-Ausgang unterstitzt bis zu drei Monitore unter der Windows
Umgebung, zwei Displays unter BIOS und ein Display unter DOS.

* LAN Anschliisse LED Anzeigen

Aktivitats-/Verbindungs-LED Speed LED
Beschreibung | Status Beschreibung
Aus Nicht verbunden | Aus 10 Mbps-Verbindung
Orange Vebunden Orange | 10 Mbps-Verbindung
Orange Datenaktivitat Grin | 1 Gbps-Verbindung
(Blinkend)

dann dauerhaft)

Orange (blinkend

Bereit, um aus
dem S5-Modus
aufzuwachen

** Audio 2, 4, 6, oder 8-Kanal Konfiguration

ACT/LINK SPEED

LED LED
|

i

LAN-Anschluss

Anschliisse | Headset 4-Kanal 6-Kanal 8-Kanal
2-Kanal

Hellblau Line In Line In Line In Line In

Hellgriin Line Out Frontlautsprecher | Frontlautsprecher | Frontlautsprecher

Rosa Mic In Mic In Mic In Mic In

Orange - - Mitte/Subwoofer Mitte/Subwoofer

Schwarz - Ricklautsprecher | Rucklautsprecher | Rucklautsprecher

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1
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2.3.2 Audio E/A-Anschliisse
Audio I/0-Anschliisse

orange o light blue
black @1 1ime
@ik

Anschluss von Stereo Lautsprechern

@
© ®©
i i

Anschluss von 2.2-Kanal Lautsprechern

@® =

AUDIO
INPUTS

i 0,
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Anschluss von 4.4-Kanal Lautsprechern

AHDID AUDIO
|Nru1s INPUTS
(I J \— —\ (Tt
I =

@
EE

Anschluss von 5.5-Kanal Lautsprechern

~

AUDIO  AUDIO  AUDIO
INPUTS INPUTS INPUTS

Anschluss von 7.1-Kanal Lautsprechern

=
@ O@
@"3

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1

2-15



24 Erstmaliges Starten

1. Bringen Sie nach Vervollstandigen aller Anschliisse die Abdeckung des
Systemgehéuses wieder an.

2. Stellen Sie sicher, dass alle Schalter im ausgeschalteten Zustand sind.

Verbinden Sie das Netzkabel mit dem Netzanschluss an der Ruckseite des
Systemgehé&uses.

4. Verbinden Sie das Netzkabel mit einer Steckdose, die einen Uberspannungsschutz
besitzt.

5. Schalten Sie die Gerate in folgender Reihenfolge ein:
a. Uberwachen
b.  Externe SCSI-Gerate (fangen Sie mit dem letzten Gerat in der Kette an)
c.  Systemstromversorgung

6. Nach dem Einschalten leuchtet die Systemstrom-LED auf dem vorderen Bedienfeld
des Computers. Bei ATX-Stromversorgungen leuchtet die System-LED nach Betétigen
des ATX-Stromschalters. Bei ATX-Stromversorgungen leuchtet die System-LED nach
Betétigen des ATX-Stromschalters. Nachdem die System-LED aufleuchtet, leuchtet die
Monitor-LED oder andert sich die Farbe von Orange in Griin, wenn Ihr Monitor konform
mit den “griinen” Standards ist oder eine “Strom-Standby”-Funktion besitzt.

Das System durchlauft jetzt Einschaltselbsttests (POST). Wahrend des Tests gibt das
BIOS Signalténe (siehe BIOS-Signaltoncodes) ab, oder Meldungen erscheinen auf
dem Bildschirm. Wird 30 Sekunden nach Einschalten des Systems nichts angezeigt,
hat das System einen Einschaltselbsttest u.U. nicht bestanden. Priifen Sie die
Einstellungen und Anschliisse der Jumper, oder bitten Sie Ihren Handler um Hilfe.

BIOS-Signalton ‘ Beschreibung

Grafikkarte erkannt

Ein kurzer Piepton Quick Boot auf deaktiviert gesetzt

Keine Tastatur erkannt

Ein langer Piepton gefolgt von zwei Kein Arbeitsspeicher erkannt
kurzen und einer Pause (wiederholt)

Ein langer Piepton gefolgt von drei Keine Grafikkarte erkannt
kurzen

Ein langer Piepton gefolgt von vier Hardware-Komponentenfehler
kurzen

7. Halten Sie kurz nach dem Einschalten die Taste <Entf> gedruckt, um das BIOS-
Setupprogramm aufzurufen. Folgen Sie den Anweisungen in Kapitel 3.

2.5 Ausschalten des Computers

Das Driicken des Stromschalters fir kiirzer als vier Sekunden stellt das System, wenn es
eingeschaltet ist, auf den Schlaf-Modus oder Soft-Aus-Modus je nach der BIOS-Einstellung.
Das Driicken des Stromschalters fir kirzer als vier Sekunden stellt das System, wenn es
eingeschaltet ist, auf den Schlaf-Modus oder Soft-Aus-Modus je nach der BIOS-Einstellung.
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BIOS Setup

3.1 Kennenlernen des BIOS

Architektur kompatibel ist und bietet eine benutzerfreundliche Oberflache, die iber das
herkémmliche Tastatur-BIOS hinaus geht, um eine flexible und komfortable Mauseingabe
zu ermdglichen. Benutzer kénnen somit das UEFI BIOS genauso einfach und unkompliziert
bedienen wie ihr Betriebssystem. Der Begriff “BIOS” in diesem Benutzerhandbuch bezieht
sich auf “UEFI BIOS”, soweit nicht anders vorgegeben.

% Das neue ASUS UEFI BIOS ist ein Unified Extensible Interface, das mit der UEFI-

Im BIOS (Basic Input und Output System) sind die Einstellungen der System-Hardware, z.B.
Datentragerkonfiguration, Ubertaktungseinstellungen, erweiterte Energieverwaltung und
Boot-Geratekonfiguration, die zum Systemstart benétigt werden, im Motherboard-CMOS
gespeichert. Unter normalen Umsténden eignen sich die Standard-BIOS-Einstellungen

zur Erzielung optimaler Leistung. Andern Sie nicht die Standard BIOS Einstellungen
ausgenommen unter folgenden Umsténden:

. Eine Fehlermeldung auf dem Bildschirm wéhrend des Systemstarts, die Sie auffordert,
die BIOS-Einstellungen aufzurufen.

. Sie haben eine neue Systemkomponente installiert, die weitere BIOS-Einstellungen
oder Aktualisierungen erfordert.

/'\ Ungeeignete BIOS-Einstellungen kénnen Instabilitat und Startfehler verursachen. Wir
empfehlen lhnen dringend, die BIOS-Einstellungen nur unter Anleitung eines
trainierten Servicemitarbeiters zu dndern.

Wenn Sie die BIOS-Daten laden oder aktualisieren, benennen Sie die Datei fiir dieses
Motherboard in Z97D.CAP.
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3.2 BIOS-Setupprogramm

Verwenden Sie das BIOS-Setup, um das BIOS zu aktualisieren und die Parameter zu
konfigurieren. Die BIOS-Oberflache enthalt Navigationstasten und eine kurze Bildschirmhilfe,
um Sie durch die Verwendung des BIOS-Setups zu flihren.

BIOS-Ausfiihrung beim Startup

Um das BIOS-Setup beim Start aufzurufen, driicken Sie <Entf> wahrend des Power-On-Self-
Test (POST). Wenn Sie nicht <Entf> drlicken, werden die POST-Routinen fortgefiihrt.

BIOS nach dem POST starten
BIOS nach dem POST starten

. Dricken Sie gleichzeitig <Strg> + <Alt> + <Entf>.
. Driicken Sie die Reset-Taste auf dem Gehause.

. Driicken Sie die Ein/Austaste zum Ausschalten des Systems und schalten Sie es dann
erneut ein. Tuen Sie dies nur, wenn Ihnen der Start des BIOS mit den ersten zwei
Optionen nicht gelungen ist.

Nachdem Sie eine der 3 Optionen ausgefihrt haben, driicken Sie <Entf> um das BIOS
aufzurufen.

+  Die in diesem Abschnitt angezeigten BIOS-Setup-Bildschirme dienen nur als Referenz
und kénnen u.U. von dem, was Sie auf dem Bildschirm sehen, abweichen.

+  Falls Sie eine Maus fiir die Navigation im BIOS-Setupprogramm verwenden méchten,
sollten Sie eine USB-Maus an das Motherboard anschlieBen.

+  Laden Sie bitte die Standardeinstellungen, wenn das System nach Anderung der
BIOS-Einstellungen unstabil geworden ist. Wéhlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults (Optimierte Standardwerte laden) im Exit-Men( oder driicken Sie <F5>.
Siehe Abschnitt 3.13 Exit-Menli fiir weitere Details.

Wenn der Systemstart fehlschlagt, nachdem Sie eine BIOS-Einstellung geéndert
haben, versuchen Sie das CMOS zu l6schen und das Motherboard auf seine
Standardwerte zurilickzusetzen. Siehe Abschnitt 1.2.6 Onboard Tasten und Schalter
fur Informationen, wie Sie das RTC RAM iber den Clear CMOS Button I6schen.

Das BIOS-Setup-Programm unterstizt keine Bluethooth-Geréte.

BIOS Menii

Das BIOS-Setupprogramm kann in zwei Modi ausgefthrt werden: EZ Mode und Advanced
Mode (Erweiterter Modus). Sie kénnen die Modi im Exit-Men( oder im Exit / Advanced
Mode Bildschirm &ndern.
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3.2.1 EZ Mode

StandardméBig wird beim Aufrufen des BIOS-Setup-Programms das EZ-Mode-Fenster
geladen. . EZ Mode bietet Ihnen einen Uberblick iber die Grundsysteminfos und erméglicht
die Auswahl der Sprache, Systembetriebsmodus und Bootprioritat der Gerate . Um in

den Advanced Mode zu gelangen, klicken Sie auf Exit/Advanced Mode und wéhlen Sie
Advanced Mode, oder driicken Sie <F7>.

zwischen EZ Mode oder Advanced Mode. Fir Details beziehen Sie sich auf das Element
Setup Mode in 3.8 Boot-Menii fiir Details.

% Das Standardfester beim Aufrufen des BIOS-Setupprogramms kann geandert werden,

Zeigt Systemeingenschaften fiir den aktuellen Modus.
Klicken Sie auf < oder >, um wischen den EZ System ——
Zeigt CPU-/Motherboard-Temperatur, Tuning Modi zu wechseln
CPU-Spannungsausgabe, CPU-/Gehduse-/
Netzteilliiftergeschwindigkeit und SATA

- Anzeigesprache des BIOS- Erstellt RAID-Speichersystem und
Informationen

Setupprogramms konfiguriert Ubertaktung

UEFI BIOS Utility — EZ Mode
@ EZ Tuning Wizard(F11)

Memory: B (DDR3 1333MH2) ! | ma (‘3
! VI Statu: SATA |

ASUS  DVD-EB18AGT ATAPI

NA ST31000524A5 (1000.2GE) Normal

NA NiA

Corsair 4096MB 1333MHz NI —
N/A ; riorit
N

Switch all

1310005245 (953869MB)
Disabled

P1:ASUS DVD-EB18A6T
2\ CPU FAN 3\ CHAT FAN
-~

3\ CHA3 FAN - | g UEFT: (FAT) Generic (16000MB)
(& - |
|

3\ CHA4 FAN ST1 FAN
o~

Manual Fan Tuning | 1€ Boot Menu(F8)

C efault(F5) ‘ Save & Exit(F10) ‘ Advanced Mode(F7)

Aktiviert oder deaktiviert den SATA-

a . Zeigt die Meniis des erweiterten
RAID-Modus fiir die Intel Rapid Storage P A
Technologie bootfgl:rg;: Modus anzeigen
Zeigt die Geschwindigkeit der CPU- Auswahl der
Lufter. Klicken Sie auf die Taste, um B Speichert die Bootgeratepriorititen
die Liifter manuell zu tunen Anderungen und setzt
das System zuriick
Léadt die optimierte
Standardwerte

% Die Auswahl der Boot-Geréte variiert je nach den Geraten, die installiert wurden.
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3.2.2 Erweiterter Modus

Advanced Mode (Erweiterter Modus) bietet erfahrenen Benutzern fortgeschrittene
Auswahlméglichkeiten in den BIOS-Einstellungen. Ein Beispiel fiir den Advanced Mode
wird in der nachfolgenden Abbildung dargestellt. Flir genaue Konfigurationsméglichkeiten
beziehen Sie sich auf die folgenden Abschnitte.

Um von EZ Mode in den Advanced Mode zu wechseln, klicken Sie auf Advanced Mode
oder driicken Sie <F7>.

Q-Fan Control Anleitung

MyFavorite Kurze Anmerkung

Sprache Hot Keys

Meniileiste

[= MyFavorite(F3) o Qfan Controlifs)  ‘Q EZ Tuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)  [Z]Hot keys

My Favorites  Main Al Tweake Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

t CPU Frequen:

Target Cache Freque
Target DMI/PEG Frequency: 100MH:

>
Target CPU Graphics Frequency: 1150MHz 0

Al Overclock Tuner Auto

Auto
ASUS MultiCore Enhancement
Manual

CPU Core Ratio

Min. CPU Cache Ratio 1501V
Max. CPU Cache Ratio

Internal PLL Overvoltage

BCLK Freguency : DRAM Frequency [atio

DRAM Frequency | T

e e RS SS T ST TR ST 5 T

[Manual]: When the manual mode cted, the BCLKI e clock) frequency can be n :d inanuall
[XMP]: When the XMP(extreme memory profile) mode is selected, the BCLK frequency and memory parar
automatically.

‘ z Last Modified ‘ EzMode(F7)|2]
Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 America 1 Megatr >nds, Inc.

Elements- Konfigurationsfelder

Zuletzt gedndert
beschreibung

Bildlaufleiste  Einstellungen

Untermeniipunkt
Meniielemente

Geht zuriick zu EZ
Mode

Zeigt die CPU/Motherboard-Temperatur, CPU-
und Speict

'spanr 1sgang =
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Meniileiste
Oben im Bildschirm gibt es eine Meniileiste mit folgenden Optionen:

Zum Speichern haufig genutzter Systemeinstellungen und

Favoriten

Main (Basis) Wal:ls kénnen Sie die Systemhaupeinstellungen &ndern

IYRVTCELCI  Hier konnen Sie die Einstellungen fiir die Ubertaktung &ndern

Erweitert Hier konnen Sie die erweiterten Systemeinstellungen dndern
- Hier kdnnnen Sie die Systemtemperatur, Energieverbrauch anzeigen und
Uberwachen [ . -
Luftereinstellungen andern.
Boot Hier kdnnen Sie die Systemstartkonfiguration &ndern
Tool Hier kénnen Sie die Einstellungen fir Sonderfunktionen konfigurieren
Hier kdnnen Sie die Beenden-Optionen wahlen und die
Beenden .
andardeinstellungen laden

Meniielemente

Wenn ein Element auf der Mentileiste markiert ist, werden die speziellen Elemente fir dieses
Meni angezeigt. Wenn Sie z.B. Main gewahlt haben, werden die Elemente des Main-Men(s
angezeigt.

Die anderen Elemente (Ai Tweaker, Advanced, Monitor, Boot, Tools und Exit) auf der
Mentileiste haben ihre eigenen Menuelemente.

Untermeniielemente

Ein gr6Ber als-Zeichen (>) vor einem Element auf dem Men(ibildschirm bedeutet, dass
dieses Element ein Untermeni enthalt. Wahlen Sie das gewlinschte Element aus und
driicken dann die <Eingabetaste>, um sein Untermenii anzeigen zu lassen.

Sprache

Diese Taste oberhalb der Meniileiste, enthélt die Sprachen, die Sie fiir Ihr BIOS aus. Klicken
Sie auf diese Taste, um die Sprache auszuwéhlen, die in lhrem BIOS-Bildschirm angezeigt
werden soll.

MyFavorites (F3)

Diese Schaltflache oberhalb der Meniileiste, zeigt alle BIOS-Elemente in einem Tree-
Map-Setup. Wahlen Sie haufig verwendete BIOS-Einstellungen und speichern Sie es im
MyFavorites Men(.

Siehe Abschnitt 3.3 My Favorites fir weitere Informationen.

CT-Fan Control (F6)

Diese Schaltflache oberhalb der Mentileiste zeigt die aktuellen Einstellungen lhrer Lifter.
Verwenden Sie diese Taste, um die Liifter manuell auf lhre gewlinschten Einstellungen zu
andern.

/ Siehe Abschnitt 3.2.3 QFan Control fiir weitere Informationen.
EZ Tuning Wizard (F11)
Mit dieser Schaltflache oberhalb der Mendileiste kénnen Sie die Ubertaktungseinstellungen

Ihres . Es erlaubt Ihnen auch, den SATA-Modus des Motherboards von AHCI auf RAID-
Modus zu andern.

/ Siehe Abschnitt 3.2.4 EZ Tuning Wizard fiir weitere Informationen.
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Quick Note (F9)
Mit diese Schaltflache oberhalb der Meniileiste kdnnen Sie in den Anmerkungen der

Aktivitaten eingeben, die Sie im BIOS getan haben.

+  Die Quick Note-Funktion unterstiitzt nicht die folgenden Tastenfunktionen: Loschen,
Ausschneiden, Kopieren und Einfligen.

. Sie kdnnen nur die alphanumerischen Zeichen verwenden, um lhre Notizen
einzugeben.

Hot Keys

Diese Taste oberhalb der Mendleiste enthélt die Navigationstasten fir das BIOS-Setup-
Programm. Verwenden Sie die Navigationstasten fir die Auswahl der Menuelemente und fir
Anderungen der Einstellungen.

Bildlaufleiste

Eine Bildlaufleiste befindet sich an der rechten Seite eines Men(ibildschirms, wenn es
Elemente auBerhalb des Bildschirms gibt. Drlicken Sie die <Oben-/Unten-Pfeiltasten> oder
<Bild auf-/Bild ab-Tasten>, um die weiteren Elemente auf dem Bildschirm anzeigen zu
lassen.

Allgemeine Hilfe

Oben rechts im Men(ibildschirm steht eine kurze Beschreibung des ausgewahlten Elements.
Benutzen Sie die F12-Taste, um ein BIOS-Bildschirmfoto aufzunehmen und es auf einen
Wechseldatentrager zu speichern.

Konfigurationsfelder

In diesen Feldern stehen die Werte der Menlelemente. Sie kénnen den Wert in dem Feld
neben einem Element dndern, wenn das Element benutzereinstellbar ist. Sie kénnen kein
Element, das nicht benutzereinstellbar ist, wéahlen.

Ein einstellbarer Wert wird hervorgehoben, wenn das entsprechende Element gewéhlt wird.
Um den Wert innerhalb eines Feldes zu andern, wéhlen Sie bitte das entsprechende Element
und driicken dann die <Eingabetaste>, um eine Liste von Optionen anzeigen zu lassen.
Letzte-Anderung-Schaltfliche

Diese Schaltflache zeigt die Elemente, die zuletzt gedndert und im BIOS-Setup gespeichert
wurden.
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3.2.3 Q-Fan Control

Die QFan Control ermdglicht Ihnen, eine Lifterprofil einzustellen oder manuell die
Arbeitsgeschwindigkeit der CPU und Gehéauselufter zu konfigurieren.

Klicken Sie
Klicken Sie hier um einen hier um den . L
Liifter fiir die Konfiguration PWM Modus zu Klicken Sie hier um den
zu wahlen aktivieren DC Modus zu aktivieren

Q-Fan Tuning
Select your target fan and then move the slider to select any of these profiles: Standard, Silent, Turbo and
Full Spe 2d). You can also move the slider to Manual and manually configure the fan’s operating speed.

CPU FAN

CHA1 FAN
CHA2 FAN
CHA3 FAN
CHA4 FAN

® ® e 9

Silent Turbo Full Speed Manual

Exit (ESC)

. o ) Zum Ubernehmen der
Wabhlen sie ein Profil um es Liftereinstellungen anklicken
fiir den Liifter zu iibernehmen

Zum Kicken Sie zur Zuriickkehren
Riickgéngigmachen des Hauptmeniis
der Anderungen Wahlen Sie dies, um
anklicken den Liifter manuell zu

konfigurieren
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Konfiguriere Liifter manuell

Wahlen Sie Manuell aus der Liste der Profile, um die Betriebsgeschwindigkeit lhrer Liifter
manuell zu konfigurieren.

Q-Fan Tuning
Select your target fan and then move the slider to select any of these profiles: Standard, Silent, Turbo and
Full Speed). You can also move the slider to Manual and manually configure the fan’s operating speed.

CPU FAN

CHAT FAN
CHA2 FAN
CHA3 FAN
CHA4 FAN

® ® o —0

Silent Turbo  Full Specd  Manual

Exit (ESC)

Geschwindigkeitspunkte Klicken oder tippen Sie, um lhre Liifter
manuell zu konfigurieren

So konfigurieren Sie Ihre Lufter:

1. Wahlen Sie den Lifter, den Sie konfigurieren méchten und um seinen aktuellen Status
anzuzeigen.

2. Klicken und ziehen Sie die Geschwindigkeitspunkte um die Arbeitsgeschwindigkeit der
Lufter anzupassen.

3. Klicken Sie auf Ubernehmen, um die Anderungen zu speichern, klicken Sie dann auf
Beenden (ESC).
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3.24 Anleitung

EZ Tuning Wizard Erlaubt Ihnen die CPU und DRAM, Computernutzung und CPU-Llifter,
auf die besten Einstellungen zu iibertakten. Sie kdnnen auch RAID einfach in lhrem System
setzen, indem Sie diese Funktion verwenden.

EZ Tuning Wizard
RAID

Configuration

PC scenario

CPU
Main cooling system Freq: 3600 MHz

Ratio: 36x
BCLK: 100.0 MHz
Temp:

Estimation tuning result

DRAM
Freq: 4096 MB (DDR3 1333MHz)

System OC Setup RAID Setup

Tuning der Systemeinstellungen
So optimierenSie |hre Einstellungen:

@ EZ Tuning Wizard(F11)

1. Dricken Sie <F11> auf lhrer Tastatur oder drlicken Sie aus dem
BIOS-Bildschirm, um den EZ Tuning Wizard zu &ffnen, klicken Sie dann auf Weiter.

2. Wahlen Sie ein PC-Szenario Tagliches Computing oder Gaming /
Medienbearbeitung, klicken Sie dann auf Weiter.

3. Wahlen Sie den CPU Luftertyp (Box cooler, Tower cooler, oder Water cooler) den
Sie installiert haben und klicken Sie auf Weiter.

Wenn Sie sich nicht sicher sind, tber den CPU-Liftertyp, klicken Sie auf Ich bin nicht
sicher. Das System erkennt automatisch den CPU Liiftertyp.

4. Klicken Sie auf Next klicken Sie dann auf Ja, um das Auto-Tuning zu bestatigen.
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3.3 Favoriten

My Favorites (Meine Favoriten) ist Ihr personlicher Bereich, zum einfachen Speichern lhrer
beliebtesten BIOS Elemente.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

emuzma 1 8-230 English =] MyFavorite(F3) %@ Qfan ControkF6) @ EZTuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)  [Z]Hot Keys
Ues

Main Ai Tweaker  Advanced Monitor Boot  Tool Exit [ Hardware Monitor

i 1000MHz 0944V

1333MHz 1,504V

4096 MB

5.080V

Last Modified | EzMode(F7)|-5]

'40. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.
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Hinzufligen von Elementen zu Meine Favoriten
Um BIOS-Elemente hinzufligen:

1. Driicken Sie <F3> auf lhrer Tastatur oder klicken Sie aus dem BIOS-
Setup-Bildschirm, um die Tree-Map zu 6ffnen.

2. Auf dem Setup Tree Map-Bildschirm, wéhlen Sie die BIOS-Elemente, den Sie im
MyFavorites Bildschirm speichern mdchten.

Setup Tree Map. ite & Shortcut
te

Hauptmenii
Panel

Ausgewahlte
Verkniipfungselemente

Untermeniielemente
Panel

3. Wabhlen Sie ein Element aus dem Hauptment Panel, dann klicken Sie auf die
Untermentis, die Sie als Favoriten aus der Untermen(i Pan oder driicken Sie
<Enter> auf |hrer Tastatur.

% Folgende Elemente kdnnen Sie nicht zu MyFavorites hinzufligen:

- . Elemente mit Untermenis

Benutzer-verwaltbare Optionen wie die Sprache und die Bootreihenfolge

Konfigurationselemente wie Memory SPD Informationen, Systemzeit und Datum.

4.  KlickenSie Beenden oder driicken Sie <esc> um den Setup Tree Map Bildschirm zu
schlieBen.

5. Gehen Sie zum MyFavorites Menii, um die gespeicherten BIOS Elemente anzusehen.
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3.4 Main-Menii (Hauptmenii)

Beim &ffnen des Advanced Mode im BIOS-Setupprogramms erscheint das Hauptmend.
Das Hauptmenii verschafft lhnen einen Uberblick tber die grundlegenden Systeminfos
und erméglicht die Einstellung des Systemdatums, der Zeit, der Meniisprache und der

Sicherheitseinstellungen.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
'Tzdgmm 17:350‘ ‘ DB english (=] MyFavorite(F3) o Qfan Controlfs)  © EZ Tuning Wizard(£11) 5 Quick Note(Fg)  [Z]Hot Keys
My Favorites | 1 Ai Tweaker Advanced Monitor Boot Tool Exit [ Hardware Monitor
4

C re
00.0 MHz 0944V

333 MHz 0
Language 1333 MH 1504V

4036 MB

System Date 04/01/2014

System Time

> Security i 5030V
T SRR A T T

Security Settings

Sicherheit
Die Sicherheit-Meniielemente erlauben Ihnen die Systemsicherheitseinstellungen zu éndern.

+ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

0410122014 17-350’ English (=] MyFavorite(F3)  gko Qfan ControllF6) @ EZ Tuning Wizard(F11)  [5# QuickNote(F3)  [2]Hot Keys
Tuest .

My Favorites 1 Ai Tweaker Advanced Monitor Boot Tool  Exit ardware Monitor

< Main\Security

Administrator Password

User Password 1333MHz  1.504V

Falls Sie das BIOS-Kennwort vergessen haben, kdnnen Sie das CMOS Real Time
Clock (RTC) RAM loschen und das BIOS Passwort zu léschen. Siehe Abschnitt 1.2.6
Onboard Tasten und Schalter fir Informationen, wie Sie das RTC RAM Uber den
Clear CMOS Button I6schen.

Die Elemente Administrator oder User Password oben im Fenster zeigen
Standardmé&Big Not Installed an. Die Elemente zeigen Installed an, nachdem Sie ein
Kennwort eingerichtet haben.
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Administrator Password

Falls Sie ein Administrator-Kennwort eingerichtet haben, sollten Sie fiir den vollen
Systemzugriff das Kennwort eingeben. Andernfalls lasst Sie das BIOS-Setupprogramm nur
bestimmte Elemente einsehen bzw. &ndern.

So richten Sie ein Administrator-Kennwort ein:

1. Wabhlen Sie das Element Administrator Password und driicken Sie die
<Eingabetaste>.

2. Geben Sie im Feld Create New Password ein Kennwort ein und drlicken Sie die
<Eingabetaste>.

3.  Bestétigen Sie bei der Aufforderung das Kennwort.

So andern Sie das Administrator-Kennwort:

1. Waéhlen Sie das Element Administrator Password und driicken Sie die
<Eingabetaste>.

2. Geben Sie im Feld Enter Current Password das aktuelle Kennwort ein und driicken
Sie die <Eingabetaste>.

3. Geben Sie im Feld Create New Password das neue Kennwort ein und driicken Sie
die <Eingabetaste>.

4. Bestétigen Sie bei der Aufforderung das Kennwort.

Um das Administrator-Kennwort zu entfernen, folgen Sie den Schritten zur Anderung des
Administrator- Kennworts, driicken Sie aber bei der Aufforderung zur Passworteingabe/-
bestatigung die <Eingabetaste>, damit das Feld leer bleibt. Nachdem Sie das Kennwort
entfernt haben, zeigt das Element Administrator Password oben im Fenster Not Installed
an.

User Password

Falls Sie ein User-Kennwort eingerichtet haben, miissen Sie das User-Kennwort eingeben,
um auf das System zugreifen zu kdnnen. Das Element User Password oben im Bildschirm
zeigt die Werkseinstellung Not Installed an. Das Element zeigt Installed an, nachdem Sie
ein Kennwort eingerichtet haben.

So richten Sie ein Benutzer-Kennwort ein:
1. Wahlen Sie das Element User Password und driicken Sie die <Eingabetaste>.

2. Geben Sie im Feld Create New Password ein Kennwort ein und driicken Sie die
<Eingabetaste>.

3. Bestétigen Sie bei der Aufforderung das Kennwort.
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So andern Sie das Benutzer-Kennwort:
1. Wahlen Sie das Element User Password und driicken Sie die <Eingabetaste>.

2. Geben Sie im Feld Enter Current Password das aktuelle Kennwort ein und driicken
Sie die <Eingabetaste>.

3. Geben Sie im Feld Create New Password das neue Kennwort ein und driicken Sie
die <Eingabetaste>.

4. Bestétigen Sie bei der Aufforderung das Kennwort.

Um das Benutzer-Kennwort zu entfernen, folgen Sie den Schritten zur Anderung des
Benutzer- Kennworts, drlicken Sie aber bei der Aufforderung zur Passworteingabe/-
bestatigung die <Eingabetaste>, damit das Feld leer bleibt. Nachdem Sie das Kennwort
entfernt haben, zeigt das Element User Password oben im Fenster Not Installed an.

3.5 Ai Tweaker-Menii

Im Ai Tweaker-Men(i kénnen Sie die Ubertaktungs-bezogenen Einstellungen konfigurieren.

' \ Beim Einstellen der Al Tweaker-Menuelemente ist Vorsicht geboten. Falsche Werte kdnnen
/o \ Systemfehler hervorrufen.

Die Konfigurationsoptionen in diesem Abschnitt sind von den im System installierten
DIMMs und des CPU-Modells abhéngig.

Scrollen Sie nach unten, um auch die anderen BIOS Elemente anzuzeigen.

+ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

0410172014 1 8-261} ‘ @ english = MyFavorite(F3) o Qfan ControlF6) Q) EZ Tuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)  [2] Hot Keys
Tuesday .

My Favorites ~ Main  Ai ker Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor
Target CPU Freque|
Target DRAM Frequency: 1333
Cache Frequen:
AL/PEG Frequ
Target CPU Graphics Frequency: 1150MHz

Ai Overclock Tuner
ASUS MultiCore Enhancement

CPU Core Ratio
u

Min. CPU Cache Ratio 1333MHz  1.504V

Max. CPU Cache Ratio Cay
4096 MB

Internal PLL Overvoltage
BCLK Frequency : DRAM Frequency Ratio

DRAM Frequency (A sy sosov
e S AT T T
[Manual]: When the manual mode is selected, the BCLK clock) frequency can be assigned manually.
) [XMP]: When the XMP(extreme memory profile) made is selected, the BCLK frequency and memory parameters will be optimized
automatically.

3312V

Last Modified EzMode(F7)|=]

p Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.
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Ai Overclock Tuner [Auto]

Hier kénnen Sie die CPU-Ubertaktungsoptionen auswahlen, um die gewtinschte
CPU-Frequenz zu erreichen. Wahlen Sie irgendwelche voreingestelite
Ubertaktungskonfigurationsoption

[Auto] L&dt die optimalen Einstellungen fiir das System.

[Manual] Optimiert automatisch das CPU-Verhaltnis und die BCLK-Frequenz.

% [Manual] Erlaubt Ihnen individuell iibersperrte Parameter einzustellen.

CPU Strap [Auto]

Hier kénnen Sie ein Band fiir eine extreme Ubertaktung in der N&he Ihres Ziel BCLK
(Base Clock) wahlen, oder lassen Sie es auf [Auto], um das BIOS zu aktualisieren.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [100MHz] [125MHz] [166MHz] [250MHZ]

% Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Strap auf [100 MHz], [125 MHz],
[167MHz] oder [250 MHZz] setzten.

Quell Takt Tuner [Auto]

Hier kénnen Sie die Taktquelle auf der Basis des zugeordneten CPU Bands
fur bessere Ubertaktungsméglichkeiten wéhlen.

Konfigurationsoptionen: [80hm dbl] [7Ohm dbl] [6Ohm dbl] [5Ohm dbl]
[40hm dbl] [30hm dbl] [20hm dbl]

PLL Auswahl [Auto]

Dieses Element ist standardmaBig auf LC PLL eingestellt, fur eine bessere Stabilitat.
Wahlen Sie SB PLL, wenn der BCLK (Basistakt)-Frequenz weit weg ist von 100 MHz.
Dies kann die Funktion andere Gerate beeinflussen, die prazise Taktschwankungen
bendtigen.

Konfigurationoptionen: [Auto] [LC PLL] [SB PLL]

Filter PLL [Auto]

Stellen Sie dieses Element auf hohen BCLK (Basistakt)-Modus bei Verwendung einer
sehr hohen BCLK, um die Ubertaktungsfahigkeit zu verbessern.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Low BCLK mode] [High BCLK mode]

BCLK Frequenz [100]

Hier kdnnen Sie die BCLK (Basistakt)-Frequenz eingestellt, um die Systemleistung zu

verbessern. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Diese
Werte rangiert sich von 80.0MHz bis 300.0 MHz.

2\
/'\ Wir empfehlen lhnen, den Wert basierend auf der CPU-Spezifikation festzulegen, da hohe
/ 3\ BCLK Frequenzen die CPU dauerhaft beschadigen kénnen.

Anfangliche BCLK Frequenz [Auto]

Hier kdnnen Sie das System von der ersten BCLK (Base Clock) auf die zugeordnete
Frequenz BCLK-Frequenz (ibertakten. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um
die Werte einzustellen. Die Wertebereiche hédngen von dem Wert ab, den Sie fir die
BCLK-Frequenz einstellen.

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1 3-15



3-16

ASUS MultiCore-Erweiterung [Auto]

[Auto] Dieses Element erlaubt lhnen die Ubertaktungsleistung zu maximieren,
optimiert durch die ASUS Kernverhaltniseinstellung.
[Deaktivert] Hier konnen Sie die Standard Kern-Verhaltnis-Einstellung setzen.

CPU-Kernverhéltnis [Auto]

Hier kdnnen Sie die CPU-Kern-Verhaltnisgrenze pro Kern einstellen oder automatisch
synchronisieren, fir alle Kerne.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Sync Alle Kerne] [Pro Kern]

Wenn das CPU-Kernverhéltnis [pro Kern] eingestellt haben, werden die folgenden Elemente
angezeigt:
1-Kern Verhéltnisbeschrénkung
Wahlen Sie [Auto], um die CPU-Standard-Tzurbo-Ratio-Einstellungen zu
ibernehmen oder weisen Sie einen Wert fir die 1-Kernverhaltnisgrenze
der héher oder gleich der 2-Kernverhéltnisgrenze sein muss.

2-Kern Verhéltnisbeschrdnkung

Wahlen Sie [Auto], um die CPU-Standard-Tzurbo-Ratio-Einstellungen zu
lUbernehmen oder weisen Sie einen Wert fur die 2-Kernverhaltnisgrenze
der hdher oder gleich der 2-Kernverhéltnisgrenze sein muss.

y \ Wenn Sie einen Wert fir 2-Kernverhéltnisgrenze zuweisen, setzen Sie die
Lo \; 1-Kernverhéltnisgrenze nicht auf [Auto].

3-Kern Verhéltnisbeschrdnkung

Wahlen Sie [Auto], um die CPU-Standard-Tzurbo-Ratio-Einstellungen zu
lUbernehmen oder weisen Sie einen Wert fur die 3-Kernverhaltnisgrenze
der hdher oder gleich der 3-Kernverhéltnisgrenze sein muss.

'\ Wenn Sie einen Wert fiir 3-Kernverhéltnisgrenze zuweisen, setzen Sie die
/ . \ 1-Kernverhéltnisgrenze und 2-Kernverhéltnisgrenze nicht auf [Auto].

4-Kern Verhéltnisbeschrénkung

Wahlen Sie [Auto], um die CPU-Standard-Tzurbo-Ratio-Einstellungen zu
lUbernehmen oder weisen Sie einen Wert fur die 4-Kernverhaltnisgrenze
der hdher oder gleich der 4-Kernverhéltnisgrenze sein muss.

/'\ Wenn Sie einen Wert fiir 3-Kernverhéltnisgrenze zuweisen, setzen Sie die
\\‘ 1-Kernverhéltnisgrenze, 2-Kernverhaltnisgrenze und 3-Kernverhaltnisgrenze nicht auf
[Auto].

Min. CPU-Cache-Verhiltnis [Auto]

Hier kénnen Sie das minimal mégliche Verhaltnis fir den Uncore Teil des Prozessors
einstellen. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die Werte
hangen von der installierten CPU ab.

Max. CPU-Cache-Verhiltnis [Auto]

Hier kdnnen Sie das maximal mdgliche Verhéltnis fiir den Uncore Teil des Prozessors
einstellen. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die Werte
hangen von der installierten CPU ab.
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Interne PLL-Uberspannung [Auto]

Mit diesem Element knnen Sie die interne PLL Uberspannungs fiir K-SKU-CPUs
ermdglichen, die extreme Ubertaktungsméglichkeit zu bekommen.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]
BCLK Frequenz: DRAM Frequenzverhéltnis [Auto]

[Auto]: Die BCLK Frequenz zum DRAM Frequenz-Verhéltnis wird auf die optimierte
Einstellung gesetzt.

[100:133]: Die BCLK Frequenz zur DRAM-Frequenz wird im Verhaltnis 100:133 eingestellt.
[100:100]: Die BCLK Frequenz zur DRAM-Frequenz wird im Verhaltnis 100:100 eingestellt.

DRAM-Frequenz [Auto]

Hier kdnnen Sie die Speicherbetriebsfrequenz einstellen. Die konfigurierbaren Optionen
variieren mit der BCLK (Base Clock) Frequenzeinstellung. Wéhlen Sie den Auto-Modus, um
die optimierte Einstellung anzuwenden.

Konfigurationsoptionen: [DDR3-800MHz] [DDR3-1066MHz] [DDR3-1333MHz] [DDR3-
1400MHz] [DDR3-1600MHz] [DDR3-1800MHz] [DDR3-1866MHz] [DDR3-2000MHz] [DDR3-
2133MHz] [DDR3-2200MHz] [DDR3-2400MHz] [DDR3-2600MHz] [DDR3-2666MHz] [DDR3-
2800MHz] [DDR3-2933MHz] [DDR3-3000MHz] [DDR3-3200MHz] [DDR3-3400MHz]

Max. CPU Grafikverhéltnis [Auto]

[Auto] Diese Option erméglicht es Ihnen, das CPU-Grafik-Verhaltnis automatisch zu
optimieren, in Abhangigk.

[Manual] Diese Option erméglicht es Ihnen, einen Wert fiir ein optimales CPU-G. Verwenden
Sie die Tasten <+> und <->, um das CPU-Grafikverhéltnis einzustellen. Die
minimalen Werte héngen von der installierten CPU ab.

OC Tuner [Behalten Sie die Aktuelle Einstellungen]

Hier konnen Sie die CPU- und DRAM-Frequenz und Spannung fiir eine verbesserte
Systemleistung automatisch tbertakten. Es beschleunigt auch die CPU-Grafikleistung auf
Extrem, abhéngig von der CPU-Grafikbelastung.

Konfigurationsoptionen: [Behalten Sie die Aktuelle Einstellungen] [Verhaltnis Zuerst] [BCLK
Zuerst]

Stellen Sie sicher, dass Sie einen effizienten CPU-Lufter fur CPU und Grafikbelastung

R installiert haben, bevor Sie entweder [BCLK zuerst] oder [Verhéltnis zuerst] wéhlen.
Um den aktuellen Ubertaktungstuner Status zu behalten, wéhlen Sie [Behalten Sie die
Aktuelle Einstellungen].

EPU Energiesparmodus [Deaktiviert]

Die ASUS EPU (Energy Processing Unit) setzt die CPU in ihren minimalen Stromverbrauch-
Einstellungen. Aktivieren Sie dieses Element, um eine geringere CPU-VCC und Vcore
Spannung zu setzen und den besten Energiesparzustand zu erreichen.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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DRAM-Timing-Steuerung

Mit den Unterelementen in diesem Menu kénnen Sie die DRAM-Timing-Steuerung-
Eigenschaften einstellen. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen.
Zum Speichern der Standardeinstellung tippen Sie [auto] bei der Verwendung des Keyboards
und driicken Sie die Taste <Enter> .

’.\\ Andern der Werte in diesem Menii kann das System instabil werden! Wenn dies geschieht,
/ U\ kehren Sie zu Standardeinstellungen zuriick.

Primare Taktwerte

DRAM CAS# Latency [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
DRAM RAS# zu CAS# Delay [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
DRAM RAS# PRE Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
DRAM RAS# PRE Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM Command Rate [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [2]
Sekundére Taktwerte

DRAM RAS# zu RAS# Delay [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM REF Cycle Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [511]
DRAM Refresh Interval [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [65535]
DRAM WRITE Recovery Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [16]
DRAM READ to PRE Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [15]
DRAM FOUR ACT WIN Time [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [255]
DRAM WRITE to READ Delay [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM CKE Minimum Pulse Breite [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM CAS# Write Latency [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
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RTL IOL Steuerung
DRAM RTL Anfangswert [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [63]
DRAM RTL (CHA_RODO) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHB_RODO) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHB_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHB_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM RTL (CHB_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
DRAM IO-L (CHA_R0DO) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM IO-L (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM I0-L (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM IO-L (CHA_R1D1) [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM IO-L (CHB_R0ODO [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [15]
DRAM I0-L (CHB_R1D1 [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
DRAM I0-L (CHB_R1D1 [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]

DRAM IO-L (CHB_R1D1 [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [15]

Tertidre Taktwerte

tRDRD [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [7]
tRDRD_dr [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [15]
tRDRD_dd [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
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tWRRD [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [63]
tWRRD_dr [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
tWRRD_dd [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
tWRWR [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [7]
tWRWR_dr [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
tWRWR_dd [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [15]
Dec_WRD [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] [1]
tRDWR [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] - [31]
tRDWR_dr [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
tRDWR_dd [Auto]
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [31]
MISC

MRC Fast Boot [Auto]

Ermdglicht das Aktivieren, Deaktivieren oder automatische Festlegen der MRC-
Systemschnellstart-Option.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]

DRAM CLK Period [Auto]

Dieser Artikel erméglicht es Ihnen, eine DRAM-Taktperiode zu setzen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [1] — [14]

Kanal A/B DIMM Steuerung [Aktiviere beide DIMMs]

Hier kénnen Sie die DIMMs auf Kanélen A und B aktivieren oder deaktivieren.
Konfigurationsoptionen: [Enable Both DIMMS] [Disable DIMMO] [Disable DIMM1]
[Disable Both DIMMS]

Scrambler Einstellung [Optimiert (ASUS)]

Hier kénnen Sie den optimierten Modus einstellen, um die Systemstabilitat zu erhdhen.
Konfigurationsoptionen: [Optimized (ASUS] [Default (MRC)]

MCH Vollsténdige Priifung [Auto]

Aktivieren Sie diese Option, um die Systemstabilitat zu erhdhen. Deaktivieren Sie
diese Option, um die DRAM-Ubertaktungsfahigkeiten zu verbessern.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]
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Bitversatzsteueurung
Dieses Element enthalt die steigenden und fallenden Slopes des Senders und Receivers und
ihre Zeit-Controller. Anpassen dieser Elemente, kdnnen die DRAM-Ubertaktungsfahigkeit und
Stabilitat verbessern. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen.

Transmitter ansteigende Flanke [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] — [30]

Transmitter abfallende Flanke [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] - [30]

Transmitter Kontrollzeit [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] — [30]

Receiver ansteigende Flanke [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] — [30]

Receiver abfallende Flanke [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] — [30]

Receiver Kontrollzeit [Auto]

Konfigurationsoptionen: [Auto] [0] - [30]

External DIGI+ Power Control

CPU Load-line Calibration [Auto]

Last-Linie wird durch Intel-Spezifikation definiert und beeinflusst CPU-
Leistungsspannung. Die CPU-Betriebsspannung sinkt proportional zur CPU-
Belastung. Hohere Kalibrierung von Load-Line kénnte die Spannung erhéhen und
gute Ubertaktungsleistungen liefern, gleichzeitig aber auch die Warmeerzeugung der
CPU und VRM beschleunigen. Wéhlen Sie aus den Ebenen 1 bis 9, um die CPU-
Leistungsspannung zwischen 0% und 125% einzustellen.

Konfigurationoptionen: [Auto] [Level 1] ~ [Level 9]

/ Die tatsachliche Leistungssteigerung kann ja nach installierten CPU-Modell unterschiedlich
ausfallen.

/.\ Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul. Die thermischen Bedingungen miissen
/ ¥\ lberwacht werden.

CPU VRM Schaltfrequenz [Auto]

Dieses Element beeinflusst die VRM-Reaktionsgeschwindigkeit und die
Warmeproduktion der Komponente. Wahlen Sie [Manuell], um eine héhere Frequenz
ein schnelleres Einschwingverhalten zu konfigurieren.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Manual]

’.\ Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul. Die thermischen Bedingungen miissen

A tiberwacht werden.
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setzen.

/ Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU VRM Schaltfrequenz auf [Manual]

Feste CPU VRM Schaltfrequenz (KHz) [300]

Dieses Element ermdglicht es lhnen, eine héhere Frequenz zu setzen,
fur ein schnellere Einschwingverhaltengeschwindigkeit. Benutzen Sie die
Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Der Wertebereich liegt
zwischen 300 KHz und 500 KHz im 50 KHz Interval.

VRM Spread Spectrum [Deaktiviert]

Aktivieren Sie diese Option, um die Systemstabilitat zu erhéhen.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Aktiver Frequenzmodus [Deaktiviert]

Dieses Element erlaubt es, den Stromsparzustand des Systems zu verbessern.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

CPU Power Phase Control [Auto]

Hier kénnen Sie die Stromphasensteuerung der CPU einstellen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Standard] [Optimiert] [Extrem]
[Stromphasenriickmeldung]

y '\\ Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul wenn Sie in den [Stromphasenriickmeldung]-
\

/ "

Modus umschalten. Die thermischen Bedingungen miissen iiberwacht werden.

/ Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Stromphasenverwaltung

auf[Stromphasenriickmeldung] setzen.

Stromphasenriickmeldung [Schnell]

Dieses Element erlaubt Ihnen eine schnellere Phasenriickmeldung
fur die CPU einzustellen, um die Systemlesitung zu verbessern, oder
eine langsamere Phasenrickmeldung einzustellen, um die DRAM
Energieeffizienz zu verringern.

Konfigurationsoptionen: [Ultra Schnell] [Schnell] [Mittel] [Regular]

CPU Power Duty Control [T-Probe]

DIGI + VRM Duty Control passt die Stromzufuhr jeder VRM-Phase sowie die Thermale
Leistung jeder Phasenkomponente an.

[T. Probe] Wahlen Sie dies, um das VRM thermische Gleichgewicht zu halten.

[Extreme] Wahlen Sie dies, um das aktuelle VRM thermische Gleichgewicht
zu halten.

Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul. Die thermischen Bedingungen miissen
\ lberwacht werden.

CPU Current Capability [Auto]

Dieses Element stellt einen breiteren Gesamtleistungsbereich fiir Ubertaktungen zur
Verfugung. Eine héhere Werteinstellung bietet hdheren Stromverbrauch und erweitert
gleichzeitig den Ubertaktungsfrequenzbereich.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [100%)] [110%)] [120%)] [130%] [140%)]
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CPU Power Thermal Control [120]

Eine hdhere Temperatur flihrt zu einen breiteren thermischen CPU-Leistungsbereich
und erweitert gleichzeitig die Ubertaktungstoleranz, um das Ubertaktungspotential
zu vergroBern. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die
Werte héngen von der installierten CPU ab.

/' Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul. Die thermischen Bedingungen miissen
[/ e liberwacht werden.

DRAM Current Capability [100%]

Diese Option regelt die Gesamtleistungsbereich fir DRAM-Ubertaktung. Ein héherer
Wert resultiert in einen breiteren Leistungsbereich und erweitert gleichzeitig den
Ubertaktungsfrequenzbereich.

Ein héherer Wert resultiert in einen breiteren Leistungsbereich und erweitert
gleichzeitig den Ubertaktungsfrequenzbereich

DRAM-Schaltfrequenz [Auto]

Diese Option beeinflusst den Ubertaktungsbereich und Stabilitat des Systems. Stellen
Sie dieses Element auf [Manual], um eine feste DRAM Schaltfrequenz fir einen
erhéhten Ubertaktungsbereich oder verbesserte Syst.

% Das folgende Element erscheint nur, wenn DRAM Spannungsfrequenz auf [Manual]
a gesetzt wurde.
Feste DRAM Schaltfrequenz (KHz) [300]
Diese Option erméglicht es lhnen, eine héhere Frequenz fir eine erhdhte
Ubertaktungsbereich oder eine niedrigere Frequenz flir eine verbesserte
Systemstabilitat einzustellen. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die
Werte einzustellen. Der Wertebereich liegt zwischen 300 KHz und 500 KHz
im 50 KHz Interval.

DRAM Power Phase Control [Auto]
[Optimiert] Setzt das ASUS optimiertes Phasentuningprofil.

[Extrem] Setzt in den Vollphasen-Modus.
/'\ Entfernen Sie NICHT das Thermalmodul wenn Sie in den [Extreme] Modus umschalten.
‘/ . \ Die thermischen Bedingungen missen iiberwacht werden.

Interne CPU Energieverwaltung

Mit den Unterelementen in diesem Menu kénnen Sie das CPU-Verhaltnis und Eigenschaften
einstellen.

Verbesserte Intel-SpeedStep-Technologie

Aktivieren Sie dieses Element, sodass das Betriebssystem die CPU-Spannung und
die Taktfrequenz dynamisch anpasst, was zu einem verringerten, durchschnittlichen
Stromverbrauch und einer verringerten, durchschnittlichen Warmeproduktion fiihrt.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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Turbo Mode [Aktiviert]

Hier kénnen Sie die Geschwindigkeit Ihres Kernprozessor schneller als das
Basisbetriebsfrequenz zu laufen lassen, wenn sie unterhalb der Betriebsleistung,
Strom und Temperatur Spezifikationsgrenze ausfiihren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie den Turbo-Modus auf [Aktiviert]
gesetzt haben.

Turbo Modus-Parameter

Langzeit-Paket-Leistungslimit

Damit kénnen Sie die Turbo Verhéltnis Zeitdauer begrenzen, die die TDP
(Thermal Design Power) fiir maximale Leistung tbersteigt. Benutzen Sie
die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die Werte reichen von
1 W bis 4096 W.

Paket-Leistungszeitfenster

Auch bekannt als Power Limit 1, dieses Element erlaubt Ihnen das
Zeitfenster fur Turbo Verhaltnis tber TDP (Thermal Design Power) zu
halten. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen.
Die Werte reichen von 1 bis 127 Sekunden.

Kurzzeit-Paket-Leistungslimit

Auch bekannt als Power Limit 2, mit dieser Option kénnen Sie schnellen
Schutz bieten, wenn die Paketleistung das Power Limit 1 berschreitet.
Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die
Werte reichen von 1 W bis 4096 W.

CPU-internes VR-Stromlimit

Hier kdnnen Sie eine héheren Strombegrenzung einstellen, um Frequenz-
und Leistungsdrosselung beim Ubertakten zu verhindern. Benutzen Sie die
Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Diese Werte reichen von
0.125 bis 1023.875 in 0.125 Schritten.

CPU Interne Stromschaltfrequenz

Frequenz Optimierungsmodus [Auto]

Dieser Artikel erméglicht es Ihnen, die Schaltfrequenz des interne Reglern zu

erhéhen oder zu verringern. Verringern Sie die Taktfrequenz um den Stromverbrauch
zu reduzieren oder erhéhen Sie die Schaltfrequenz um die Spannungsstabilitat zu
erhdhen. Wenn dieses Element auf [+] oder [-] gesetzt wird, wird das Frequenz Tuning
Offset angezeigt, und erlaubt lhnen den Wert von 0% bis 6% zu setzen.

CPU-interne Leistungsfehler-Steuerung

Thermische Riickmeldung [Auto]

Aktivieren Sie dieses Element, damit das System vorsorgliche MaBnahmen ergreift,
um die CPU zu schitzen, wenn der thermische Zustand, des externen Reglers, den
Schwellenwert Uberschreitet.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]

CPU-internes VR-Fehlermanagement [Auto]

Deaktivieren Sie diese Option, um die Auslésung des vollstandig integrierten
Spannungsregler zu verhindern, bei Uberspannung. Wir empfehlen Ihnen, dieses
Element zu deaktivieren, wenn Sie tbertakten.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]
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CPU-interne Leistungskonfiguration

CPU-internes VR-Effizienzmanagement [Auto]

Diese Option erlaubt Ihnen die Leistung zu verbessern, wenn die CPU im
Stromsparzustand ist, oder erlauben Sie dem FIVR (voll integrierten Spannungsregler)
zu jeder Zeit im Hochleistungsmodus zu arbeiten.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [High Performance] [Balanced]

Power Decay Mode [Auto]

Diese Option erlaubt lhrem System den Energiesparmodus auf dem vollstandig
integrierten Spannungsregler zu verbessern, wenn der Prozessor in niedrigen
Spannungszustand geht.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]

Idle Power-in Response [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die Anstiegsgeschwindigkeit fir den voll integrierten
Spannungsregler einstellen, wenn es in den manuellen Ubersteuerungsmodus
wechselt.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Regular] [Fast]

Idle Power-out Response [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die Anstiegsgeschwindigkeit fir den voll integrierten
Spannungsregler einstellen, wenn es in den manuellen Ubersteuerungsmodus
wechselt.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Regular] [Fast]

Leistungsstrom Abfall [Auto]

Dieses Element erméglicht es Ihnen, den Stromsparzustand oder die
SystemUibertaktungsfahigkeit. Wahlen Sie eine hohere Leistungsstufe

fur Stromsparverbesserung oder niedrigere Leistungsstufen flr bessere
Systemiibertaktung.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [LEVEL -4] - [LEVEL 4]

Stromstarkenausgleich

Hier kdnnen Sie den Ausgangsstrom der von der CPU erfasst wird, erhéhen oder
verringern. Er findet die Balance zwischen optimaler Regulierungs, wéhrend Sie unter
dem aktuellen Grenzwert bleiben.

Konfigurationoptionen: [Auto] [100%)] [87.5%)] [75.0%)] [62.5%)] [50.0%)] [37.5%)] [25.0%)]
[12.5%] [0%] [-12.5%] [-25.0%] [-37.5%)] [-50.0%)] [-62.5%)] [-75.0%)] [-87.5%] [-100%)]
Strom Schnellanstieg Reaktion

Dieser Artikel erméglicht es Ihnen, die Reaktion der CPU-Spannungsreglers wahrend
der Lastlbergéngen zu verbessern. Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die
Werte einzustellen. Diese Werte reichen von 0.00 bis 1.50.

Konfigurationoptionen: [Auto] [0.00] - [1.50]

CPU-interne Energiesparregelung

Energiesparstufe 1 - Schwellenwert [Auto]

Ein niedrigerer Wert bietet ausreichend Ubertaktungstoleranz, um das
Ubertaktungspotenzial zu vergréBern. Ein hdherer Wert bietet einen besseren
Energiespar-Zustand. Verwenden Sie <+> und <-> zur Einstellung des Wertes. Die
Werte reichen von 0 A bis 80 Ain 1 A Schritten.
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Energiesparstufe 2 - Schwellenwert [Auto]

Ein niedrigerer Wert bietet ausreichend Ubertaktungstoleranz, um das
Ubertaktungspotenzial zu vergréBern. Ein hdherer Wert bietet einen besseren
Energiespar-Zustand. Verwenden Sie <+> und <-> zur Einstellung des Wertes. Die
Werte reichen von 0 A bis 50 Ain 1 A Schritten.

Energiesparstufe 3 - Schwellenwert [Auto]

Ein niedrigerer Wert bietet ausreichend Ubertaktungstoleranz, um das
Ubertaktungspotenzial zu vergroBern. Ein hoherer Wert bietet einen besseren
Energiespar-Zustand. Verwenden Sie <+> und <-> zur Einstellung des Wertes. Die
Werte reichen von 0 A bis 30 Ain 1 A Schritten.

Extreme Uberspannung [Deaktiviert]

Diese Option erlaubt Ihnen eine hohere Spannung flir Ubertaktgng einzustellen. Wenn Sie
diese Option aktivieren, kdnnen Sie eine hohe Spannung zum Ubertakten wahlen, aber die
CPU-Lebensdauer wird nicht garantiert. Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

R Sie kénnen dieses Element nur zu aktivieren, wenn der Bord OC_CPU Jumper auf ON
gesetzt ist. Lesen Sie fir weitere Details den Abschnitt 1.2.7 Jumpers dieses Handbuches.

CPU Kernspannung [Auto]

Hier kénnen Sie die Menge der zugefiihrten Spannung der CPU-Kerne konfigurieren.
Erhéhen Sie die Spannung bei der Einstellung eines hoheren Kernfrequenzwertes.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Manual Mode] [Offset Mode]

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Kernspannung auf [Manuellen
Modus] setzen.

CPU-Kernspannungsiibergehung

Hier kénnen Sie die CPU-Kernspannungsibergehung festlegen. Verwenden Sie die
<+> oder <->, um den Wert einzustellen, die Werte reichen von 0,001 V auf 1,920 V
mit einem Intervall von 0,001 V.

% Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Kernspannung auf [Offset Mode]
setzen.

Offset Modus Zeichen [+]

[+] Offset der Spannung durch einen positive.

[-] Offset der Spannung durch einen negativen Wert.
CPU-Kernspannungsoffset
Benutzen Sie die Tasten <+> und <->, um die Werte einzustellen. Die
Werte reichen von 0.001V bis 0.999V in 0.001V-Schritten.

CPU Cache Spannung [Auto]

Konfigurieren Sie die Menge der zugefiihrten Spannung auf die CPU einschlieBlich des
Caches. Erhdhen Sie die Spannung bei der Einstellung einer hohen CPU-Cache-Frequenz.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Manual Mode] [Offset Mode]

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Cache-Spannung auf [Manual
Mode] setzen.

Kapitel 3: BIOS-Setup



CPU-Cache-Spannungs-Override

Hier kénnen Sie die CPU-Cache-Spannungstibergehung festlegen. Standardgeman
Ubernimmt dieses Element den Standardwert der CPU. Verwenden Sie die Tasten
<+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von 0.001V bis 1.920V in
0.001V-Schritten.

/ Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die CPU-Kernspannung auf [Offset Mode]
setzen.

Offset Modus Zeichen [+]

[+] Offset der Spannung durch einen positive.

[-] Offset der Spannung durch einen negativen Wert.
CPU-Cache-Spannungsoffset
Hier kénnen Sie die CPU-Cache-Offsetspannung einstellen.
Standardgemas tibernimmt dieses Element den Standardwert der CPU.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die
Werte reichen von 0.990V bis 0.990V in 0.990V-Schritten.

CPU-Systemagent-Spannungsoffsetmoduszeichen [+]

[+] Offset der Spannung durch einen positive.

[-] Offset der Spannung durch einen negativen Wert.
CPU System Agent Voltage Offset [Auto]
Hier kdnnen Sie die Menge der zugefiihrten Spannung an den System Agent der
CPU, einschlieBlich dem PCIE-Controller und der PCU (Power Control Unit), setzten.
Erhéhen Sie die Spannung um die Ubertaktungsfahigkeiten verbessern.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen
von 0.001V bis 0.999V in 0.001V-Schritten.

CPU Analoge E/A Spannungsoffset Moduszeichen [+]

[+] Offset der Spannung durch einen positive.
[-] Offset der Spannung durch einen negativen Wert.

CPU Analog I/0 Voltage Offset [Auto]

Hier kdnnen Sie die Hohe der Spannung setzen, die zum analogen Teil des E/A auf der
CPU zugefiihrt wird. StandardgeméaB ibernimmt dieses Element den Standardwert der
CPU. Erhdhen Sie die Spannung, um die Ubertaktungsféhigkeiten verbessern.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen
von 0.001V bis 0.999V in 0.001V-Schritten.

CPU Digitaler E/A-SpannungsOffset Moduszeichen [+]

[+] Offset der Spannung durch einen positive.
[-] Offset der Spannung durch einen negativen Wert.

CPU Digital I/O Voltage Offset [Auto]

Hier kénnen Sie die Hohe der Spannung setzen, die an den digitalen Teil der E/A
zum Prozessor zugefiihrt wird. StandardgeméB tibernimmt dieses Element den
Standardwert der CPU. Erhéhen Sie die Spannung, um die Ubertaktungsféhigkeiten
verbessern. Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die
Werte reichen von 0.001V bis 0.999V in 0.001V-Schritten.
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SVID Unterstiitzung [Auto]

Setzen Sie dieses Element auf [Aktiviert] wenn Sie |hr System Ubertakten. Deaktivieren Sie
dieses Elements stoppt die CPU von der Kommunikation mit dem externen Spannungsregler.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]

/ Das folgende Element wird nur angezeigt, wenn Sie SVID Unterstiitzung auf [Aktiviert]
einstellen.

SVID Voltage Override [Auto]

Hier kénnen Sie die SVID Voltage Override festlegen. StandardgemaB ibernimmt
dieses Element den Standardwert der CPU. Verwenden Sie die Tasten <+> und
<->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von 2.442V bis 2.442V in
2.442V-Schritten.

CPU Eingangsspannung [Auto]

Mit diesem Element kdnnen Sie eine Eingangsspannung fiir die CPU durch den externen
Spannungsregler festlegen. StandardgeméaB Gbernimmt dieses Element den Standardwert
der CPU. Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte
reichen von 2.802V bis 2.802V in 2.802V-Schritten.

DRAM Voltage [Auto]
Hier kdnnen Sie die DRAM Spannung festlegen. Verwenden Sie die Tasten <+>und <->, um
den Wert einzustellen. Die Werte reichen von 1.20 V bis 1.92V in 0.005V-Schritten.

'\ Entsprechend der Intel CPU-Spezifikationen kénnen DIMMs mit Spannungsanforderungen
/ Y\ Uber 1,65 V die CPU beschadigen. Wir empfehlen, dass Sie die DIMMs mit der
Spannungsanforderung unter 1,65 V installieren.

PCH Kernspannung [Auto]

Hier kénnen Sie die Kernspannung fiir den PCH (Platform Controller Hub) einstellen.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von
0.070 V bis 1.80 V in 0.0125 V Schritten.

Manual Voltage, iGPU Offset Voltage, DRAM Voltage, VCCSA Voltage, VCCIO
- Voltage und PCH Voltage sind in verschiedenen Farben markiert, welche die
unterschiedlichen Level der Hochspannungseinstellungen anzeigen.

% . Die Werte von CPU PLL Voltage, CPU Manual Voltage, CPU Offset Voltage, iGPU

Das System benétigt eventuell ein besseres Kiihlsystem fiir eine stabile Leistung
unter Hochspannung-Einstellungen.

PCH VLX Spannung [Auto]

Hier kénnen Sie die E/A-Spannung fiir den PCH (Platform Controller Hub) einstellen.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von
1.200 V bis 2.000 V in 0.0125V Schritten.

VTTDDR Spannung [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die Abschlussspannung fir den Speicher festlegen.
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von
0.200 V bis 0.000 V in 0.6000V Schritten.
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DRAM CTRL REF Spannung [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die DRAM-Referenzspannung in die Steuerleitungen des
Speicherbus setzten. Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen.
Diese Werte reichen von 0.39500x to 0.63000x mit einem 0.00500x Interval.

R Um einen Wert fir die DRAM-Referenzspannung festzulegen, empfehlen wir Ihnen, einen
Wert in der Néhe des Standardwert, 0.500000x, zu wahlen.

DRAM DATA REF Spannung auf CHA/CHB [Auto]

Hier kdnnen Sie die DRAM-Referenzspannung auf den Datenleitungen auf Kanal A und B
festlegen. Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert einzustellen. Diese Werte
reichen von 0.39500x to 0.63000x mit einem 0.00500x Interval.

R Um einen Wert fiir die DRAM-Referenzspannung festzulegen, empfehlen wir Ihnen, einen
Wert in der Néhe des Standardwert, 0.500000x, zu wéhlen.

Taktkreuzspannung [Auto]

Hier kénnen Sie den Wert der Taktkreuzspannung Boot erhéhen, wenn die steigende Flanke
des BCLK DN gleich der fallenden Flanke des BCLK D+ ist. Verwenden Sie die Tasten <+>
und <->, um den Wert einzustellen. Die Werte reichen von 0.1 V bis 1.9 V in 0.00625 V
Schritten.

CPU-Betriebsbandbreite [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die BCLK-Ubertaktungsfunktion verbessern oder die, durch
die BCLK generierte, EMI (Elektromagnetische Stérung) reduzieren. Setzen Sie dieses
Element auf [Aktiviert] fir EMI-Reduzierung, oder legen Sie dieses Element auf [Deaktiviert]
fiir die Verbesserung der BCLK-Ubertaktung.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]
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3.6 Advanced-Menii

Die Elemente im Advanced-Menii gestatten Ihnen, die Einstellung fiir den Prozessor und
andere Systemgerate zu andern.

' \ Beim Einstellen der Elemente im Advanced-Menu ist Vorsicht geboten. Falsche Werte
/o \ konnen Systemfehler hervorrufen.

+ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
English [l MyFavorite(F3) o Qfan ControkF6) @ EZ Tuning Wizard(F11) Quick Note(F3)  [2] Hot Keys
My Favorites Main  Ai Tweaker A nced  Monitor Boot Tool  Exit Hardware Monitor
> CPU Configuration
> PCH Configuration

> PCH Storage Configuration

B 1000MHz 0960V

> System Agent Configuration |
> USB Configuration
> Platform Misc Configuration
|
B

> Onboard Devices Configuration
requ

> APM Configuration 1333 MHz

> Network Stack Configuration o
4096 MB
Intel(R) Rapid Storage Technology

5.080V
S R S N 7 7 T

I ; , CPU Configuration

: : ; Last Modified | EzMode(F7)|-%]
Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.
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3.6.1 CPU-Konfiguration

Die Elemente in diesem Meni zeigen die CPU-bezogenen Informationen an, die das BIOS
automatisch erkennt.

k Die Elemente in diesem Meni kdnnen je nach der installierten CPU variieren.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

aam1r014 1 8.28{’ | @3 English  [ElMyFavorite(F3) o Qfan ControkF6) @ EZ Tuning Wizard(F11)  [5 Quick Note(Fs)  [2]Hot Keys
Tuesday .

My Favorites ~ Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

& Advanced\CPU Configuration

requen I
1333MHz 1504V

4096 MB

Last Modified EzMode(F7) |-

" Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.

Intel Adaptiver Thermalmonitor

Mit diesem Element kénnen Sie zum Schutz der CPU, seine Frequenz verringern, wenn es
den thermalen Drosselpunkt erreicht. Der thermale Monitor beinhaltet TM1 (Thermal monitor
1), TM2 (Thermal monitor 2) und EMTTM (Enhanced Multi-threaded Thermal Monitoring).

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Hyper-threading [Aktiviert]

Dieses Element erméglicht einem Prozessor wie zwei logische Prozessoren flr das
Betriebssystem angezeigt zu werden, so dass das Betriebssystem zwei Threads oder
Prozesse gleichzeitig planen kann. Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
Aktive Prozessorkerne [All]

Mit diesem Element kénnen Sie die Anzahl der aktivierten CPU-Kerne, in jedem
Prozessorpaket, auswahlen. Konfigurationsoptionen: [All] [1] [2] [3]

Limit CPUID Maximum [Deaktiviert]

Wenn auf [Aktiviert] festgelegt, kdnnen Sie mit diesem Element die alteren OS booten, auch
ohne Untersttitzung fiir CPUs, mit erweiterten CPUID Funktionen.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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Execute Disable Bit [Aktiviert]

XD (Execute Disable) kann in Kombination mit unterstutzten Betriebssystemen (SuSE Linux
9.2, RedHat Enterprise 3 Update 3) bestimmte Klassen bésartiger Pufferiiberlauf-Attacken
verhindern.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Intel Virtualisierungstechnologie [Deaktiviert]

Wenn aktiviert, kann ein VMM zusétzliche, von Vanderpool Technology zur Verfigung
gestellte Hardwarefahigkeiten nutzen.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Hardware Prefetcher (L2 Cache)

Mit diesem Element erlauben Sie der CPU Befehle und Daten in der L2-Cache vorabzurufen,
reduziert die Ladezeit der DRAM und verbessert die Systemleistung.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Adjacent Cache Line Prefetch [Aktiviert]

Dieses Produkt ermdglicht den Mitte Level Cache (L2) Cachezeilen abzurufen, die DRAM
Ladezeit zu reduzieren und verbessert auBerdem die Performance.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Boot-Performance-Modus [Max ohne Turbo Performance]

Mit diesem Element kénnen Sie den CPU-Performance-Status beim Systemstart auswéhlen,
bevor das Betriebssystem die Kontrolle Gbernimmt. Die CPU lauft bei einem ausgewéhlten
Leistungsverhéltnis basierend auf CPU-Konfiguration.

Konfigurationsoptionen: [Max Non-Turbo Performance] [Max Battery] [Turbo Performance]

Dynamischer Speicherbeschleuniger [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die Performance der SSDs (Solid-State-Laufwerke)
durch dynamische Anpassung der Energieverwaltung, wahrend schwerem Multitasking,
beschleunigen.

Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

CPU-Energieverwaltung
Hier kénnen Sie die Leistung der CPU verwalten und konfigurieren.

Verbesserte Intel-SpeedStep-Technologie

Mit diesem Element kann Ihr System die CPU Spannung und Kernfrequenz anpassen,
was zu verringertem Energieverbrauch und Hitzeentwicklung flihrt.
[Deaktiviert] Die CPU lauft mit der Standardgeschwindigkeit.

[Aktiviert] Das System steuert die CPU-Geschwindigkeit.

Turbo Mode [Aktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die CPU-Kerne schneller als die Basis
Betriebsfrequenz laufen lassen, wenn es unterhalb des betrieblichen Leistungs-,
Strom- und Temperatur-Grenzwertes liegt.

Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
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CPU C-Zusténde [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die Energiesparfunktion der CPU-Stati festlegen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [Deaktiviert]

/ Diese folgenden Elemente erscheinen nur, wenn Sie CPU Status auf [Aktiviert] setzen.

- Erweiterter C1 Status [Aktiviert]
Mit diesem Element kann Ihre CPU den Stromverbrauch reduzieren, wenn
das System im Leerlauf-Modus ist.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
CPU C3 Report [Aktiviert]
Mit diesem Element erlauben Sie der CPU C3 an das Betriebssystem zu
berichten.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
CPU C6 Report [Aktiviert]
Mit diesem Element erlauben Sie der CPU C6 an das Betriebssystem zu
berichten.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
C6 Latency [Short]
Mit diesem Element kénnen Sie die Dauer der C6 Latenz fir den C6-
Zustand festlegen.
Konfigurationsoptionen: [Short] [Long]
CPU C7 Report [CPU C7s]
Mit diesem Element erlauben Sie der CPU C7 an das Betriebssystem zu
berichten.
Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [CPU C7] [CPU C7s]
C7 Latency [Long]
Mit diesem Element kénnen Sie die Dauer der C7 Latenz fir den C7-
Zustand festlegen.
Konfigurationsoptionen: [Short] [Long]
Package-C-Status-Unterstiitzung
Mit diesem Element kénnen Sie die C-Status-Unterstiitzung fiir das CPU-
Paket festlegen. Konfigurationsoptionen: [Auto] [Aktiviert] [CO/C1] [C2] [C3]
[C6] [CPU C7] [CPU C7s]
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3.6.2 PCH-Konfiguration

+ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

0410172 1 8~28!} ‘ D english =] MyFavorite(F3) ¢~ Qfan ControkF6) @ EZ Tuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)  [2]Hot Keys
Tuesday -

My Favorites Main  Ai Tweaker Advar | Monitor  Boot  Tool Exit [ Hardware Monitor
4 Advanced\PCH Configuration
Intel

> PCI Express Configuration

L i
> Intel Rapid Start Technology 1000 MHz ~ 0.944V

> Intel Smart Connect Technology

PCI Express-Konfiguration
Mit diesem Element kénnen Sie die PCI Express-Steckplétze konfigurieren.

PCle Geschwindigkeit [Auto]

Mit diesem Element kann Ihr System die PCI-Express-Port-Geschwindigkeit
automatisch auswahlen. Auf [Gen1] festgelegt, wird der PCI-E Port auf PCI-E 1.0
Geschwindigkeit ausgefihrt. Auf [Gen2] festgelegt, wird der PCI-E Port auf PCI-E 2.2
Geschwindigkeit ausgefihrt.

Konfigurationsoptionen: [Auto] [Gen1] [Gen2]

Intel Rapid Start Technology [Deaktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Sie die Intel Rapid-Start-Technologie aktivieren oder
deaktivieren.

Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

% Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie die Intel Rapid Start Technology
auf [Aktiviert] gesetzt haben.

Entry on S3 RTC Wake [Aktiviert]

Das System wacht automatisch auf und wird in den Rapid Start Technologie S3-Modus
gesetzt.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
Entry After [0]
Mit diesem Element kénnen Sie den RTC Wake Up Timer auf den S3-
Eintrag festlegen. Die Zeit reicht von 0 Minuten (sofort) bis 120 Minuten.

Active Page Threshold Support [Aktiviert]

Das System wird automatisch in den Ruhezustand versetzt, wenn die GréBe der
Partition nicht genug fur die Intel Rapid-Start-Technologie ist, um zu arbeiten.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
Active Memory Threshold [0]
Dieses Element unterstitzt die Intel Rapid Storage-Technologie, wenn die
GroBe der Partition die aktive Seite Schwellenwert GroBe Ubersteigt. Auf
0 (null) festgelegt, wird es in den Auto-Modus und und Prifungen ob die
PartitionsgréBe im S3 Eintrag reicht.

Vergewissern Sie sich, dass die ZwischenspeicherpartitionsgréBe groBer als die gesamte
SepichergroBe ist.

3-34 Kapitel 3: BIOS-Setup



Hybrid-Festplattenunterstiitzung [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die Hybrid-Festplatte-Unterstltzung fir eine schnellere
Fortsetzungszeit aktivieren oder deaktivieren.
Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

Intel-Smart-Verbindungstechnologie

Mit diesem Element erlauben Sie dem System die Intel Smart Connect-Technologie zu
unterstiitzen, die in regelméBigen Absténden ausgewahlte Anwendungen aktualisiert, wenn
sich das System im Energiesparmodus befindet.

Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

3.6.3  PCH Speicherkonfiguration

SATA-Konfiguration. Die SATA-Anschlisse zeigen Not Present an, wenn in dem
entsprechenden Anschluss kein SATA-Gerat installiert ist.

Scrollen Sie nach unten, um auch die anderen BIOS Elemente anzuzeigen.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
04/01/2014 1 8-28’{3 | @ english  [ElMyFavorite(F3) g Qfan Controlif6) @ EZ Tuning Wizard(F11)  [5# Quick Note(FS)  [2]Hot Keys
Tuesday .
My Favorites  Main  Ai Tweaker Ad Moniter  Boot  Tool Exit [ Hardware Monitor
& Advanced\PCH Storage Configuration
SATAExpress SRIS Support
SATA Mode Selection
Pcie Nand Configuration
Aggressive LPM Support
S.M.A.R.T. Status Check
Alternate ID s
1 (B 1333 MHz 1504V
4096 MB
SATAG6G_1 (Brown)

Hot Plug

Last Modified | EzMode(F7)|-2]

Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.

SATAExpress SRIS Unterstiitzung [Auto]

Das System wird automatisch die SRIS einstellen(Separate Reference Clock Independent
Spread Spectrum Clocking Architecture) Unterstitzung flir angeschlossene SATA-Express-
Geréte.

[Auto] Setzen um die SRIS Unterstltzung zu aktivieren.

[Deaktiviert] Setzen, um die SRIS Unterstlitzung zu deaktivieren und ASUS RUNWAY
SATA Express Briickenkarte zu aktivieren.
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SATA Modusauswahl [AHCI]
Dieses Element erméglicht Ihnen die SATA-Konfiguration.
[Deaktiviert] Deaktiviert die SATA-Funktion.

[IDE Modus] Stellen Sie auf [IDE Modus], wenn Sie die Serial ATA-Festplatten als parallele,
physische ATA-Datentréger benutzen wollen.

[AHCI Modus]  Stellen Sie [AHCI Modus] ein, wenn Sie wollen, dass die SATA-Festplatten
AHCI (Advanced Host Controller Interface) benutzen sollen. AHCI
ermdglicht dem integrierten Datentrégertreiber die erweiterten Serial
ATA-Funktionen zu aktivieren, welche die Speicherleistung bei zufalliger
Arbeitslast erhéhen, indem sie dem Laufwerk gestatten, die interne
Befehlsreihenfolge zu optimieren.

[RAID Modus] Stellen Sie [RAID Modus] ein, wenn Sie mit den SATA-Festplatten eine RAID-
Konfiguration erstellen wollen.

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die SATA-Modus-Auswahl auf [RAID]
festgelegt haben.

PCI-E Bandkonfiguration
Dieses Element erméglicht es Ihnen, PCI-E zu de-/aktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Aggressive LPM Unterstiitzung [Deaktiviert]

Dieses Produkt ist fiir LPM (Link Powermanagement) Unterstiitzung mit einer besseren
energiesparenden Bedingungen konzipiert. Wenn deaktiviert, wird die hotplug-Funktion des
SATA-Ports deaktiviert.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

S.M.A.R.T. Status Check [Aktiviert]

S.M.A.R.T. (Self-Monitoring, Analysis and Reporting Technology) ist ein
Uberwachungssystem, das eine Warnmeldung wahrend des POST (Power on Self Test)
zeigt bei den Festplatten, wenn ein Fehler auftritt. (Self-Monitoring, Analysis and Reporting
Technology) ist ein Uberwachungssystem, das eine Warnmeldung wahrend des POST
(Power on Self Test) zeigt bei den Festplatten, wenn ein Fehler auftritt.

Konfigurationsoptionen: [On] [Off]

Alternative ID [Deaktiviert]
Dieses Element erméglicht es dem System, die alternative Geréate-ID zu melden.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Hot Plug [Deaktiviert] (SATA6G_1 - SATA6G_6)
Diese Elemente konnen Sie die SATA Hot-Plug-Unterstlitzung aktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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3.6.4  Systemagent-Konfiguration

(] = LEF| BIOS Utility — Advanced Mode

04/01/2014 1 8-290 | D English  [ElMyFavorite(F3) o Qfan Controkfs) @ EZ Tuning Wizard(F11) [ Quick Note(F9)  [2]Hot Keys
Tuesday .

My Favorites  Main  Ai Tweaker lvanc Monitor Boot Tool Exit gl Hardware Monitor

4 Advanced\System Agent Configuration

00 MHz
> Graphics Configuration

o
> DMI Configuration 00 MHz 0928V
> NB PCI-E Configuration

> Memory Configuration

Grafikkartenkonfiguration
Hier kénnen Sie eine primare Anzeige der iGPU und PCle-Grafikkarte auswahlen.

Hauptanzeige [Auto]

Mit diesem Element kénnen Sie die primére Anzeige von CPU und PCle-Geréten
auswéhlen. Konfigurationsoptionen: [Auto] [CPU-Grafiken] [PCIE]

CPU Grafik Multi-Monitor [Deaktiviert]
Hier kénnen Sie die iGPU Multi-Monitor aktivieren. Die iGPU gemeinsamen
SystemspeichergroBe wird auf 64 MB festgelegt.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
DMI-Konfiguration
Mit diesem Element kénnen Sie verschiedene DMI (direkte Medienschnittstelle) steuern, um
Sie mit PCI-E 2.0 Geschwindigkeit auszuflihren.
DMI Gen 2 [Aktiviert]
Legen Sie dieses Element auf [aktiviert], um DMI mit PCI-E 2.0 Geschwindigkeit
auszufiihren. Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
NB PCle-Konfiguration
Mit diesem Element kdnnen Sie die PCI-Express-NB-Einstellung konfigurieren.

PCIEX16_1/2 Link Speed [Auto]
Mit diesem Element kénnen Sie die PCIEx16-Geschwindigkeit firr Steckplatze 1 und 2
konfigurieren. Konfigurationsoptionen: [Auto] [Gen1] [Gen2] [Gen3]
Speicherkonfiguration
Mit diesem Element kénnen Sie die Speicher-Konfigurationsparameter konfigurieren.

Memory Scrambler [Aktiviert]

Setzen Sie dieses Element auf [aktiviert], um Hochfrequenz fir DRAMSs fiir eine
bessere Stabilitat, zu unterstiitzen. Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

Memory Remap [Aktiviert]

Setzen Sie dieses Element auf [aktiviert], um DRAM Adresse remapping flir 64-Bit-
Betriebssysteme unterstltzen. Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]
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3.6.5 USB Konfiguration

Die Elemente in diesem Men(l ermdglichen Ihnen die Einstellung von USB-Funktionen.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

04/01/2014 1 8.29‘!} ‘ D english [ MyFavorite(F3) o Qfan ControkFé) @ EZ Tuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F9)  [Z]Hot Keys
Tuesday =
My Favorites Main  Ai Tweaker  Advar Monitor  Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

< Advanced\USB Configuration

MHz
L !
00MHz 0944V
Legacy USB Support (e eTad
Intel xHCI Mode

EHCT Hand-off

1.504V

Generic

> USB Single Port Control

% Das Massenspeichergerate-Element zeigt die automatisch erkannten Werte an. Wenn
kein USB-Gerat erkannt wird, zeigt das ElementNone an.

Legacy USB Support [Aktiviert]
[Aktiviert] Ihr System unterstitzt die USB-Geréte in alteren Betriebssystemen.

[Deaktiviert] USB-Gerate kénnen nur fiir BIOS-Setup verwendet werden und werden nicht in
der Liste der Boot-Gerate erkannt.

[Auto] Das System erkennt automatisch das Vorhandensein von USB-Geraten beim Start.
Wenn die USB-Geréte erkannt werden, wird die legacy USB-Unterstitzung
aktiviert.

Intel xHCI Mode [Smart Auto]

[Auto] xHCI wird automatisch aktiviert und lauft im USB-3.0-Modus, wenn der xHCI-Treiber
im Betriebssystem installiert ist.

[Smart Auto] Beim erkennen, unterstutzt der xHCI-Treiber den USB-3.0-Modus bei POST und
im Betriebssystem.

[Aktiviert] Aktiviert den xHCI-Controller.
[Deaktiviert] Deaktiviert den xHCI-Controller.

EHCI Hand-off [Deaktiviert]
[Aktiviert] Aktiviert die Unterstltzung fir Betriebssysteme ohne eine EHCI Hand-Off-Funktion.
[Deaktiviert] Deaktiviert die EHCI Handoff-Unterstutzung.
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Massenspeichergerate [Auto]
Mit diesem Element kann Ihr System Geréten nach ihren Media-Formaten erkennen.
Konfigurationsoptionen: [Auto] [Floppy] [Forced FDD] [Hard Disk] [CD-ROM]

USB-Singel-Port-Control
Dieses Element ermdglicht es lhnen, einzelne USB-Anschliisse zu de-/aktivieren.

Beziehen Sie sich auf den Abschnitt 1.2.2 Motherboard-Layout fir die Position der USB-
Anschlisse.

3.6.6  Weitere Plattformkonfiguration
Die Elemente in diesem Mend erlaubt Ihnen die Plattform-Funktionen zu konfigurieren.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
nglish  [ElMyFavorite(F3) g Qfan Control(Fe) @ EZ TuningWizard(F11) [ Quick Note(F9)  [Z] HotKeys
My Favorites ~ Main  Ai Tweaker lvanc Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

4 Advanced\Platform Misc Configuration

MHz
PCI-E Native Power Management [Disabled

0.0 MHz

DMI Link ASPM Control

ASPM Support [Disa

DMI Link ASPM Control

PEG ASPM Support

PCIE Native Power Management [Deaktiviert]

Hier konnen Sie die Energiesparfunktion von PCI Express verbessern und ASPM
Operationen im Betriebssystem aufiihren.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die PCI Express systemeigene
Energieverwaltung auf [aktiviert] festlegen.

Native ASPM [Deaktiviert]

Aktiviert] Windows Vista OS steuert die ASPM (aktiv-Power-Management)-
Unterstltzung fir Gerate.

[Deaktiviert] BIOS steuert die ASPM-Unterstiitzung fiir das Gerét.
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PCH - PCI Express Optionen

DMI Link ASPM Control [Deaktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Sie die Active State Power Management auf NB (NorthBridge)
Seite und SB (SouthBridge) Seite der DMI-Verbindung steuern.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

ASPM Unterstiitzung [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie den ASPM-Status flr Energie sparende Bedingungen
auswéhlen.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [Auto] [LOs] [L1] [LOsL1] [Auto]

SA - PCI Express Optionen

DMI Link ASPM Control [Deaktiviert]

Mit dieser Option kénnen Sie das Active State Power Management fir CPU und PCH
kontrollieren. Beide DMI Link ASPM-Kontrollelemente der CPU und der PCH miissen fir die
ASPM aktiviert werden.-Hub) sowohl DMI Link ASPM-Steuerelement steuern.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [LOs] [L1] [LOsSL1]

PEG ASPM Unterstiitzung [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie den ASPM-Status flr Energiesparende Bedingungen
wahlen, oder um das ASUS optimierte Energiespar-Profil zu verwenden.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [Auto] [LOs] [L1] [LOsL1] [Auto]
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3.6.7  Onboard Geratekonfiguration

Scrollen Sie nach unten, um auch die anderen BIOS Elemente anzuzeigen.

.

V(% UEFI BIOS Utility — Advanced Made

04/01/2014 1 8-31 Lo | glish  ElMyFavorite(F3) g Qfan Control(f6) @ EZ Tuning Wizard(F11) [ QuickNote(F9)  [2]HotKeys
Tuesday .
My Favorites Main  Ai Tweaker Ad | Monitor Boot  Tool Exit gl Hardware Monitor
& Advanced\Onboard Devices Configuration
HD Audio Controller Enabled
Front Panel Type

100.0 MHz 0896V
SPDIF Out Type

Asmedia USB 3.0 Controller

Asmedia USB 3.0 Battery Charging Support

requen
ASMedia Storage Controller (SATA6G_E12) 1333 MHz

Windows Hot-plug Notification Capacit
4096 MB
ASPM Support

PCI Express X16_3 slot (black) bandwidth mode

T SR S N T T T

; i Last Modified EzMode(F7)|=]
Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.

HD Audio Controller [Aktiviert]
Mit diesem Element kdnnen Sie den Azalia High-Definition Audio-Controller verwenden
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie die HD Audio-Controller auf
[aktiviert] festlegen.

Front Panel Type [HD Audio]

Hier kénnen Sie den Modus des Fronttafelaudioanschlusses (AAFP) auf AC'97

oder High-Definition Audio einstellen, je nachdem, welcher Audiostandard vom

Fronttafelmodul unterstiitzt wird.

[HD Audio] Setzt den Fronttafelaudioanschluss-Modus (AAFP) auf High-Definition-
Audio.

[AC97] Setzt den Fronttafelaudioanschluss-Modus (AAFP) auf das éaltere AC'97
SPDIF Out Type [SPDIF]

[SPDIF] Setzt an einen SPDIF-Audio-Ausgang.

[HDMI] Setzt an einen HDMI-Audio-Ausgang.
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Asmedia USB 3.0 Controller [Aktiviert]
Mit diesem Element kénnen Sie den ASMedia USB 3.0 Controller des Systems aktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie den ASMedia USB 3.0 Controller auf
[aktiviert] festlegen.

Asmedia USB 3.0-Akkuladeunterstiitzung [Deaktiviert]
Mit diesem Element kénnen Sie die ASMedia USB 3.0 Akkuladeunterstitzung Ihres
Systems aktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
Asmedia Storage Controller (SATA6G_E12) [Aktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Sie den ASMdia Speicher Controllers aktivieren oder
deaktivieren.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

% Diese folgenden Elemente erscheinen nur, wenn Sie ASMedia Storage Controller
- (SATABG_E12) auf [Aktiviert] setzen.

Windows Hot-plug Benachrichtigung [Deaktiviert]

Hier kénnen Sie die Hot-Plug-Benachrichtigung in Windows Betriebssystemen
aktivieren oder deaktivieren.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

ASPM Unterstiitzung [Aktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie den ASPM-Controller aktivieren oder deaktivieren, um
Energie zu sparen, wenn Sie den ASMedia Storage Controller verwenden.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

PCI-EX16_3 Steckplatz (schwarz) Bandbreite [Aktiviert]

[X1-Modus] Der PClex_16_3 Steckplatz lauft im x1-Modus mit PClex1_3 Steckplatz und
ASMedia USB 3.0 Controller aktiviert.

[X4 Modus] PCle X16_3 Steckplatz lauft bei X4 Modus fiir High Performance
Unterstitzung.

Wenn Sie diese Option auf [X4-Modus] setzen, werden der PClex1_3 Slot und ASMedia
USB 3.0-Controller deaktiviert.

Realtek LAN Controller [Aktiviert]
Dieser MenUpunkt erméglicht die Aktivierung oder Deaktivierung des Realtek LAN Controller.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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% Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie den Realtek LAN Controller auf [Aktiviert]
setzen.

Realtek PXE Option ROM [Deaktiviert]

Hier konnen Sie den Realtek LAN PXE (Preboot Execution Environment) Option ROM
aktivieren oder deaktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Intel LAN Controller [Aktiviert]
Dieser Menupunkt ermdglicht die Aktivierung oder Deaktivierung des Intel LAN Controller.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

% Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die Intel LAN Controller auf [aktiviert]
setzen.

Intel PXE OPROM [Deaktiviert]

Hier konnen Sie den Intel LAN PXE (Preboot Execution Environment) Option ROM
aktivieren oder deaktivieren. Konfigurationsoptionen: [Aktiviert] [Deaktiviert]

3.6.8  APM Konfiguration

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

0012014 1 Q39 ke | D english  ElMyFavorite(F3)  §o Qfan Controkf6)  ©Q EZTuning Wizard(F11) 5 Quick Note(F8)  [Z] HotKeys
Tuesday .

My Favorites ~ Main  Ai Tweaker lvanc Monitor  Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor
« Advanced\APM Configuration
ErP Ready Disabled 00 Mz

Restore AC Power Loss [Power Off

"
00MHz 0928V

Power On By PCI-E

Power On By RTC

ErP Ready [Deaktiviert]

Erméglicht das Abschalten der Energie bei S4 + S5 oder S5, um das System fiir ErP-
Anforderungen vorzubereiten. Wenn [Aktiviert], werden alle anderen PME Optionen
abgeschaltet. Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [Aktiviert (S4+S5)] [Aktiviert (S5)]

Restore AC Power Loss [Power Off]

Mit diesem Element kann Ihr System nach einem Stromausfall in den EIN Status, OFF Status
oder in beide Stati zu gehen. Wenn Ihr System auf [Letzter Zustand] festgelegt wird, geht es
in den vorigen Zustand vor dem Stromausfall zurtick.

Konfigurationsoptionen: [Aus] [Ein] [Letzter Zustand]

Power On By PCI-E [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die Wake-on-LAN-Funktion von dem onboard LAN-Controller
oder anderen installierten PCI-E LAN-Karten aktivieren oder deaktivieren.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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Power On By RTC [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die RTC (Real-Time Clock) aktivieren oder deaktivieren, um

ein Wake-Ereignis zu generieren und das RTC Alarm Datum zu konfigurieren. Wenn aktiviert,
kénnen Sie die Tage, Stunden, Minuten oder Sekunden setzen, um ein RTC Alarm Datum zu
planen. Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

3.6.9 Netzwerk-Stack

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

04/01/2014 1 8-320‘ D english =] MyFavorite(F3) gt Qfan ControkF6) @ EZ Tuning Wizard(F11)  [5 Quick Note(F9)  [Z]Hot Keys
Tuesday .

My Favorites ~ Main  Ai Tweaker Monitor Boot Tool Exit [z Hardware Monitor

< Advanced\Network Stack Configuration

Network Stack Disabled

Network Stack [Deaktiviert]
Dieser Artikel erlaubt Ihnen, den UEFI-Netzwerkstack zu deaktivieren oder aktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

/ﬁ Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie den Network Stack auf [Aktiviert]
gesetzt haben.

Ipv4/lpvé PXE Unterstiitzung [Aktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Sie die Ipv4/Ipv6-PXE-Weck-Ereignisses aktivieren oder
deaktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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3.6.10 Intel(R) Rapid Storage Technologie

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
04/01/2014 1 8-32"3 | @ English  [ElMyFavorite(F3) g Qfan Controkf6) Q@ EZ Tuning Wizard(F11)  [5# Quick Note(F9)  [2]Hot Keys
Tuesday .

My Favorites  Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

& Advanced\Intel(R) Rapid Storage Technology

100.0 MHz

1333MHz  1.504V

5.080V

RAID Volumen erstellen
Dieses Element erlaubt Ihnen das Erstellen eines RAID-Volumens.

Dieses Element erscheint nur, wenn mindestens eine HDD an die Intel SATA-Ports
angeschlossen sind und auf RAID-Modus festgelegt wurde.

Name [Volumeni]
Mit diesem Element kénnen Sie einen Volumenamen fiir Inren RAID-Setup eingeben.

R Verwenden Sie nur alphanumerische Zeichen fir lhre RAID-Volume-Namen. Es sollten 16
Zeichen oder weniger sein.

RAID Level [RAIDO(Stripe)]

Mit diesem Element kénnen Sie den RAID-Level auswéhlen.
Konfigurationsoptionen: [RAIDO(Stripe] [RAID1(Mirror)] [RAID5(Parity)] [Recovery]

Wahlen Sie Laufwerke

Dieses Element zeigt die angeschlossenen SATA-Geréte kompatibel zum Einrichten
des RAID. Wéhlen Sie auf den Dropdown-Listen X, um das RAID einrichten.

Strip Size: [32KB]

Mit diesem Element kénnen Sie die GroBe lhres RAID-Setup einstellen.
Konfigurationsoptionen: [4KB] [8KB] [16KB] [32KB] [64KB] [128KB]

Kapazitat (MB): [0]
Mit diesem Element kénnen Sie die RAID-Kapazitét festlegen.
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3.7 Monitor-Menii

Das Monitor-Men zeigt die Systemtemperatur/den Energiestatus an und erlaubt die
Anpassung der Liftereinstellungen.

Scrollen Sie nach unten, um auch die anderen BIOS Elemente anzuzeigen.

«=  UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

0410122014 1 8-330’ ‘ D english =l MyFavorite(F3) g Qfan ControlFs) Q) EZ Tuning Wizard(11) 5 Quick Note(F9)  [2] Hot Keys

Tuesday A
My Favorites Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor Boot Tool Exit [ Hardware Monitor
> Qfan Tuning

CPU Temperature

MB Temperature +32°C / +89°F

Thermal Radar Temperature |
CPU Fan Speed 4560 RPM 26x
CPU Optional Fan Speed N/A

| |

|

Chassis Fan 1 Speed N/A

Fequer I
5 1333MHz 1504V
Chassis Fan 2 Speed N/A

Chassis Fan 3 Speed N/A 4096 MB

Chassis Fan 4 Speed N/A

ASST Fan 1 Speed N/A

5.080V

ASST Fan 7 Snead N7A
T R S S S T T

—~  Click to automatically detect the lowest speed and configure the minimum duty circle for each fan.

2 Last Modified EzMode(F7)|-2]
116.1240. Copyright () 2014 American Megatrends, Inc.

Qfan Tuning

Klicken Sie, um die niedrigste Geschwindigkeit automatisch zu erkennen und konfigurieren
Sie die minimalen Arbeitskreis fiir jeden Liifter.

CPU Temperatur / MB Temperatur / Thermal Radar Temperatur [xxx°C/xxx°F]

Die integrierte Hardware-Uberwachung erkennt automatisch die CPU-, Motherboard und
Thermal Radartemperaturen. Wahlen Sie [Ignore] aus, wenn Sie die erkannten Temperaturen
nicht anzeigen méchten.

CPU Fan Speed [xxxx RPM] or [Ignore] / [N/A], CPU Optional Fan Speed
[xxxx RPM] or [Ignore] / [N/A], Chassis Fan 1/4 Speed [xxxx RPM] or [Ignore]
/ [N/A], ASST Fan 1/3 Speed [xxxx RPM] or [Ignore] / [N/A]

Die integrierte Hardware-Uberwachung erkennt automatisch die CPU-, Gehéuse,
Stromversorgung, und Assistent Liiftergeschwindigkeit in Umdrehungen pro Minute (RPM).
Wenn der Lifter nicht mit dem Motherboard verbunden ist, zeigt das Feld N / A. Wahlen Sie
[Ignore] aus, wenn Sie die erkannten Geschwindigkeiten nicht anzeigen méchten.

CPU Kern 0/3 Spannung, 3.3V Spannung, 5V Spannung, 12V Spannung

Die integrierte Hardware-Uberwachung erkennt automatisch die Ausgangsspannung tber
den integrierten Spannungsregler. Wahlen Sie [Ignore] aus, wenn Sie dieses Element nicht
ermitteln wollen.
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CPU Q-Fan Steuerung [Auto]
Mit diesem Element kdnnen Sie die CPU Q-Fan-Betriebsart festlegen.

[Auto] Erkennt den Typ der CPU-Llifter und wechselt automatisch die
Betriebsarten.

[PWM Modus]  Aktiviert die CPU Q-Fan Control-Funktion im PWM-Modus fir einen
4-pol. CPU-Liifter.

[DC Modus] Aktiviert die CPU Q-Fan Control-Funktion im PWM-Modus fir einen
3-pol. CPU-Liifter.

[Deaktiviert] Deaktiviert die Q-Liftersteuerung.

Die folgenden Elemente erscheinen nur, wenn Sie , die CPU Q-Fan Control auf [Auto],
[PWM-Modus] und [DC Modus] festgelegt haben.

CPU Fan Speed Low Limit [300 RPM]

Mit diesem Element kénnen Sie die Untergrenze Warnung fir CPU-Llfter
Geschwindigkeit festlegen. Konfigurationsoptionen: [Ignore] [200 RPM] [300 RPM] [400
RPM] [500 RPM] [600 RPM]

CPU Liifterprofil [Standard]

Mit diesem Element kénnen Sie um die entsprechende Leistung des CPU-Llfters
einstellen.

[Standard] Setzen, um den CPU-Llfter automatisch anzupassen, abhangig von der
CPU-Temperatur.

[Silent] Setzen, um fiir einen leisen Betrieb die Liiftergeschwindigkeit zu minimieren.

[Turbo] Setzen, um maximale CPU-Lufter-Geschwindigkeit zu erreichen.

[Manual] Setzen, um detaillierte CPU-Liiftergeschwindigkeits-Kontrollparameter
festzulegen.

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie das CPU Liifter-Profil, auf
[Manual] festgelegt haben.

Oberer Grenzwert fiir die CPU-Temperatur [70]

Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um die Héchstgrenze der CPU-
Temperatur festzulegen. Die Werte reichen von 20°C bis 75°C.

CPU Fan Max. Duty Cycle(%) [100]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den maximalen CPU-
Lifterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kénnen Gber Qfan Tuning
unterscheiden.

CPU Middle Temperature [25]

Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert der mittleren CPU-
Temperatur festzulegen. Der Bereich der Werte hangt von der installierten
CPU ab.

Maximaler Arbeitszyklus fiir den CPU-Liifter (%)

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten zum Einstellen des mittleren
Arbeitszyklus fur den CPU-Liifter. Die Werte konnen Uber Qfan Tuning
unterscheiden.

CPU Lower Temperature [20]

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten, um die niedrigere Temperatur
des CPU-Lufters einzustellen. Die Werte liegen zwischen 20% und 75%.
CPU Fan Min. Duty Cycle(%) [20]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den minimalen CPU-
Lufterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kénnen Uber Qfan Tuning
unterscheiden.
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Gehéuseliifter 1/4 Q-Fan Control 1/4 [Aktiviert]

Diese Elemente erlauben lhnen die Gehausellifter Q-Fan Control-Funktion in DC,
PWM Modus, festzulegen oder deaktivieren Sie diese Q-Fan-Steuerelemente aus dem
Motherboard. Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [DC Mode] [PWM Mode]

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie das Geh&useliifter 4/4 Q-Fan
Control [PWM-Modus] oder [DC Modus] setzen.

Gehéuseliifter 1/4 Q-Fan Source [DC Modus]

Dieses Element steuert den zugewiesenen Lufter entsprechend der gewahiten
Temperatur-Quelle. Konfigurationsoptionen: [CPU] [MB] [VRM] [PCH Core] [T_
SENSORT1]

Wenn Sie T_SENSOR! aktivieren, schlieBen Sie ein Thermistor-Kabel T_SENSOR1-
R Header und Steck das Thermistor-Kabel an die gewiinschte Komponente als Temperatur-
Quelle.

Gehéuseliifter 1/4 1/4 Speed Low Limit 1/4 [300 RPM]

Mit diesem Element kénnen Sie die Gehause Warnung Liiftergeschwindigkeit
deaktivieren oder festlegen. Konfigurationsoptionen: [Ignore] [200 RPM] [300 RPM]
[400 RPM] [500 RPM] [600 RPM]

Gehausellfter 1/4 Profile [Standard]

Mit diesem Element kénnen Sie um die entsprechende Leistung des Gehauselifters

einstellen.

[Standard] Setzen, um den Gehausellfter automatisch entsprechend der
Gehéusetemperatur zu regeln.

[Silent] Setzen, um fiir einen leisen Betrieb die Liftergeschwindigkeit zu minimieren.

[Turbo] Setzen, um maximale Gehausellfter-Geschwindigkeit zu erreichen.

[Manual] Setzen, um detaillierte Liiftergeschwindigkeits-Kontrollparameter festzulegen.

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie das Geh&uselifter-Profil, auf
[Manual] festgelegt haben.

Gehdéuseliifter 1/4 Obere Temperatur [70]

Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um die Héchstgrenze der CPU-
Temperatur festzulegen. Die Werte reichen von 40°C bis 40°C.
Gehéuseliifter 1/4 Max. Duty Cycle(%) [100]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den maximalen
Gehéuselifterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kénnen (iber Qfan
Tuning unterscheiden.

Gehédusetemperatur 1/4 mittlere Temperatur [45]

Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert der mittleren
Gehéauselufter-Temperatur festzulegen.

Gehéuseliifter 1/4 Mittlerer Arbeitszyklus(%) [60]

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten zum Einstellen des mittleren
Arbeitszyklus fur den Geh&uselufter. Die Werte kdnnen (iber Qfan Tuning
unterscheiden.

Gehéuseliifter 1/4 untere Temperatur [40]

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten, um die niedrigere Temperatur
des Gehauseliifters einzustellen. Die Werte kénnen tber Qfan Tuning
unterscheiden.

Gehéuseliifter 1/4 Min. Duty Cycle(%) [60]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den minimalen
Gehauselifterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kdnnen iber Qfan
Tuning unterscheiden.
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Ermdglichen Sie Liifterstop 1/3 [Deaktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Ihre Lifter auf 0 % Arbeitszyklus ausgeflihrt
werden, wenn die Temperatur der Quelle unterhalb der unteren Temperatur
sinkt. Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

ASST Fan 1/3 Q-Fan Control 1/4 [Aktiviert]

Diese Elemente erlauben lhnen die Assistentlifter Q-Fan Control-Funktion in DC,
PWM Modus, festzulegen oder deaktivieren Sie diese Q-Fan-Steuerelemente aus dem
Motherboard. Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [DC Mode] [PWM Mode]

/ Die folgenden Elemente erscheinen nur, wenn Sie , die Assistent Q-Fan Control auf [Auto],
[PWM-Modus] oder [DC Modus] festgelegt haben.

ASST Fan 1/3 Q-Fan Source [DC Mode]

Dieses Element steuert den zugewiesenen Lifter entsprechend der gewahlten
Temperatur-Quelle. Konfigurationoptionen: [CPU] [MB] [VCORE] [VCORE (BACK)]
[DRAM] [PCH Core] [USB3.0] [PCIE-1] [PCIE-2] [T_Sensor1] [T_Sensor2] [T_Sensor3]

k Wenn Sie T_SENSOR 1/3 aktivieren, schlieBen Sie ein Thermistor-Kabel T_SENSOR 1/3
Header und Steck das Thermistor-Kabel an die gewlinschte Komponente als Temperatur-Quelle.

ASST Fan 1/3 Speed Low Limit [300 RPM]

Mit diesem Element kdnnen Sie die Assistent Warnung Luftergeschwindigkeit
deaktivieren oder festlegen. Konfigurationsoptionen: [Ignore] [200 RPM] [300 RPM]
[400 RPM] [500 RPM] [600 RPM]

ASST Fan 1/3 Profile [Standard]

Mit diesem Element kénnen Sie um die entsprechende Leistung des Assistent Liifters

einstellen.

[Standard] Setzen, um den Gehausellfter automatisch entsprechend der
Gehausetemperatur zu regeln.

[Silent] Setzen, um fiir einen leisen Betrieb die Liiftergeschwindigkeit zu minimieren.

[Turbo] Setzen, um maximale Assistent Lifter-Geschwindigkeit zu erreichen.

[Manual] Setzen, um detaillierte Liftergeschwindigkeits-Kontrollparameter festzulegen.

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie das ASST Fan 1/3 Profil, auf
[Manual] festgelegt haben.

ASST Fan 1/3 Upper Temperature [70]
Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um die Héchstgrenze der CPU-
Temperatur festzulegen. Die Werte reichen von 40°C bis 40°C.

ASST Fan 1/3 Max. Duty Cycle(%) [100]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den maximalen Assistent
Lufterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kénnen Uber Qfan Tuning
unterscheiden.

ASST Fan 1/3 Middle Temperature [45]

Verwenden Sie die Tasten <+> und <->, um den Wert der mittleren ASST
Temperatur festzulegen.

ASST Fan 1/3 Middle Duty Cycle(%) [60]

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten zum Einstellen des mittleren
Arbeitszyklus fur den Gehdauselifter. Die Werte kénnen Gber Qfan Tuning
unterscheiden.
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ASST Fan 1/3 Lower Temperature [40]

Verwenden Sie die < + > oder <-> Tasten, um die niedrigere Temperatur
des Assistent Liifters einzustellen. Die Werte kdnnen iber Qfan Tuning
unterscheiden.

ASST Fan 1/3 Min. Duty Cycle(%) [60]

Verwenden Sie die Tasten <+> and <->, um den minimalen Assistent
Lifterarbeitszyklus festzulegen. Die Werte kénnen tber Qfan Tuning
unterscheiden.

Erméglichen Sie Liifterstop 1/3 [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Ihre Lifter auf 0 % Arbeitszyklus ausgefiihrt
werden, wenn die Temperatur der Quelle unterhalb der unteren Temperatur
sinkt.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Liifter Verldngerung [1 Minute]

Mit diesem Element kénnen Sie eine Zeit (in Minuten) der Assistent Lifter-Operation vor dem
Herunterfahren des Systems festlegen. Dieser Assistent-Lifter zerstreut alle verbleibende
Hitze und verlangert die Langlebigkeit der kritischen Komponente, und zerstreut Hitze bis zu
7°C in nur 10 Minuten.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [1 Minute] [3 Minuten] [5 Minuten] [10 Minuten]

Staub de-Liifter [30 Sekunden]

Mit diesem Element kdnnen Sie automatisch einen umgekehrte Spin fiir den hinteren E/A
Assistent Liifter setzen, um Staubansammlung zu verhindern.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [15 Sekunden] [30 Sekunden] [45 Sekunden]

RegelméBig in OS umgekehrt [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie eine Dauer festlegen, fiir die Staub de-Liifter Funktion, um
zyklisch riickwérts im Betriebssystem zu arbeiten.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [1 Stunde] [2 Stunden] [4 Stunden]

Umgekehrte Dauer in OS [Deaktiviert]

Mit diesem Element kdnnen Sie eine umgekehrte Dauer in regelméBigen Abstanden fir das
Betriebssystem festlegen.

Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [15 Sekunden] [30 Minuten] [45 Sekunden]

Anti Surge Support [Aktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die UVP (Uberspannungsschutz) Funktionen und OVP
(Unterspannungsschutz) aktivieren oder deaktivieren. Dadurch wird das System automatisch
heruntergefahren, wenn die Spannung den sicheren Bereich Uberschreitet, der die
Mainboard-Komponente schitzt.

Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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3.8 Boot Menii

Die Elemente im Boot-Menii gestatten Ihnen, die Systemstartoptionen zu andern.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
_4;:1;:;014 1 8:33¢ | @ english  ElMyFavorite(F3) g Qfan ControllFe) @ EZ Tuning Wizard(F11) [ Quick Note(F9)  [2] HotKeys

My Favorites Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor  Boot  Tool Exit gl Hardware Monitor
Fast Boot Enabled

SATA Support [All Devices

USB Support

Network Stack Driver Support

Next Boot after AC Power Loss

DirectKey (DRCT)

Boot Logo Display

1333MHz 1504V
POST Delay Time Capacit
4096 MB
Boot up NumLock State

Wait For F1"' If Error [Enabled

Option ROM Messages [Enabled

led boot with initialization of a minimal set of devices required to launch active boot option. Has no

Boot-Konfiguration
Fast Boot [Aktiviert]

[Deaktiviert] Mit diesem Element kann Ihr System zu seiner normalen Boot-
Geschwindigkeit zuriick kehren.

[Aktiviert] Mit diesem Element kann Ihr System die Boot-Geschwindigkeit
beschleunigen.

% Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie den Fast Boot auf [Aktiviert]
— gesetzt haben.

SATA Support [All Devices]

[All Devices] Alle, an SATA-Ports angeschlossenen Geréte, sind wahrend
des POST verfligbar. Dieser Prozess wird die POST-Zeit
verlangern.

[Hard Drive Only]  Nur an SATA-Ports angeschlosse Festplatten werden wahrend
des POST erkannt.

[Boot Drive Only] ~ Nur an SATA-Ports angeschlosse Boot-Laufwerke werden
wahrend des POST erkannt.

USB Support [Partial Initial]

[Deaktiviert] Fir eine schnellstmégliche POST-Zeit sind alle USB-Gerate bis
zum Start des Betriebssystems nicht verfligbar.

[Full Initialization] ~ Alle USB-Geréte sind wahrend des POST verflgbar. Dieser
Prozess wird die POST-Zeit verléangern.

[Partial Fir eine schnellere Startzeit, werden nur USB-Anschllisse mit

Initialization] Tastatur- und Maus-Verbindung erkannt.
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Network Stack Driver Support [Deaktiviert]

[Deaktiviert] Wahlen Sie diese Option, um den Netzwerk-Stack-Treiber nicht
wahrend des POST zu laden.

[Aktiviert] Wabhlen Sie diese Option, um den Netzwerk-Stack-Treiber wéhrend
des POST zu laden.

Next Boot after AC Power Loss [Normal Boot]
[Normal Boot]  Kehrt nach einem Stromausfall zu Normal-Boot zuriick.

[Fast Boot] Beschleunigt die Boot-Geschwindigkeit beim néchsten Systemstart
nach einem Stromausfall.

DirectKey (DRCT) [Aktiviert]

[Deaktiviert] Deaktiviert die DirectKey Taste. Das System wird nur ein- oder
ausgeschalten, wenn Sie die DirectKey-Taste driicken.
[Aktiviert] Hier kdnnen Sie, beim Driicken der Reset-Taste, das System einschalten

und direkt zum BIOS wechseln. SchlieBen Sie den 2-poligen Stecker des
Gehéuse Reset-Tastenkabels an den onboard DRCT-Header an.
Boot Logo Display [Auto]

[Auto] Legt das Bootlogo fest, das wéhrend des POST angezeigt wird.
[Vollbild] Legt das Bootlogo fest, das wéhrend des POST im Vollbildmodus anzeigen wird.
[Deaktiviert] Deaktiviert die Bootlogo-Anzeige wahrend des POST.

/ Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie die Bootlogo-Anzeige auf [Auto] und
- [Vollbild] festgelegt wird.

POST Verzdégerungszeit [3 Sek]

Dieses Element l&sst Sie die zusétzliche POST Wartezeit einstellen, um das BIOS-
Setup leicht zu &ffnen. Sie kdnnen die POST-Verzdgerungszeit nur wéhrend eines
normalen Boot-Vorgangs ausflihren. Die Werte reichen von 0 bis 10 Sekunden.

R Diese Funktion kann nur bei einem normalen Boot-Vorgang verwendet werden.

Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie die Bootlogo-Anzeige auf
[deaktiviert] gesetzt wird.

POST-Bericht [5 sec]
Hier kénnen Sie, die gewiinschte POST-Bericht Wartezeit auswéhlen.
Konfigurationsoptionen: [1 sec] ~ [10 sec] [Until Press ESC]
NumLock Startzustand [aktiviert]
Mit diesem Element kénnen Sie NumLock aktivieren oder deaktivieren
Konfigurationsoptionen: [Deaktiviert] [Aktiviert]
Wait For ‘F1’ If Error [Aktiviert]

Mit diesem Element erlaubt Ihrem System zu warten, bis die <F1>-Taste gedrickt wird, wenn
Fehler auftreten. Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]
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Option ROM Nachrichten [Aktiviert]

[Aktiviert] Die Drittanbieter-ROM Nachrichten werden wahrend des POST angezeigt.
[Deaktiviert] Deaktiviert die ROM Nachrichten und zeigt nur das ASUS-Logo wéhrend
des POST an.

Interrupt 19 Capture [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie Interrupt 19 durch die Option ROMs auffangen.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

Above 4G Decoding [Deaktiviert]

Mit diesem Element kénnen Sie die 64-Bit-fahigen Geréten Uber 4 G-Adressraum
decodieren. Stellen Sie sicher, dass Ihr System 64-Bit PCI-Decodierung unterstitzt.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

[Deaktiviert] Deaktiviert diese Funktion
[Advanced Mode] Setzt Advanced Mode als die Standardanzeige fest, wenn auf das BIOS-
zugegriffen wird.

[EZ Mode] Setzt EZ Mode als die Standardanzeige fest, wenn auf das BIOS-
zugegriffen wird.

CSM (Compatibility Support Module)

Hier kdnnen Sie die Parameter fiir CSM (Compatibility Support Module) konfigurieren, um fiir
eine bessere Kompatibilitat die volle Unterstiitzung fiir die verschiedenen VGA-Gerate, boot-
fahigen Gerate und Peripheriegerate zu erhalten.

Starte CSM [Aktiviert]

[Auto] Das System erkennt automatisch die bootfédhigen Gerate und die Add-
on-Gerate.

[Aktiviert] Fir eine bessere Kompatibilitat, aktivieren Sie die CSM, um die nicht-
UEFI-Treiber Zusatzgeréte oder den Windows-UEFI-Modus voll zu
untersttzen.

[Deaktiviert] Deaktiviert die CSM, um die nicht-UEFI-Treiber Zusatzgerate oder
den Windows-UEFI-Modus voll zu unterstitzen.

% Die folgenden Elemente werden nur angezeigt, wenn Sie Launch CSM auf [aktiviert]
- setzen.
Boot-Gerét Kontrolle [UEFI und Legacy OpROM]
Mit diesem Element kdnnen Sie die Art der Geréate auswéhlen, die Sie
booten méchten. Konfigurationsoptionen: [UEFI and Legacy OpROM]
[Legacy OpROM only] [UEFI only]

Boot from Network Devices [Legacy OpROM first]
Mit diesem Element kénnen Sie den Typ der Netzwerkgerate auswahlen,
die Sie booten mdchten.

Konfigurationsoptionen: [Legacy OpROM first] [UEFI driver first] [Ignore]
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Boot from Storage Devices [Legacy OpROM first]

Mit diesem Element kénnen Sie den Typ des Speichergeréts auswahlen,
die Sie booten méchten.

Konfigurationsoptionen: [Both, Legacy OpRom first] [Both, UEFI driver first]
[Legacy OpROM first] [UEFI driver first] [Ignore]

Boot vom PCI-E/PCI Erweiterungsgeréte [Legacy OpROM first]
Hier kénnen Sie die Art der PCI-E/PCI Erweiterungsgeréte auswéhlen, die
Sie starten mochten.

Konfigurationsoptionen: [Legacy OPROM first] [UEFI driver first]

Secure Boot

Hier kénnen Sie die Secure Boot-Einstellungen konfigurieren und seine Tasten verwalten, um
das System vor unbefugtem Zugriff und Malware wéhrend des POST zu schitzen.

0S Typ [Windows UEFI Modus]

[Windows UEFI Mit diesem Element kdnnen Sie Ihr installiertes Betriebssystem

Modus] auswahlen. Fuhrt die Microsoft Secure Boot Check aus. Wahlen
Sie diese Option nur beim Booten im Windows UEFI-Modus
oder anderen Microsoft Secure Boot kompatiblen BS.

[Other OS] Holen Sie sich die optimierte Funktion beim Booten unter
Windows Non-UEFI-Modus. Microsoft Secure Boot unterstutzt
nur Windows UEFI-Modus.

Das folgende Element erscheint nur, wenn Sie OS Typ auf [Windows UEFI Modus]
festlegen.

Schliisselverwaltung

Hier kénnen Sie die Secure-Boot-Schliissel verwalten.
Standard-Secure-Boot-Schliissel installieren
Damit kénnen Sie sofort die Standard Security Boot keys, Platform key
(PK), Key-exchange Key (KEK), Signature database (db), und Revoked
Signatures (dbx) laden. Wenn die Standard Secure Boot Keys geladen
sind, wird sich der PK Status vom Ungeladen Modus in den Geladenen
Modus andern.

Secure_Boot-Schliissel I6schen
Secure_Boot-Schliissel 16schen. Dieses Element erméglicht es Ihnen, alle
Secure Boot Standardschlissel zu Idschen.

Secure Boot-Schliissel speichern

Ermaglicht die PK (Plattform Keys) auf einem USB-Speichergerat zu
speichern.

PK-Verwaltung
Der Plattform Key (PK) sperrt und sichert die Firmware vor allen nicht-zulassigen
Anderungen. Das System tiberprift die PK vor dem System das OS ladt.
PK léschen
Mit diesem Element kénnen Sie die PK von lhrem System I6schen. Sobald
der PK gel6scht ist, wird Secure Boot deaktiviert.

Konfigurationsoptionen: [Yes] [No]
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Lade Standard PK
Mit diesem Element kénnen Sie die heruntergeladenen PK von einem
USB-Speichergerét laden.

R Der PK-Datei muss als UEFI variable Struktur mit zeitbasierte authentifizierter Variable
formatiert werden.
KEK-Verwaltung

Der KEK (Key-exchange Key oder Key Enroliment Key) verwaltet die
Signaturdatenbank (db) und Revoked Signaturedatabank (dbx) .

% Key-exchange Key (KEK) bezieht sich auf Microsoft Secure Boot Key-Enrollment Key
(KEK).

KEK Iéschen
Mit diesem Element kénnen Sie die KEK von lhrem System I6schen.

Konfigurationsoptionen: [Yes] [No]

KEK aus Datei laden

Mit diesem Element kénnen Sie die heruntergeladenen KEK von einem
USB-Speichergerét laden.

Standard KEK anhéngen

Mit diesem Element kénnen Sie die zusatzlichen KEK von einem
Speichergerat laden, fir ein zusétzliches db und dbx gelades Management.

R Der KEK-Datei muss als UEF| variable Struktur mit zeitbasierte authentifizierter Variable
formatiert werden.

DB-Verwaltung

Die db (Authorized Signature database) listet die Unterzeichner oder Bilder von UEFI-
Anwendungen, Betriebssystem-Lader, und UEFI-Treiber, die Sie auf dem einzelnen
Computer laden.

db Iéschen

Hier kénnen Sie den db-Datei von Ihrem System I6schen.

Konfigurationsoptionen: [Yes] [No]

Lade Standard db

Mit diesem Element kénnen Sie die heruntergeladenen db von einem USB-

Speichergerat laden.

Standard db anhdngen

Sie konnen die zusétzliche db von einem Speichergerét laden, so dass

weitere Images sicher geladen werden kdnnen.

R Der DB-Datei muss als UEFI variable Struktur mit zeitbasierte authentifizierter Variable
formatiert werden.
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DBX-Verwaltung
Die dbx (Revoked Signature database) listet die verbotenen Bilder der db Elemente,
die nicht mehr vertrauenswiirdig sind und nicht mehr geladen werden kénnen.
dbx I6schen
Hier konnen Sie den dbx-Datei von lhrem System I&schen.
Lade Standard dbx
Mit diesem Element kénnen Sie die heruntergeladenen dbx von einem
USB-Speichergerat laden.

Konfigurationsoptionen: [Yes] [No]
Standard anhédngen

Hier kénnen Sie die zusétzliche DBX von einem Speichergerat laden, so
dass weitere DB Images nicht geladen werden kénnen.

R Der DBX-Datei muss als UEFI variable Struktur mit zeitbasierte authentifizierter Variable
formatiert werden.

Boot Option Priorities (Startoption-Prioritéten)

Hiern kdnnen Sie die Reihenfolge der Startgerate unter den verfligbaren Geréten festlegen.
Die am Bildschirm angezeigte Anzahl der Gerateoptionen héngt von der Anzahl der im
System installierten Geréte ab.

R + Um Windows-Betriebssystem im abgesicherten Modus zu gelangen, driicken Sie
< F8 > nach POST (Windows 8 nicht unterstiitzt).

+  Die am Bildschirm angezeigte Anzahl der Geréateoptionen hangt von der Anzahl der im
System installierten Geréte ab.

Boot-Aussetzung

Diese Elemente zeigen die verfligbaren Gerate. Die am Bildschirm angezeigte Anzahl
der Gerateoptionen hangt von der Anzahl der im System installierten Gerate ab. Die am
Bildschirm angezeigte Anzahl der Gerateoptionen héngt von der Anzahl der im System
installierten Gerate ab.
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3.9 Tools-Menii

Die Elemente im Tools-Meni gestatten Ihnen, die Einstellungen fiir besondere Funktionen
zu veréndern. Wahlen Sie ein Element aus und drlicken dann die <Eingabetaste>, um das
Untermenl anzeigen zu lassen.

= UEF| BIOS Utility — Advanced Mode

04/01/2014 1 8.34‘!3' | @ english  [ElMyFavorite(F3)  go Qfan Controkfé) @ EZ Tuning Wizard(F11)  [5 Quick Note(Fs)  [Z] Hot Keys

My Favorites Main  Ai Tweaker Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor
> ASUS EZ Flash 2 Utility

Setup Animator _E_na_bier_i
> ASUS Overclocking Profile

1000 MHz 0.
> ASUS SPD Information |

» B —— e
T) Beused o update BIOS

Setup Animator
Hier kénnen Sie das Setup-Animator aktivieren oder deaktivieren.
Konfigurationsoptionen:[Deaktiviert] [Aktiviert]

3.9.1 ASUS EZ Flash 2 Utility

Hier kénnen Sie ASUS EZ Flash 2 ausflihre. Wenn Sie <Enter>driicken, wird eine
Bestatigungsmeldung angezeigt. Verwenden Sie die Links/rechts-Taste, um [Ja] oder [Nein]
zu wahlen, drlcken Sie die <Enter> zum Bestatigen.

% Fr weitere Details beziehen Sie sich auf den Abschnitt 3.11.2 ASUS EZ Flash 2.
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3.9.2  ASUS 0.C. Profil

Mit diesem Element kénnen Sie mehrere BIOS-Einstellungen speichern oder laden.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
1 9-05‘!} ‘ @ english =] MyFavorite(F3) o Qfan ControlFs) @ EZ Tuning Wizard(F11) 5 Quick Note(Fg)  [2]Hot Keys
My Favorites ~Main  Ai Tweaker Advanced Monitor Boot 00 Exit [Hardware Monitor

4 ToohASUS Overclocking Profile

00.0 MHz

1333MHz  1.504V
4096 MB
| 2v

5.080V

Vom Profil laden

Hier kénnen Sie die zuvor im BIOS-Flash gespeicherten BIOS-Einstellungen laden. Geben
Sie eine Profilnummer ein, in der lhre CMOS-Einstellungen gespeichert wurden, driicken Sie
die <Eingabetaste> und wéhlen Sie dann Yes.

+  Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen Sie es zurlick, wahrend der
Aktualisierung des BIOS, um Systemstartfehler zu vermeiden!

Wir empfehlen lhnen, die BIOS-Datei nur zu aktualisieren, wenn Sie die gleiche
Speicher/ CPU-Konfiguration und BIOS-Version hat.

Profilname
Hier kénnen Sie einen Profilnamen eingeben.

Auf Profil speichern

Hier kénnen Sie die derzeitigen BIOS-Einstellungen in BIOS-Flash sichern sowie ein Profil
anlegen. Geben Sie eine Profilnummer von eins bis acht ein, driicken Sie die <Eingabetaste>
und wéhlen Sie dann Yes.

Profil von USB-Laufwerk laden/auf USB-Laufwerk speichern

Mit diesem Element kénnen Sie ein Profil von Ihrem USB-Laufwerk laden oder speichern und
ein Profil auf lhrem USB-Laufwerk speichern oder laden.
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3.9.3 ASUS DRAM SPD Information

Dieses Element ermdglicht Innen, DRAM SPD-Information zu sehen.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode
nglish  [=lMyFavorite(F3) gl Qfan Controllfé) @ EZTuning Wizard(F11) [ Quick Note(F9)  [2]HotKeys
My Favorites ~ Main  Ai Tweaker  Advanced Monitor  Boot 0! Exit [ Hardware Monitor

& Tool\ASUS SPD Information

DIMM Slot Number 2
ot Nun DIMM_B; 00 MHz

100.0 MHz

requen
1333 MHz
4096 MB

Last Modified EzMode(F7)| 2]

5080V

" Version 2.16.1240. Copyright (C) 2014 American Megatrends, Inc.
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3.13 Exit Menii

Die Elemente im Exit-MenU gestatten lhnen, die optimalen Standardwerte fir die BIOS-
Elemente zu laden, sowie lhre Einstellungsanderungen zu speichern oder zu verwerfen. Im
Exit-Meni kénnen Sie auch EZ Mode aufrufen.

2 T2

+ UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

amiot4 1 8-340 | @ english  [ElMyFavorite(F3) o Qfan Controllf6) @ EZ Tuning Wizard(F11) [ Quick Note(F8)  [2]Hot Keys
Tuesday .

My Favorites Main  Ai Tweaker Advanced Monitor Boot Tool  Exit [ Hardware Monitor

> Load Optimized Defaults
Ju

> Save Changes & Reset 600 N;H'

> Discard Changes & Exit

00.0 MHz
> Launch EFI Shell from USB drives iy

26%

requen
1333 MHz

4096 MB

Load Optimized Defaults

Diese Option belegt jeden einzelnen Parameter in den Setup-MenUs mit den Standardwerten.
Bei Wahl dieser Option oder Driicken der Taste <F5> erscheint ein Bestétigungsfenster.
Wahlen Sie OK, um die Standardwerte zu laden.

Save Changes & Reset

Sobald Sie mit dem Auswéhlen fertig sind, wéahlen Sie diese Option aus dem Exit-Mend,
damit die ausgewahlten Werte gespeichert werden. Bei Wahl dieser Option oder Driicken
der Taste <F10> erscheint ein Bestatigungsfenster. Wahlen Sie OK, um Anderungen zu
speichern und das Setup zu beenden.

Discard Changes & Exit

Diese Option lasst Sie das Setupprogramm beenden, ohne die Anderungen zu speichern.
Bei Wahl dieser Option oder Driicken der Taste <Esc> erscheint ein Bestétigungsfenster.
Wahlen Sie Yes, um die Anderungen zu verwerfen und das Setup zu beenden.

ASUS EZ Mode

Mit dieser Option kénnen Sie zum EZ Mode-Fenster wechseln.

Launch EFI Shell from filesystem device

Mit dieser Option kénnen Sie versuchen, die EFI Shell-Anwendung (shellx64.efi) von einem
der verfugbaren Dateisystemgeréte zu laden.
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3.11 Updating BIOS

Die ASUS-Webseite verdffentlicht die neusten BIOS-Versionen, um Verbesserungen der
Systemstabilitat, Kompatibilitét und Leistung zu bieten. Allerdings sind BIOS Updates
potenziell riskant. Wenn es kein Problem mit der aktuellen Version des BIOS gib,
aktualisieren Sie das BIOS NICHT manuell. Ungeeignete BIOS-Aktualisierungen kdnnen
Startfehler verursachen. Befolgen Sie die Anweisungen in diesem Kapitel, um Ihr BIOS zu
aktualisieren, wenn nétig.

R Besuchen Sie die ASUS-Webseite www.asus.com, um die neueste BIOS-Datei fiir dieses
Motherboard zu laden.

Die folgenden Dienstprogramme helfen Ihnen, das Motherboard BIOS-Setup-Programm zu
verwalten und zu aktualisieren.

1. EZ Update: Aktualisiert das BIOS in einer Windows-Umgebung.

2. ASUS EZ Flash 2: Aktualisiert das BIOS Uber ein USB-Flash-Laufwerk.

3. ASUS Crashfree BIOS 3: Stellt das BIOS Uber die Support-DVD oder einen USB-Stick
wieder her, wenn die BIOS-Datei fehlerhaft ist.

4. ASUS BIOS Updater: Aktualisiert das BIOS in einer DOS-Umgebung Uber die
Motherboard Support-DVD oder ein USB-Flash-Laufwerk.

3.11.1 EZ Update

EZ-Update ist ein Dienstprogramm, das lhnen erlaubt, das Motherboard-BIOS in einer
Windows-Umgebung zu aktualisieren.

+ EZ Update benétigt eine Internetverbindung tiber ein Netzwerk oder einen ISP
(Internet Service Provider).

Dieses Dienstprogramm ist erhéltlich auf der Support-DVD, die mit dem Motherboard-
Paket kommt.

Siehe Abschnitt 4.4.3 EZ Update in diesem Handbuch fiir weitere Details.
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3.11.2 ASUS EZ Flash 2

Mit ASUS EZ Flash 2 konnen Sie das BIOS aktualisieren, ohne eine bootféhige Diskette oder
ein OS-basiertes Dienstprogramm.

Bevor Sie dieses Programm benutzen, besuchen Sie bitte die ASUS-Webseite unter www.
asus.com, um die neueste BIOS-Datei herunterzuladen.

So aktualisieren Sie das BIOS iiber EZ Flash 2:

1. Stecken Sie ein USB-Flashlaufwerk mit der neusten BIOS-Datei in einen USB-
Anschluss.

2. Gehen Sie im BIOS-Setupprogramm zu Advanced Mode. Gehen Sie zum Menti Tool,
wéhlen Sie ASUS EZ Flash Utility und driicken Sie die <Eingabetaste>, um es zu
aktivieren.

= UEFI BIOS Utility — Advanced Mode

ASUS EZ Flash 2 Utility v02.01

B Flash

Model: SABERTOOTH 297 MARK 1

File Path; fs0:\

Drive Folder

[ 07/26/2013 01:16 > $Extend
fs1:\ [953516 MB] 07/26/2013 00:36 $RECYCLE .BIN
fs2:\ [15984 MB] 10/16/2013 19:49 > System Volume Information

Model: Version:

~ [Enter] Select or Load [Up/Down/PageUp/PageDown/Home/End] Move [ESC] Exit

3. Driicken Sie auf <Tab>, um zum Feld Drive zu navigieren.

4. Driicken sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um das USB-Flashlaufwerk mit der neuesten BIOS-
Datei zu finden und driicken Sie die <Eingabetaste>.

5. 5. Driicken Sie auf <Tab>, um zum Feld Ordner-Info zu navigieren.

6.  Driicken sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um die BIOS-Datei zu finden und driicken Sie die
<Eingabetaste>, um den Aktualisierungsprozess durchzufiihren. Wenn abgeschlossen,
starten Sie das System neu.
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. . Diese Funktion kann Gerate wie USB-Flash-Disk mit FAT 32/16 Format und einzelne
Partition unterstutzen.

LJ
Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen Sie es zuriick, wahrend der
Aktualisierung des BIOS, um Systemstartfehler zu vermeiden!

Stellen Sie sicher, dass Sie die BIOS-Standardeinstellungen laden, um
R Systemkompatibilitét und Stabilitat zu gewéhrleisten. Wahlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults im Exit-Menu. Siehe Abschnitt 3.13 Exit-Menii fir weitere Details.

3.11.3 ASUS CrashFree BIOS 3

ASUS CrashFree BIOS 3 ist ein Auto-Wiederherstellungs-Programm, das lhnen erlaubt, die
BIOS-Datei wiederherzustellen, falls sie versagt oder wahrend der Aktualisierung beschédigt
wurde. Sie kénnen eine beschédigte BIOS-Datei Gber die Motherboard Support-DVD oder
einen USB-Flashlaufwerk mit der aktuellen BIOS-Datei aktualisieren.

Die BIOS-Datei auf der Motherboard Support-DVD kann alter als die ASUS BIOS-Datei
auf der offiziellen Webseite sein. Wenn Sie die aktuelle BIOS-Datei verwenden mdchten,
laden Sie die Datei unter http://support.asus.com runter und speichern Sie es auf einem
USB-Flash-Laufwerk.

Wiederherstellen
So stellen Sie das BIOS wieder her:

1. Schalten Sie das System ein.

2. Legen Sie die Support-DVD in das optische Laufwerk ein oder stecken Sie ein USB-
Flashlaufwerk mit der BIOS-Datei in einen USB-Anschluss.

3. Die Anwendung durchsucht die Gerate automatisch nach der BIOS-Datei. Wenn
gefunden, liest die Anwendung die BIOS-Datei und ladet automatisch die ASUS EZ
Flash 2-Anwendung.

4. Sie missen im BIOS-Setupprogramm die BIOS-Einstellungen wiederherstellen. Um
die Systemstabilitat und -Kompatibilitat zu gewéhrleisten, empfehlen wir Ihnen, dass
Sie <F5> driicken, um die BIOS-Standardwerte zu laden.

/'\ Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen Sie es zuriick, wahrend der
L/ M Aktualisierung des BIOS! Ein Systemstartfehler kann die Folge sein!
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3.11.4 ASUS BIOS Updater

Der ASUS BIOS-Updater erlaubt lhnen das BIOS in der DOS-Umgebung zu aktualisieren.

/ Die Screenshots in diesem Abschnitt sind nur als Referenz und méglicherweise nicht die
Gleichen, wie auf Ihrem Computerbildschirm.

Bevor Sie das BIOS aktualisieren

. Bereiten Sie die Support-DVD und ein USB-Flashlaufwerk vor.

. Laden Sie die neueste BIOS-Datei und den BIOS-Updater von http:/support.asus.

com runter und speichern Sie sie auf Inrem USB-Flash-Laufwerk.

R NTFS wird in der DOS-Umgebung nicht unterstitzt. Stellen Sie sicher, dass Ihr USB-Flash-
Laufwerk eine einzelne Partition und im FAT32 / FAT16 Format ist.
. Schalten Sie den Computer aus.

. Stellen Sie sicher, dass |hr Computer Uber ein DVD-Laufwerk verfligt.

Das System im DOS-Modus hochfahren
Um das System im DOS zu starten:

1. Stecken Sie das USB-Flashlaufwerk zusammen mit der neusten BIOS-Datei und
BIOS-Updater in einen USB-Anschluss.

2. Starten Sie lhren Computer, driicken Sie dann <F8>, um den Wahle BIOS Boot
Gerat-Bildschirm zu starten.

3. Wenn der Wéhle BIOS Boot Gerat-Bildschirm erscheint, legen Sie die Support-DVD in
das optische Laufwerk und wahlen Sie dann das optische Laufwerk als Boot-Laufwerk
aus.

Please select boot device:

El: ASUS DVD-E818A6T (4069MB)
USB DISK 2.0 (3824MB)

UEFI: (FAT) USB DISK 2.0 (3824MB)

Enter Setup

T and ! to move selection
ENTER to select boot device
ESC to boot using defaults
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4. Wenn die Bootnachricht erscheint, driicken Sie die Eingabetaste innerhalb von fiinf (5)
Sekunden, um FreeDOS-Eingabeaufforderung zu éffnen.

ISOLINUX 3.20 2006-08-26 Copyright (C) 1994-2005 H. Peter Anvin
A Bootable DVD/CD is detected. Press ENTER to boot from the DVD/CD.

If no key is pressed within 5 seconds, the system will boot next priority
device automatically. boot:

5. Tippen Sie in FreeDOS-Eingabeaufforderung d: und driicken Sie dann die
Eingabetaste, um das Laufwerk von Festplatte C (optisches Laufwerk) zu Festplatte D
(USB-Stick) zu wechslen.

Welcome to FreeDOS (http://www.freedos.org)!
Cc:/> d:

D:/>

Aktualisieren der BIOS-Datei
Aktualisieren der BIOS-Datei:

1. Inder FreeDOS-Eingabeaufforderung, geben Sie bupdater /pc /g ein und driicken die
<Eingabetaste>.

D:/> bupdater /pc /g

2. Auf dem BIOS-Updater Bildschirm, driicken Sie die Tabulatortaste, um vom Dateien
Panel auf das Festplatten Panel zu wechseln und wahlen Sie dann D:.

ASUSTeK BIOS Updater for DOS V1.30 [2014/01/01]

SABERTOOTH Z97 MARK 1
0210
04/12/2014

e:\

ST-Z97~M1.CAP 8390626 2014-02-10 21:14:34

Festplatten

Panel Dateien Panel

[Enter] Select or Load [Tab] Switch [V] Drive Info
[Up/Down/Home/End] Move [Esc] Exit

3. Driicken Sie die Taste <Tab>, um zwischen den Feldern zu wechseln und wahlen Sie
die BIOS-Datei mit den <Bild auf/Bild ab/Pos 1/Ende>-Tasten; anschlieBend drlicken
Sie die <Eingabetaste>.
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4. Nachdem der BIOS Updater die gewahlte BIOS-Datei geprift hat, bestatigen Sie das
BIOS-Update mit Yes.

Are you sure you want to update the BIOS?

ﬁ Die BIOS-Backup-Funktion wird aufgrund von Sicherheitsbestimmungen nicht unterstitzt.

o

Waéhlen Sie Yes und driicken die <Eingabetaste>. Wenn die BIOS-Aktualisierung
abgeschlossen ist, driicken Sie <ESC>, um den BIOS-Updater zu verlassen.

6.  Starten Sie ihren Computer neu.

/ ' Schalten Sie das System NICHT aus oder setzen Sie es zuriick, wahrend der
. Aktualisierung des BIOS, um Systemstartfehler zu vermeiden.

k Stellen Sie sicher, dass Sie die BIOS-Standardeinstellungen laden, um
Systemkompatibilitat und Stabilitat zu gewéhrleisten. Wahlen Sie hierzu Load Optimized
Defaults (Optimierte Standardwerte laden) im Exit-Menu. Siehe Abschnitt 3.13 Exit-
Menii fir weitere Details.
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Software Support

4.1 Installieren eines Betriebssystems
. Das Motherboard unterstiitzt 32-bit/64-bit Windows 7, 32-bit/64-bit Windows 8, and
32-bit/64-bit Windows 8.1 Betriebssysteme (OS).

Motherboard-Einstellungen und Hardware-Optionen variieren. Benutzen Sie die hier
beschriebenen Einstellungsprozeduren nur als eine Referenz. Beachten Sie die
Dokumentation des Windows-Betriebssystems flir detaillierte Informationen.

4.2 Support-DVD-Informationen

Der Inhalt der Support-DVD kann jederzeit und ohne Ankiindigung geéndert werden.
Besuchen Sie die ASUS-Webseite unter www.asus.com fir Updates.

4.2.1 Ausfiihren der Support-DVD

R Vergewissern Sie sich vor der Ausfiihrung der Support-DVD, dass Sie ein Administrator-
Konto bei Windows 7, Windows 8, oder Windows 8.1 Betriebssystemen haben.

So starten Sie die DVD:
1. Legen Sie die Support-DVD in das optische Laufwerk.
2. Klicken Sie auf dem AutoPlay -Dialogfeld auf Run ASSETUP.exe.

DVD Drive (D:) MB Support CD

[ Always do this for software and games:

Install or run program from your media

g Run ASSETUP. exe |
'ﬁsb') Published by ASUSTeK Computer Inc.

General options

Open folder to view files
l using Windows Explorer

View more AutoPlay options in Control Panel

<
]
=
o
©
X

Support-DVD und Doppel-Klicken oder tippen Sie \bin\ASSETUP.EXE, um das ASUS

% Wenn das Dialogfeld Autoplay nicht erscheint, durchsuchen Sie den Inhalt der
s Motherboard Support-DV.
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Support-DVD Hauptmenii

Das Treibermenii zeigt die verfiigbaren

Treiber, wenn das System instaliierte Das AHCI/RAID- Das Handbuch-Menii enthilt eine Liste
Gerate erkennt. Installieren Sie die Treibermenii enthilt erganzender Benutzerhandbiicher. Klicken
notwendigen Treiber, um die Gerite die RAID/AHCI- oder tippen Sie auf ein Element, um den

benutzen zu konnen.

Das Utilities-Menii
zeigt die Anwendungen
und andere Software,
die das Motherboard
unterstiitzt.

Klicken oder
tippen Sie zur
Installation auf das
entsprechende
Element

42

Treiberdiskette. Ordner des Handbuches zu 6ffnen.

Klicken oder tippen
Sie, um die ASUS
Kontaktinformationen
anzuzeigen.

Klicken oder
tippen Sie auf ein
Symbol, um die

| DVD-/Motherboard-
ASUS WebStorage|Userjs Mﬁn‘ | Informationen

Intel 2013 Desktop Responsi; anzuzeigen
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4.2.2  Beschaffung der Software-Handbiicher

Die Software-Handbticher sind auf der Support-DVD enthalten. Folgen Sie den
Anweisungen, um die nétigen Handbiicher zu erhalten.

Die Dateien der Software-Handbticher liegen im PDF-Format vor. Installieren Sie Adobe
Acrobat Reader vom Utilities-Tab, bevor Sie versuchen diese Dateien zu 6ffnen.

Um (ber Ihr Motherboard-Dienstprogramm zu lesen:

1. Klicken oder tippen Sie auf
Handbuch > ASUS Motherboard
Utility Handbuch.

#
ASUS Motherboard|Installation|Guidely

ASUS Motherboard|U; «y_ﬂeume
=y

Norton Internet Secur Guie
Realtek HD Audio| UserisiManual
ASUS WebStorage Users|Manual 8

Intel 2013 Deskiop Responsivencssiiect

2. Im Handbuch Ordner, 6ffnen Sie
den Ordner, der die Software-
Handbiicher, die Sie lesen méchten. | - sies curensy onne visc 2

e

I e

e () MB Support CD » Manual » ASUS_Utiity »

3. Einige Software-Handbiicher A =
werden in verschiedenen Sprachen ERELEA S ol e 2
Organize + Burn to disc - 00 @

angeboten. Offnen Sie den Ordner s arrentiy on the DE0]
der Sprache, um die Software- i i T i i i i
Handbuch anzuzeigen. English French Germ Jopancse  Russio

-

Traditional  AsusSetup  AsusSetup
Chinese

Simplificd_ Spanish
Chineze

<
o
=
=8
C
X

Die Abbildungen in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht. Die aktuellen
Software-Handbicher, enthalten in der Support-DVD, variieren je nach Modell.
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4.3 Software Information

Die meisten Anwendungen auf der Support-DVD besitzen Assistenten, die Sie durch die
Installation fiihren. Weitere Informationen finden Sie in der Online-Hilfe oder den Readme-
Dateien, die bei der Software enthalten sind.

4.4 Al Suite 3

Al Suite 3 ist eine komplett integrierte Oberflache, die mehrere ASUS-Anwendungen vereint
und dem Benutzer erlaubt, diese Anwendungen gleichzeitig zu starten und laufen zu lassen.

Ai Suite 3 installieren

4& Vergewissern Sie sich vor der Installation von Al Suite 3, dass Sie ein Administrator-Konto
bei Windows 7, Windows 8, oder Windows 8.1 Betriebssystemen haben.

So installieren Sie Al Suite 3 auf Ihrem Computer:
Unter Windows® 7
1. Legen Sie die Support-DVD in das optische Laufwerk.

2. Klicken oder tippen Sie auf dem AutoPlay -Dialogfeld auf Run ASSETUP.exe, dann
wahlen Sie Utilities (Dienstprogramme).

DVD Drive (D) MB Support CD

[] Always do this for software and games:

Install or run program from your media

e Run ASSETUP.exe |
f3US Publizhed by ASUSTeK Computer Inc.

General options

Open folder to view files
& using Windows Explorer

View more AutoPlay options in Control Panel

3. Klicken oder tippen Sie auf Al Suite 3 auf der Utilities-Leiste und folgen Sie den

nachfolgenden Abbildungen auf dem Bildschirm.
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Windows 8 und Windows 8.1 Betriebssystem

1. Legen Sie die Support-DVD in das optische Laufwerk. Dann befolgen Sie die
Bildschirmanweisungen.

2. Wahlen Sie Utilities und klicken Sie auf Al Suite 3 im ASUS motherboard support
DVD-Hauptmenii und tippen Sie auf Al Suite 3.

3. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen.

Wenn das ASUS motherboard support DVD-Hauptmenii nicht erscheint, versuchen
Sie die folgenden Schritte:

a. Klicken Sie auf den Startbildschirm, dann auf Desktop.

b.  Auf der unteren linken Ecke des Desktop, klicken oder tippen Sie Datei Explorer
wahlen Sie Ihren DVD-Treiber, dann doppelklicken Sie auf Setup.

Al Suite 3 starten
Unter Windows® 7

Vom Desktop aus, klicken oder tippen Sie auf Start > All Programs > ASUS > Al
Suite 3 > Al Suite 3.

Sie kénnen Al Suite unter Windows® 7 durch klicken oder tippen auf - in der
Taskleiste starten.

Windows 8 und Windows 8.1 Betriebssystem

Um Al Suite 3 in Windows 8 oder Windows 8.1 zu starten, tippen Sie \
auf das Al Suite 3 App auf dem Startbildschirm (oder, wenn Sie mit der V4
Maus arbeiten, klicken oder tippen Sie auf die Al Suite 3 App auf dem
Startbildschirm). Al Suite IF

<
]
=
o
©
X
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Al Suite 3-Hauptmenii

Das Al Suite 3 Hauptmend bietet Ihnen Ubersichtliche Einblicke auf das, was in lhrem
Computer vor sich geht, so dass Sie die Leistungen optimieren kénnen und lhr System
stabiler lauft.

Im Al Suite 3-Hauptmenti gibt es eine Zugangsmenileiste, die lhnen ermdglicht, schnell
und unkompliziert Zugriff auf integrierte ASUS Hilfsprogramme zuzugreifen. Klicken Sie auf
[EIEEHE] oben rechts zum Starten der Men(i-Leiste.

Zum Offnen der Al-Suite-3-
Meniileiste anklicken
Thermal Radar 2

& themal Tuning

§ Temperatue

Die Al Suite 3-Screenshots in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht und kénnen
je nach Modell variieren.

Al-Suite-3-Hauptmeniileiste

USB BIOS )
Thermal Radar2 ~ AiCharger+  EZ Update Flashback ~Push Nachricht

&

v)} \ Ai Chargers EZ Update S shback Push Nolice
nsus

NN Bl B
Al Suite 3 Thermal Radar 2 -

\ Information ge! version

USB 3.0 Boost Systeminformation USB Charger+ Version

+  Einige Funktionen auf dem Al Suite 3-Hauptmend in dieser Anleitung kénnen je nach
Motherboard-Modell variieren.

+  Fur detaillierte Software-Konfigurationen beziehen Sie sich bitte auf die Software-
Handbiicher auf der Support-DVD oder auf der ASUS-Webseite www.asus.com .
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Thermal Radar 2

Mit Thermal Radar 2 kénnen Sie Liifter steuern, deine Grafik-Karte-Temperatur und andere
wichtigen Komponenten in Echtzeit tberwachen oder Ihre thermischen Einstellungen auto-

tunen.

Die folgenden Bildschirme fiir Thermal Radar 2 dienen nur als Referenz. Die
R Benutzeroberflache und Bildschirm kénnen leicht variieren, wenn Sie andere unterstiitzte

Gerate wie Grafikkarten installiert haben.

Liifter-Steuerung

Hier konnen Sie die Einstellungen fir die installierten Lifter in lhrem System konfigurieren.
Sie kénnen auch ein Liifter-Profil laden oder speichern, um den thermischen Zustand lhres

Systems zu optimieren.

Zum Laden eines gespeicherten
Profils anklicken oder antippen

Thermal Radar 2

& memaitunin R oo staen

LoadProfile Save Profile

Lifter Verlangerungs- Stau de-Liifter Einstellungen
einstellungen

Thermal Tuning

Klicken Sie oder
tippen Sie, um
zwischen Elementen
zu wechseln

Klicken Sie oder
tippen Sie zum
Speichern der
Einstellungen des
neuen Profils

Diese Funktion optimiert lhre Kiihl-L6sung auf der Grundlage Ihrer aktuellen thermischen
Systemeinstellungen. Hier kénnen Sie Ihre CPU, Geh&use und die exklusive TUF Turbo-
Lufter konfigurieren, um die beste Balance zwischen Kuhlleistung und geringem Rauschen

zu erreichen.

- Thermal Radar 2

@ Fan conl - p—— B thoma stass

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1

Klicken oder
tippen Sie, um
automatisch den
thermischen
Tuning-Prozess zu
starten
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Thermal Status
Zeigt den aktuellen Status des thermischen Zustandes lhres Systems an.

Thermal Radar 2

& Tromaitining

Klicken oder

tippen Sie, um den
Beurteilungsbericht
der aktuellen
pr— thermischen
Einstellungen
auszufiihren.

Normal

Recorder

Zeigt an und iberwacht den Status der thermischen Einstellung und Zustands lhres
Systems.

Thermal Radar 2
el & thermal Tuning B me
votiage Temperature

Veore cPy

Klicken oder tippen
Sie, zum scrollen
nach unten/oben
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DIGI+PowerControl

ASUS DIGI+ Power Control verflgt lber die revolutionére und innovative digitale VRM
und DRAM Spannungscontroller. Diese Controller bietet Ultra-prézise Speicher und
Spannungstuning fir optimale Effizienz, Stabilitdt und Leistung.

Thermal Radar 2

P> E——

Klicken oder tippen
um zum CPU
Konfigurationen-
Bildschirm zu
wechseln.

Klicken oder tippen
um zum DRAM
Konfigurationen-
Bildschirm zu
wechseln.

DIGI+PowerControl - CPU

Thermal Radar 2

cPu

Zur Riickkehr zum
vorherigen Bildschirm
anklicken

wer Thermal Control

20°C

CPU Current Capability

-~ 100%

CPU Load-ine Calibration

Klicken Sie oder tippen Sie, Alle Anderungen Zur Anwendung der
um zwischen Elementen zu verwerfen Anderungen anklicken
wechseln

DIGI+PowerControl - DRAM

N4 Thermal Radar 2

ptim

Exreme

Zur Riickkehr zum vorherigen

Bildschirm anklicken

Alle Anderungen Zur Anwendung der
verwerfen & X
Anderungen anklicken
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4.4.1 Ai Charger+

Mit diesem Programm kdnnen Sie Ihre mobilen BC 1.1*-Geréte an den USB-Anschliissen
Ihres Computers 3x schneller laden als Standard-USB-Geréte**.

Ai Charger+ starten

Zum Starten von Ai Charger+ klicken Sie auf IBEEE der oben rechten Seiten des Al Suite
3-Hauptmenu auf , dann wéhlen Sie Ai Charger+.

% Ai Charger+ ist nur bei bestimmten Modellen verfligbar.

Ai Charger+-Bildschirm

\y#i Al Chargers

Zum Aktivieren oder Deaktivieren Zum Ubernehmen der
von Ai Charger+ auswéhlen Auswahl anklicken

4& + * Uberpriifen Sie, ob der Hersteller lhres USB-Gerétes die BC 1.1-Funktion vollstandig
unterstitzt.

** Die tats&chliche Ladegeschwindigkeit héngt von den Eigenschaften Ihres USB-
Gerétes ab.

Vergewissern Sie sich, dass Sie Ihr USB-Gerat trennen und neu verbinden, nachdem
Sie Ai Charger+ aktiviert oder deaktiviert haben, um die korrekte Ladefunktion zu
gewahrleisten.

Ai Charger+ funktioniert nicht mit USB-Hubs, USB-Verléngerungskabeln und nicht
standardisierten USB-Kabeln.
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4.4.2 EZ Update

EZ Update ist eine Software, mit der Sie Software, Treiber und BIOS lhres Motherboards
automatisch aktualisieren kénnen.

Mit dieser Software kénnen Sie das BIOS auch manuell aktualisieren und das
Systemstartlogo auswéhlen, das beim Selbsttest angezeigt wird.
EZ Update starten

Zum Starten von EZ Update klicken Sie auf EZEEHE 50t der oberen rechten Seite von Al Suite
3-Hauptmend, dann wéhlen Sie EZ Update aus.

EZ Update verwenden

Zum i 1 Aktualisieren von Motherboard-

Treibern, -Software und -Firmware anklicken

Zum Suchen und Auswihlen
A ! Zur Auswahl des Zur BIOS-
der BIOS-Datei anklicken Systemstartlogos Aktualisierung
anklicken anklicken

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1
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Manuell BIOS aktualisieren und ein Boot-Logo auswahlen

Zur Suche einer Bilddatei fiir Inr Boot-Logo anklicken

Wi EZ Update

Zur Riickkehr zum EZ
Update-Hauptbildschirm
anklicken

Zum Fortsetzen der BIOS-Aktualisierung
und des Boot-Logos anklicken

Nachdem Sie die Taste BIOS Update geklickt haben, klicken Sie Flash zur Aktualisierung
von BIOS und zum Herunterladen des Boot-Logos in Ihrem System.

S EZ Update
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443 USB BIOS Flashback

Der USB BIOS Flashback ermglicht das Uberpriifen und Speichern der aktuellsten BIOS-
Version auf einem USB-Datentrager. Mit dieser Software kdnnen Sie im Handumdrehen nach
dem neuesten verfigbaren BIOS suchen und einen Plan zum BIOS-Download festlegen.
USB BIOS Flashback starten

Zum Starten von USB BIOS Flashback klicken Sie auf EZSES rechts oben im Al Suite
3-Hauptmend, dann wahlen Sie USB BIOS Flashback.

% USB BIOS Flashback ist nur bei bestimmten Modellen Motherboard-Modellen verfligbar.

USB BIOS Flashback verwenden

Plan fiir BIOS-Aktualisierung festlegen

Zum Abbrechen der Download-
Planung anklicken

Zum A den der Download-

Auf neu verfiigbare BIOS-Firmware Planung anklicken

uberpriifen

BIOS-Download planen

1. Markieren Sie in Download Setting die Option Schedule (Tage) und wahlen Sie die
Anzahl der Tage fiir den néchsten verfligbaren Download der Aktualisierung.

2. Klicken Sie auf Apply, um den BIOS-Download-Plan zu speichern oder klicken Sie auf
Cancel, um die Anderungen zu verwerfen. Klicken Sie auf Cancel, um die Anderungen
zu verwerfen.
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Aktualisiertes BIOS herunterladen

4& Vergewissern Sie sich, dass das USB-Speichergerat an den USB-Port Ihres Computers

angeschlossen ist, der USB BIOS Flashback unterstiitzt, bevor Sie den Download starten.
Weitere Details finden Sie im Abschnitt des Benutzerhandbuches 2.3.1 Hintere E/A-
Verbindung.

So laden Sie das aktualisierte BIOS herunter:

1.

3.

Klicken Sie im USB BIOS Flashback-
Bildschirm auf Check for New BIOS
Update.

Warten Sie, bis die Suche nach der
neusten BIOS-Firmware abgeschlossen
ist.

Nachdem das Programm eine neue
BIOS-Firmware gefunden hat, klicken
Sie auf &l im Feld Save to:und
wahlen Sie den USB-Datentrager aus.
Klicken Sie dann auf Download.

-

File Name: SABERTOOTH Z97
MARK 1

Download

Klicken Sie auf OK, nachdem der
Download abgeschlossen ist.
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444 Push Nachricht

Dieses Dienstprogramm ermdglicht lhnen den ausflihrlichen Status Ihres Systems, auf Ihrem
Smart Gerat zu bekommen. Sie kénnen auch Nachrichten, an lhre Smart Geréte mit Hilfe
dieses Programms senden.

4& Bevor Sie das Programm verwenden, stellen Sie sicher, dass Sie lhren Computer mit lhrem
Smart Gerat koppeln. Fiir Kopplungsinformationen beziehen Sie sich auf den Abschnitt
lhren Computer und Smart Gerate koppeln.

Push-Mitteilungen auf Inrem Computer starten

Zum Starten vonPush-Mitteilungen, klicken oder tippen Sie auf IEEEH oben rechts im Al Suite
3-Hauptmenii, dann wahlen Sie Push-Mitteilungen.

Push-Mitteilungen Fenster

Klicken oder tippen Sie, zum Aktivieren oder
Deaktivieren von Push-Benachrichtigungen

3

PCMode Alets

Zur Wahl des
Smart Geréts
anklicken

Klicken oder tippen Sie, Zum Ubernehmen
um die Einstellungen zu der Einstellungen
verwerfen anklicken

Sie kdnnen die Push-Mitteilung auch dber die Push-Mitteilung-Verkn(ipfung, auf der
unteren rechten Ecke des Bildschirms, aktivieren. Um dies zu tun, klicken oder tippen Sie

<<, dann klicken oder tippen Sie auf n wahlen Sie dann

lhren Computer und Ihr Smart Gerét koppeln
Um lhren Computer und Ihr Smart Gerat zu koppeln:

1. Tippen Sie auf Inrem Smart Geréat "N\»‘.‘ um Push-Mitteilungen zu starten.

2. Tippen Sie auf Push-Scan tippen Sie dann auf den Namen des Computers, mit dem
Sie koppeln méchten.

Um lhren Computer und Smart-Gerét zu koppeln, stellen Sie sicher, dass beide mit dem
K gleichen WLA.
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Einrichten von PC-Modus Alarm auf lhrem Computer

Mit dieser Funktion kénnen Sie lhren Computer neu starten, herunterfahren, oder in den
Ruhemodus setzen und eine Warnung an |hr Mobilgerét senden.

Kreuzen Sie dies,
um den Modus
Alarm zu aktivieren

Stellen Sie den Tag und
die Zeit ein, um die PC-
Modi zu erméglichen

Stellen Sie die Minuten
ein, um den Alarm zu
senden, vor der PC-
Modus Aktivierung

Geben Sie Ihre
Mitteilungen fiir weitere
Informationen ein

Push Notice

Zur Wahl des
Smart Gerats
anklicken

Einrichten von PC-Status-Benachrichtigungen

Mit dieser Funktion kénnen Sie Warnungen der ungewdhnlichen Aktivitdten der Spannung,
Temperatur und Liftereinstellungen Ihres Computers, an Ih.

Zum auswahlen
ankreuzen und senden
von Warnungen an lhre
Smart Gerate

ce

ng features

PCMode Alerts

[

o> Postatus Alerts

[Z,rushitessase Zur Wahl des
™ Smart Gerits
anklicken

Push Scan

Ankreuzen zum Senden von
Benachrichtigungen, wenn sich die
ausgewdahlten Komponenten wieder im
Normalzustand befinden
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Nachrichten zu Ihrem Smart Gerat senden
Mit dieser Funktion kénnen Sie Nachrichten an Ihr Mobilgerat senden.

Sie kdnnen auch Nachrichten Uber die Push-Messaging Verknlpfung, auf der unteren
rechten Ecke des Bildschirms, senden. Um dies zu tun, klicken oder tippen Sie <<, dann

klicken oder tippen Sie auf n wéhlen Sie dann .

Push Notice

Message

] v mrconesv

Zur Wahl des
Smart Gerats
anklicken

Klicken oder tippen,
um lhre Nachrichten
zu senden

Klicken oder
Tippen Sie, um
Ihre Nachrichten

Hier klicken, um
den Text im Textfeld
l6schen

Hier klicken, um
die Textnachricht
zu speichern

einzugeben

Anschauen Ihres Computerstatus auf Ihnrem Smart Geréat

Tippen Sie das Symbol auf lhren Smart Gerat, um Push-Mitteilungen zu starten.

Tippen Sie, um PC-
Modus Alarme anzeigen

Tippen Sie, um PC-Status
Alarme anzeigen

Tippen Sie um, vom PC
gesendete Nachrichten
anzuschauen

Tippen Sie, um mehr
Host-Computer zu
scannen

Zum Léschen der
PC Warnungen
antippen

PC Mode Alerts
Z97-WINBLUE-X65: Restart : 2014/3/9 00:00 Restart for OS Update
]

"o FestausAens

[y PushMessa

s

Push Scan
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4.4.5 USB 3.0 Boost

Die USB 3.0 Boost-Technologie unterstitzt das UASP (USB Attached SCSI Protocol),
welches die Datentransfergeschwindigkeit lhrer USB-Speichergeréte automatisch
beschleunigt.

USB 3.0 Boost Starten

Zum Starten von USB 3.0 Boost klicken Sie auf IEIEEEI rechts oben im Al Suite
3-Hauptmend, dann wahlen Sie USB 3.0 Boost.

USB 3.0 Boost verwenden

W45, USB 30 Boost

Zum Aktivieren der normalen
Datentransfergeschwindigkeit des
USB-Gerétes anklicken

Zum Aktivieren von UASP oder
USB-Gerét durch Anklicken Turbomodus zum schnelleren
auswahlen USB-Datentransfer anklicken

4& Vergewissern Sie sich, dass Sie das USB 3.0-Geréat mit den USB 3.0-Anschllissen
verbinden, die USB 3.0 Boost unterstiitzen. Weitere Details finden Sie im Abschnitt des
Benutzerhandbuches 2.3.1 Hintere E/A-Verbindung.

Besuchen Sie die ASUS-Webseite unter www.asus.com flir mehr Details Gber die

%ﬁ +  USB 3.0 Boost entdeckt automatisch USB 3.0-Gerate, die UASP unterstiitzen.
Software-Konfiguration.

Die Datenubertragungsgeschwindigkeit variiert je nach USB-Gerat. Benutzen Sie USB
3.0-Geréte fir hohere Leistung.
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4.4.6 Systeminformation

Diese Software liefert Ihnen detaillierte Informationen tiber Motherboard-, CPU- und
Speichereinstellungen.

Systeminformation starten

Zum Starten der Systeminformation klicken Sie auf IEBEEE der rechten Seite des Al Suite
3-Hauptmenus auf , dann wéhlen Sie System Information.

Motherboard-Information ansehen

Klicken Sie im Systeminfo-Bildschirm auf das MB, um Motherboard-Informationen
anzusehen.

CPU-Information ansehen
Klicken Sie auf die CPU-Leiste, um die Information zur CPU anzusehen.

stem Information
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SPD-Information ansehen
Klicken Sie auf die SPD-Leiste, um die Information zum Speicher anzusehen.

System Information

g w
ow (a1

Memory Information
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4.4.7 USB Charger+

USB Charger+ ermdglicht ein schnelles Aufladen lhrer tragbaren USB-Geréte, auch wenn
der Computer ausgeschaltet ist, sich im Energiesparmodus oder Ruhezustand befindet.

% Vor der Verwendung von USB Charger+, stellen Sie sicher, dass Sie das ErP Ready
- Element aus der Erweitert> APM> ErP Ready im Advanced-Modus im BIOS-Setup-
Programm, deaktivieren.

USB Charger+ starten

Zum Starten von USB Charger+ klicken Sie auf IEEEE oben rechts im Al Suite
3-Hauptmend, dann wahlen Sie USB Charger+.

USB Charger+-Bildschirm

USB Charger+

Zur Erkennung des

angeschlossenen USB-
Gerates anklicken

Signalisiert, dass das 7

angeschlossene USB- Zum Schnellladen

Gerét aufgeladen wird : Ihres USB-Gerétes
3§ anklicken

Zum Stoppen der
Aufladung des USB-
Gerétes anklicken

Zum Ubernehmen
der Einstellungen
anklicken

Klicken oder
tippen Sie, um die
Einstellungen zu

. verwerfen
der bei at

werden soll

Zur Auswahl des USB-Gerétetyps anklicken,
Sy aufgeladen

Achten Sie darauf, das USB-Gerat an einen USB-Port anzuschlieBen, der von dieser
Software unterstutzt wird. Weitere Details finden Sie im Abschnitt des Benutzerhandbuches
2.3.1 Hintere E/A-Verbindung.

N

USB Charger+ funktioniert nicht mit USB-Hubs, USB-Verlangerungskabeln und nicht
standardisierten USB-Kabeln.

N

+  Eskann vorkommen, dass USB Charger+ einige ASUS-Gerate aufgrund spezieller
technischer Eigenarten nicht erkennt.
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44.8 Version

Zeigt die installierte Software oder Programme und ihre aktuelle Version.

. Version

/'»

nsus
Al Suite 3
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4.5 Turbo LAN

Turbo-LAN ist ein Netzwerk-Netzwerkformungs-Technologie, senkt die Verzégerung und
verringert Verzogerungen wéhrend der Dateniibertragung oder bei Online-spielen. Hier

kénnen Sie Netzwerk Prioritdten fur Programme oder Anwendung festlegen, laufende Spiele
oder Anwendungen.

Turbo-LAN verfligt Uber eine intuitive Benutzeroberflache und ein Advance-Modus, mit denen
Tweakers Sie Hardcore-Steuerelemente oder Einstellun1en konfigurieren kénnen.

Zum Starten von Turbo LAN, klicken oder tippen Sie auf

auf dem Destop.

Zeigt die Netzwerkadapter- Zeigt den aktuellen Status der
Informationen Verbindung und Bandbreiten-Nutzung

Turbo LAN

Maximum Upload ownload Speeds
o
Upload
Passen Sie den
Schieberegler an,
um eine Prioritét
fiir Programme
oder Anwendungen
festzulegen

Hier klicken, um
eine Anwendung
oder ein Programm
in der Liste zu
16schen

(e

m File Sharing

Hier klicken, um die Programme Klicken Sie, um Klicken Sie zum
unter diesen Dienstprogrammen den Erweiterten  Offnen eines Elements
anzuzeigen. Modus zu 6ffnen

Den Erweiterten Modus verwenden

Der Erweiterte Modus erlaubt Ihnen die Prioritaten Ihrer Programme oder Anwendungen zu
setzen oder Ihr Netzwerkgerét zu konfigurieren.

Um zu den erweiterten Modus zu wechseln, klicken oder tippen Sie auf .
Der erweiterte Modus enthélt die folgenden Dienstprogramme:

Préaferenzen: Kénnen Sie den Netzwerkverkehr steuern, um die
Programmperformance, Ping-Zeiten zu optimieren und Paketverlust vermeiden.
Protokolle: Hier kdnnen Sie die Prioritat fir den Netzwerkadapter und dessen Protokoll
zur Verringerung von Verzdgerung wahrend der Datenlibertragung festlegen und den
Internet-Zugang beschleunigen.

Programme: Hier kdnnen Sie die Prioritat der Programme oder Anwendungen
festlegen.

Verkehrsgestaltung: Hier kénnen Sie die Prioritét fiir den Netzwerkadapter und
dessen Protokoll zur Verringerung von Verzégerung wahrend der Dateniibertragung
festlegen und den Internet-Zugang beschleunigen.

Adapter Info: Zeigt die Informationen zu dem installierten Netzwerkadapter in lhrem
System an.

Online-Budgets: Hier kdnnen Sie eine Online-Budget Zeit fir Ihre Netzwerkadapter
festgelegt.

Datenverkehranalyse Sie kénnen Protokolle und Programme mit einem Mal zuweisen.
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4.6 Audio-Konfigurationen

Der Realtek Audio CODEC bietet 8-Kanal Audiofunktionen, um auf lhrem PC das ultimative
Audioerlebnis zu erméglichen. Die Software bietet Buchsenerkennungsfunktion, S/PDIF
Ausgangs-Unterstitzung und eine Unterbrechungsfunktion. Der CODEC bietet auBerdem die
Realtek eigene UAJ (Universal Audio Jack) Technologie fir alle Audioausgénge, die Fehler
bei der Kabelverbindung eliminiert und Benutzern einfaches Plug-And-Play erméglicht.

Der Installationsassistent hilft Ihnen, den Realtek Audio-Treiber von der Support-DVD des
Motherboards zu installieren.

Wenn die Realtek Audiosoftware korrekt installiert wurde, sehen Sie das Symbol des
Realtek HD Audio Manager in der Taskleiste. __ _ _— _
Doppelklicken oder tippen Sie auf dieses @i v K T e B
Symbol, um den Realtek HD Audio Manager
anzuzeigen.

Realtek HD Audio Manager

Realtek HD Audio Manager

Konfigurationsoptionen (variieren je nach

angeschlossenen Audiogerat) Erweiterte

Einstellungen

Standardgerét
einstellen

Kontroll-
einstellungen Environment | <None>

I@l

Equalizer ' <None> Reset

Digital I#9

Status der analogen und
digitalen Anschliisse
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Auswahlen eines Audioausgangs

Realtek HD Audio Manager erlaubt lhnen den Typ des Audioausgangs, je nach
Ausgabegerét, das Sie verwenden, zu wahlen.

Um eine Audioausgang zu wéhlen:

1. Stecken Sie den Audio-Geréte-Stecker in den Line Out (Line)-Anschluss. Wenn der
Stecker des Audiogeréts bereits in den entsprechenden Anschluss eingesteckt ist,
klicken oder tippen Sie ‘ im Realtek HD Audio Manager.

2. Im Pop-up-Fenster, kreuzen Sie Which device did you plug in?
das Audio-Gerat an, das Sie in den
Line-Out-Anschluss eingesteckt
haben u.

a.  Wenn Sie Kopfhérer Select headphane type
auszuwahlen, klicken oder
tippen Sie auf die Art der
Kopfhérer, die Sie installiert
haben und klicken oder

tippen Sie auf OK. @

b.  Wenn Sie Front- Salact speaicactyne
Lautsprecher auszuwahlen,
klicken oder tippen Sie auf
die Art der Lautsprecher,
die Sie installiert haben und
klicken oder tippen Sie auf
OK.

<
]
=
o
©
X
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RAID-Unterstiutzung

5.1 RAID Konfigurationen

Das Motherboard verfiigt tiber die Intel Rapid Storage Technologie, die RAID 0, RAID 1,
RAID 10 und RAID 5-Konfiguration unterstutzt.

511 RAID Definitionen

RAID 0 (Data striping) veranlasst zwei identische Festplatten dazu, Daten in parallelen,
versetzten Stapeln zu lesen und zu schreiben. Die zwei Festplatten machen dieselbe Arbeit
wie eine einzige Festplatte, aber mit einer héheren Datentransferrate, ndmlich doppelt so
schnell wie eine einzelne Festplatte, und beschleunigen dadurch den Datenzugriff und die
Speicherung. Fir diese Konfiguration benétigen Sie zwei neue identische Festplatten.

RAID 1 (Data mirroring) kopiert ein identisches Daten-Image von einer Festplatte zu der
Zweiten. Wenn eine Festplatte versagt, dann leitet die Disk-Arrayverwaltungssoftware alle
Anwendungen zur anderen Festplatte um, die eine vollstdndige Kopie der Daten der anderen
Festplatte enthalt. Diese RAID-Konfiguration verhindert einen Datenverlust und erhéht die
Fehlertoleranz im ganzen System. Verwenden Sie zwei neue Festplatten oder verwenden Sie
eine existierende Festplatte und eine neue fir diese Konfiguration. Die neue Festplatte muss
genau so groB3 oder groBer als die existierende Festplatte sein.

RAID 5 schreibt sowohl Daten als auch Paritatsinformationen verzahnt auf drei

oder noch mehr Festplatten. Zu den Vorteilen der RAID 5-Konfiguration zéhlen eine
bessere Festplattenleistung, Fehlertoleranz und hdhere Speicherkapazitat. Die RAID
5-Konfiguration ist fir eine Transaktionsverarbeitung, relationale Datenbank-Applikationen,
Unternehmensressourcenplanung und sonstige Geschaftssysteme am besten geeignet. Fir
diese Konfiguration benétigen Sie mindestens drei identische Festplatten.

RAID 10 kombiniert data striping und data mirroring, ohne dass Paritaten (redundante Daten)
errechnet und geschrieben werden miissen. Die RAID 10*-Konfiguration vereint alle Vorteile
von RAID 0- und RAID 1-Konfigurationen. Fiir diese Konfiguration benétigen Sie vier neue
Festplatten, oder eine bestehende und drei neue.
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5.1.2 Serial ATA-Festplatten installieren

Das Motherboard unterstitzt Serial ATA-Festplatten. Fiir optimale Leistung sollten Sie
identische Laufwerke des selben Modells und der gleichen Kapazitét installieren, wenn Sie
ein Disk-Array erstellen.

So installieren Sie SATA-Festplatten fiir eine RAID-Konfiguration:
1. Bauen Sie die SATA-Festplatten in die Laufwerksschéchte ein.
2. SchlieBen Sie die SATA-Signalkabel an.

3. Verbinden Sie das SATA-Stromkabel mit dem entsprechenden Stromanschluss jedes
Laufwerkes.

5.1.3 Einstellen der RAID-Elemente im BIOS

Sie miissen die RAID Funktion im BIOS-Setup aktivieren, bevor Sie RAID-Sets mit SATA-
Festplatten erstellen. Gehen Sie dazu wie folgt vor:

1. Offnen Sie wahrend des POST das BIOS-Setupprogramm.

2 Gehen Sie zu Advanced > SATA Configuration, und driicken Sie dann <Enter>.
3.  Stellen Sie den SATA Modus auf [RAID Modus].
4

Speichern Sie Ihre Einstellungen und verlassen Sie das BIOS-Setup.

% Siehe Kapitel 3 fiir Details iiber die Eingabe und Navigation durch das BIOS-Setup

Aufgrund von Chipsatzbeschrankungen, wenn SATA-Anschlisse auf RAID-Modus gesetzt
sind, werden alle SATA-Anschlisse zusammen im RAID-Modus ausgefiihrt.
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5.14 Intel Rapid Storage Technology Option ROM-
Dienstprogramm

Um das Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm aufzurufen:

1. Schalten Sie das System ein.

2. Driicken Sie wéhrend des POST auf die Taste <Strg> + <I>, um das
Programmhauptment anzuzeigen.

Intel (R) Rapid Storage Technology - Option ROM - v10.5.1.1070
Copyright(C) 2003-10 Intel Corporation. All Rights Reserved.

[ MAIN MENU ]

1. Create RAID Volume 4. Recovery Volume Options
2. Delete RAID Volume 5. Acceleration Options
3. Reset Disks to Non-RAID 6. Exit

[ DISK/VOLUME INFORMATION ]

RAID Volumes:
None defined.

Physical Devices:

Port Device Model Serial # Type/Status (Vol ID)
0 ST3160812AS 9LSOHJA4

1 ST3160812AS 9LSOF4HL

2 ST3160812AS 3LS0JYL8

g ST3160812AS 9LSOBJ5H

[1}]1-Select [ESC]-Exit [ENTER] -Select Menu

Mit den Navigationstasten am unteren Rand des Bildschirms kénnen Sie durch die
MenUs bewegen und die MenUop.

R Die RAID BIOS-Setup-Anzeigen in diesem Abschnitt sind nur als Referenz gedacht und
kénnen sich von denen auf lhrem Bildschirm unterscheiden.

% Das Programm unterstitzt maximal vier Festplatten fir die RAID-Konfiguration.
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Erstellen eines RAID-Sets
So erstellen Sie ein RAID-Set:

1. Im Hauptmeni, wéhlen Sie 1. Erstellen eines RAID-Volumen und driicken Sie
<Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

Intel (R) Rapid Storage Technology - Option ROM - v10.5.1.1070
Copyright(C) 2003-10 Intel Corporation. All Rights Reserved.
[ CREATE VOLUME MENU ]
Name: [fSNRERES)
RAID Level:
Disks:

Strip Size:

Capacity:

Sync:
Create volume

[ HELP ]

Enter a unique volume name that has no special characters and is
16 characters or less.

[1l]1-Select [ESC] -Exit [ENTER] -Select Menu

2. Geben Sie einen Namen flir das RAID-Set ein, und driicken Sie <Enter>.

3. Wenn das RAID Level-Element ausgewahlt ist, driicken Sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um
das zu erstellende RAID-Level auszuwéhlen, und driicken Sie <Enter>.

4, Wenn das Disk-Element ausgewahlt ist, driicken Sie <Enter>, um die
Festplattenlaufwerke auszuwéhlen, die in dem RAID-Set enthalten sein sollen. Der
WAHLE FESTPLATTEN Bildschirm erscheint:

[ SELECT DISKS ]
Port Drive Model Serial # Size Status
9 608 A 9 OHJA4 49 .0GB N
ST3160812AS 9LSOF4HL 149.0GB Non-RAID Disk
ST3160812AS 3LS0JYL8 149.0GB Non-RAID Disk

ST3160812AS 9LS0BJ5H 149.0GB Non-RAID Disk

Select 2 to 6 disks to use in creating the volume.
[1|]1-Prev/Next [SPACE]-SelectDisk [ENTER]-Done
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5. Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltaste, um ein Laufwerk auszuwahlen, und driicken
Sie dann <Leertaste> zum Auswahlen. Ein kleines Dreieck markiert das gewéahlte
Laufwerk. Driicken Sie <Enter>, nach Abschluss lhrer Auswahl.

6.  Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltasten, um die BlockgrdBe fiir das RAID-Array zu
wahlen (nur fiir RAID 0, 10 und 5), und driicken Sie <Enter>. Die verfiigbares
BlockgréBen reichen von 4KB bis 128 KB. Die folgenden sind typische Werte:

. RAID 0: 128KB
RAID 10: 64KB
RAID 5: 64KB

Wir empfehlen eine geringere BlockgréBe flir Server-Systeme und eine héhere BlockgroBe
far Multimedia-Computersysteme, die hauptsachlich zur .

7. Wenn das Kapazitédt Element ausgewéhlt ist, geben Sie die RAID-Volumenkapazitat
ein und driicken Sie <Enter>. Der Standardwert zeigt die hdchstmdgliche Kapazitét.

8. Wenn das Volumen erstellen Element ausgewahlt ist, drliicken Sie <Enter>. Die
folgende Warnmeldung erscheint:

Are you sure you want to create this volume? (Y¥/N):

9. Driicken Sie <Y>, um das RAID-Volumen zu erstellen und zum Hauptmenti
zuriickzukehren oder <N>, um zum VOLUMEN ERSTELLEN-Men zurlickzukehren.
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Ein RAID-Set Idschen

) '\ Seien Sie vorsichtig beim Ldschen eines RAID-Sets. Alle Daten auf den
o Festplattenlaufwerken gehen beim Léschvorgang eines RAID-Sets verloren.

So Iéschen Sie ein RAID-Set:

1. Im Hauptmeni, wahlen Sie 2. Loschen eines RAID-Volumen und driicken Sie
<Enter>. Der folgende Bildschirm erscheint:

[ DELETE VOLUME MENU ]

Drives Capacity Status Bootable

Deleting a volume will reset the disks to non-RAID.

ALL DISK DATA WILL BE DELETED.
(This does not apply to Recovery volumes)

[1|]1-Select [ESC] -Previous Menu [DEL] -Delete Volume

2. Verwenden Sie die Auf/Ab-Pfeiltaste, um das RAID-Set, das Sie I6schen méchten,
auszuwahlen und driicken Sie dann <Entf>. Die folgende Warnmeldung erscheint:

(This does not apply to Recovery volumes)

Are you sure you want to delete volume “Volume0”? (Y/N):

3. Drucken Sie <Y>, um das RAID-Volumen zu I6schen und zum Hauptmeni zurtick zu
kehren oder, um zum VOLUMEN LOSCHEN-Meni zuriick zu kehren.
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Um das Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm zu
verlassen:

Um das Dienstprogramm zu léschen:

1. Im Hauptmeni, wéhlen Sie 5. Beenden, und driicken Sie <Enter>. Die folgende
Warnmeldung erscheint:

Are you sure you want to exit? (Y/N):

2. Driicken Sie <Y> zum verlassen oder <N>, um zum Hauptmenti
zurlickzukehren.

5.2 Installieren des RAID-Treibers wahrend der
Windows-Installation

So installieren Sie die RAID-Treiber fiir Windows:

1. Wéhrend der Betriebssysteminstallation, klicken Sie auf Load Driver, um den
Datentrager mit dem RAID-Treiber fir die Installation zu wéhlen.

2. Stecken Sie den USB-Speicher mit dem RAID-Treiber in einen USB-Anschluss oder
die Support-DVD in das optische Laufwerk und driicken Sie auf Browse.

3. Klicken Sie auf den Namen des angeschlossenen Gerétes, gehen Sie zu Drivers >
RAID und wéhlen sie den entsprechenden Treiber. Klicken Sie auf OK.

4. Folgen Sie den Bildschirmanweisungen, um die Installation abzuschlieBen.
% Bevor Sie den RAID-Treiber vom USB-Flashlaufwerk laden, sollten Sie den RAID-Treiber

mithilfe eines anderen Computers von der Support-DVD auf den USB-Flashlaufwerk
kopieren.

A& So richten Sie ein Windows UEFI Betriebssystem unter dem RAID-Modus ein, stellen Sie
sicher, dass Sie den UEFI-Treiber fir das optische Laufwerk laden.
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Anhang

Hinweise
Erklarung der Federal Communications Commission

Dieses Gerat entspricht Teil 15 der FCC-Vorschriften. Im Betrieb miissen die folgenden
beiden Bedingungen erfiillt werden:

+  Dieses Gerat darf keine schadliche Stérstrahlung abgeben, und .

+  Dieses Gerat muss fir empfangene Stdrstrahlung unempfindlich sein, auch fr
Stdrstrahlung, die unerwiinschte Funktionen hervorrufen kann.

Dieses Gerat wurde geprift und entspricht den Grenzwerten fiir digitale Geréte der Klasse
B gemaB Teil 15 der FCC-Vorschriften. Diese Vorschriften wurden flr ausreichenden
Schutz gegen Radiofrequenzenergie in Wohngegenden aufgestellt. Dieses Gerat erzeugt
und verwendet Radiofrequenzenergie und kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht
entsprechend der Bedienungsanleitung installiert und verwendet wird, kann es Stérungen
von Funkiibertragungen verursachen. Es kann nicht fiir alle Installationen gewéhrleistet
werden, dass keine Stdrungen auftreten. Falls dieses Gerat Stérungen des Rundfunk- oder
Fernsehempfangs verursacht, was durch Ein- und Ausschalten des Gerats ermittelt werden
kann, sollten Sie folgende MaBnahmen ergreifen, um die Stérungen zu beheben:

+ Andern Sie die Ausrichtung oder den Standort der Empfangsantenne.

+  VergréBern Sie den Abstand zwischen dem Gerat und dem Empfénger.

+  SchlieBen Sie Gerat und Empfénger an unterschiedliche Netzspannungskreise an .

+ Wenden Sie sich an den Fachhandler oder einen erfahrenen Radio-/ Fernsehtechniker.

Grafikkarte ist erforderlich, um die FCC-Bestimmungen zu gewahrleisten. Anderungen
oder Modifizierungen dieses Geréts, die nicht ausdriicklich von der fir Ubereinstimmung
verantwortlichen Partei genehmigt sind, kénnen das Recht des Benutzers, dieses Gerét zu
betreiben, annullieren.

/ Die Verwendung von geschirmten Kabeln fiir den Anschluss des Monitors an die
: Z 3
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IC: Kanadische Entsprechenserklarung

Entspricht den kanadischen ICES-003 Class B-Spezifikationen. Dieses Gerat entspricht dem
RSS-210 von Industry Canada. Dieses Gerét der Klasse B erfillt alle Anforderungen der
kanadischen Bestimmung fur Interferenz-Gerate.

Dieses Gerat stimmt mit lizenzfreiem/lizenzfreien RSS-Standard(s) von Industry Canada
Uberein. Der Betrieb unterliegt den folgenden zwei Bedingungen: (1) Dieses Gerét darf

keine schédlichen Stérungen verursachen, und (2) das Gerat muss empfangene Stérungen
akzeptieren, einschlieBlich Stérungen, die einen unerwiinschten Betrieb verursachen kénnen.

Cut appareil numérique de la Classe B est conforme a la norme NMB-003 du Canada.
Cet appareil numérique de la Classe B respecte toutes les exigences du Réglement sur le
matériel brouilleur du Canada.

Cet appareil est conforme aux normes CNR exemptes de licence d’Industrie Canada. Le
fonctionnement est soumis aux deux conditions suivantes :

(1) cet appareil ne doit pas provoquer d’interférences et

(2) cet appareil doit accepter toute interférence, y compris celles susceptibles de provoquer
un fonctionnement non souhaité de I'appareil.

Canadian Department of Communications-Erklarung

Diese digitale Ausriistung Uberschreitet nicht die Klasse B-Grenzwerte fiir Funkemissionen
fur digitale Gerate, die von der kanadischen Behdérde fiir Kommunikation in den Regelungen
fur Funkinterferenzen festgelegt wurden.

Dieses digitale Klasse B-Gerat erfillt die kanadischen Bestimmungen ICES-003.

VCCI: Japan Entsprechenserklarung

VCCI Klasse B Stellungnahme

ZO¥EIE. 77 ABERENKE T, toRER. RERETHATSLEE
B & LTWETR, ZOREBNF VAT LEY s SRERICIEELTAZLD L.
ZERELIART LAY T,
BEBRAFCE->TELVRIBVELTTEN,
Dies ist ein Produkt der Klasse B, basierend auf dem Standard des VCCI Council. Wenn
das Gerét, in der Nahe eines Radios oder Fernsehempféangers verwendet wird, kann es
Funkstérungen verursachen. Installieren und verwenden Sie das Gerat entsprechend der
Bedienungsanleitung.
Zo¥EiE, REREBSL TV IBFTHFRONEN ShFRENEETHY |
VCCIMEnRE @S LTVET,
o7, RERBSA TV HRHUATHERTIHBEE. WUOHERLZMEL, VC
C LIZEIHE LAadhidlen £da,

Dies ist ein Produkt fiir das die Stérung an der heutigen Installation gemessen und bestatigt
wurde, dass es die Norm des Voluntary Control Council for Interference von Information
Technology Equipment (VCCI) erfiillt. Bevor Sie das Gerat an einem beliebigen Ort auBer der
heutigen Installation verwenden, muss das Mitglied die Stérungen messen und das Ergebnis
bei VCClI registrieren.
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KC: Korea Warnungserkléarung
BE 7171 (FR 8 HEFAYAA)

o] 7171 7t 4@F) AAF[FI 2N F=2 FAAAN AEFE A& FHeo=
e, BE A FdA AEE & dFUTS
o 59499 D4EA Sh540) Q222 YL 339 A2 ¥ 5 95

v

REACH

Die rechtliche Rahmenbedingungen fiir REACH (Registration, Evaluation, Authorisation,
and Restriction of Chemicals) erfiillend, veréffentlichen wir die chemischen Substanzen in
unseren Produkten auf unserer ASUS REACH-Webseite unter HYPERLINK http:/csr.asus.
com/english/REACH.htm.

entwickelt, um ordnungsgemas wiederverwertet und entsorgt werden zu kénnen. Das
Symbol der durchgestrichenen Miilltonne weist darauf hin an, dass dieses Produkt
(elektrische und elektronische Grate) nicht im normalen Hausmdill entsorgt werden drfen.

I Erkundigen Sie sich bei lhren lokalen Behérden iiber die ordnungsgeméaBe Entsorgung
elektronischer Produkte.

:@1 [ Das Motherboard NICHT im normalen Hausmdill entsorgen. Dieses Produkt wurde

A
Werfen Sie NICHT die quecksilberhaltige Batterien in den Hausmdll. Das Symbol der
durchgestrichenen Millltonne zeigt an, dass Batterien nicht im normalen Hausmdill entsorgt
werden diirfen.

Riicknahmeservices

Das ASUS-Wiederverwertungs- und Riicknahmeprogramm basiert auf den Bestrebungen,
die héchsten Standards zum Schutz der Umwelt anzuwenden. Wir glauben, dass

die Bereitstellung einer Lésung flr unsere Kunden die Méglichkeit schafft, unsere
Produkte, Batterien, andere Komponenten und ebenfalls das Verpackungsmaterial
verantwortungsbewuBt der Wiederverwertung zuzufiihren. Besuchen Sie bitte die Webseite
http://csr.asus.com/english/Takeback.htm flir Detail zur Wiederverwertung in verschiedenen
Regionen.

RF Geratehinweis

CE: Europaische Gemeinschaft Entsprechenserklarung

Das Gerat erfiillt die RF-Exposition Voraussetzung 1999/519/EG, die Empfehlung vom

12. Juli 1999 des Rates zur Begrenzung der Exposition der Bevdlkerung gegentiber
elektromagnetischen Feldern (0 bis 300 GHz). Das drahtlose Gerat entspricht der R&TTE-
Richtlinie.

W-LAN Radio verwenden

Das Gerat ist fur den Innenbereich beschréngt, wenn es im 5.15 bis 5.25 GHz
Frequenzbereich benutzt wird.

Hochfrequente Energie

Die abgegebene Strahlung der Wi-Fi-Technologie ist unterhalb den FCC-Grenzwerte fiir
hochfrequente Strahlung. Dennoch ist es ratsam, die Wireless-Geréte in einer Weise zu
verwenden, dass das Risiko fiir Personenkontakt im Normalbetrieb mdglichst minimiert wird.

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1
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FCC Bluetooth Wireless-Konformitat

Die mit diesem Sender verwendet Antenne darf nicht zusammen oder in Verbindung mit einer
anderen Antenne oder Sender unter den Bedingungen der FCC Grant verwendet werden.

Bluetooth Industry Canada Statement

Dieses Gerét der Klasse B erfUllt alle Anforderungen der kanadischen Bestimmung fiir
Interferenz-Gerate.

Cet appareil numérique de la Classe B respecte toutes les exigences du Reglement sur le
matériel brouilleur du Canada.

NCC: Taiwan Wireless Statement

AR FE S RN

KRB ZEIREFES - JREHF 0 AF  BRREAZRGUE BRI - 0
ATIRRBE RBE 2/ RO - B R ABR L EATBRERMZ 2R T EERERS
BY{FATEERE - WILEEA - WS ERTER T RHOE - RS EEHEKRERS
FEBUEAER 2 RGURSE - B RABWEAT ZAARBERTH NEREFAENEN TS
R T -

A 5.25GHz & 5.35GHz BiEiRigE>
BERENEERS

TEBA%K 5250 ~ 5.350GHz Z SRR EAMEA «

Japan RF Equipment Statement

oML, AEEERSI5~535CHTEELTWA L &1, BARSvToLEATRTT.

KC (RF Equipment)

W 74 % £

FEATA ] g nAALEY

4% Fadue &4 3 AREA %40 A$,

ol 7171E AW¢AR BAY Hul2d A4 + f&Uh

Google™ Lizenzbedingungen

Copyright© 2014 Google Inc. Alle Rechte vorbehalten.

Unter der Apache Lizenz, Version 2.0 (die "Lizenz") lizenziert; Sie durfen diese Datei nur in
Ubereinstimmung mit der Lizenz verwenden. Sie kdnnen eine Kopie der Lizenz erhalten,
unter:

http://www.apache.org/licenses/LICENSE-2.0

Sofern nicht durch geltendes Recht gefordert oder schriftlich vereinbart, ist Software, die
unter der Lizenz verteilt auf "AS-IS" BASIS, OHNE GARANTIE ODER BEDINGUNGEN
irgendeiner Art, weder ausdricklich noch konkludent.

Sehen Sie die Lizenz fur die spezifische Sprachrechte und Einschrankungen im Rahmen der
Lizenz.
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ASUS Kontaktinformation

ASUSTeK COMPUTER INC.

Adresse 15 Li-Te Road, Peitou, Taipei, Taiwan 11259
Telefon +886-2-2894-3447

Fax +886-2-2890-7798

E-Mail info@asus.com.tw

Webseite www.asus.com.com/

Technischer Support

Telefon +86-21-38429911

Fax +86-21-5866-8722, ext. 9101#

Online Support http://www.asus.com/tw/support/

ASUS COMPUTER INTERNATIONAL (Amerika)

Adresse 800 Corporate Way, Fremont, CA 94539, USA
Telefon +1-510-739-3777

Fax +1-510-608-4555

Webseite http://www.asus.com/us/
Technischer Support

Support Fax +1-284-284-0284

Telefon +1-812-812-2812

Online-Support http://iwww.service.asus.com

ASUS COMPUTER GmbH (Deutschland und Osterreich)

Adresse Harkort Str. 21-23, D-40880 Ratingen, Deutschland
Fax +49-2102-959911

Webseite http://www.asus.com/de

Online-Kontakt http://eu-rma.asus.com/sales

Technischer Support

Telefon +49-1805-010923"

Support Fax +49-2102-9599-11

Online Support http://iwww.asus.com/de/support/

ASUS SABERTOOTH Z97 MARK 1 A5



1EE0P oA

: aunjeubls 102 :Bunjiew 39 Buixiye uibaq o} Jeap

UsyS Ao aweN
039 :uonsod

(Bunprew Ayuuoyuod 93)

‘"lllmlllw

¥102/0/8 :91eq uonese|d3q

Bunpew 39X
3A19911 SHOH-N/59/FF0ZX

£102/219 "N (03) uonenbey []
6002/822 "ON (03) uoneinbey [

6002/29 “ON (03) uoneinbey []
8002/52} "N (03) uonenbey []

BANORIIA di3-03/52 176002

1102:21Y / 200259009 N3 [

110221V / 1-09609 N3 [X]

BARJAIIA GAT-O03/56/9002X

: L'LA 2-162 208 N:
(£0-5002) 1" FA -162 20E N:
(11-8002) 1'% kA 2-LSE LOE N:

(60-0102)1°S"HA $2-68 10E N

(11-5002)1°€" LA £-68Y LOE N:
(50-6002) 1'% +A -68% LOE N:
LA €-68Y LOE N:

[ o o o o o o

3
3
3
3
3
3
(60-2102)1'22A L1-68Y LOE N3
3
3
3
3
3

(60-1102)2°6" LA 1-687 LOE N:

800241629 N3 [
200268605 N3 [
010262429N3 [

1002:09€05 N3 [
(10-6002)1°'1A €29 206 N3 [0
6002) ' LA 2-4bS 208 N3 [
(L-1102) 19 LA €68 10ENT [
(£0-1102)1°2°6A 2-806 H0ENI [
(50-1102)1°2°GA 1-806 H0E NI [
(£0-€002)20'6A 1S 10E N3 []
(80-0402)1'%' kA 2:0%¥ 00E N3 [
(80-0102)1°9'LA 1-0v¥ 006 N3 [
(01-9002)1°2° 1A 828 00 N3 [

SAN93IIQ F11’9H-03/5/666 -1

110211 1y+£002:02095 N3 [
8002:€-€-00019 N3 [X|
0102:72095 N3 X

900212y +£002: LV+1002:€1055 N3 [
6002:2¥+9002:2-€-00019 N3 [X]
1102:0Y+0102:22055 N3 [X]

:saA0a11p Buimoj|o) ay) Jo sjuawalnbal

SAR%3IIA OWF-03/801/7002X
11USSS3 By YiIM Wwiojuod

2OYYIN 26Z HLOOLHIAYS ‘1YY 26Z HLOOLHIAYS 7

: aweu [apoly i

3181034INI 40 HIYYIS NI

s —p —74

paeOqIayIoN _  aweu jonpoid i
:snjesedde Buimojjo} ay) aejoep
ANVIVE3D “Anunod
NIONLLVH 0880% ‘€2-+2 HLS LHONHVH “Ryd ‘ssaippy
Hawo HILNNOD SNSV zadoung uj anpeuasaidas pazuoyiny
NVMIVL ‘Z}} [3dIVL NOLI3d "Pd 31105} ON ‘3 “ssaIppy
“ONI HILNANOD YeLSNSV “seinioejnuen
‘paubisiapun ay} ‘oM

Anunojuod jo uoneledaq 93

LEEOV L JBA

$T0C 80 1AV - ord

: ammeusdig

JUIPISaL] / SUBY)) 9A9)S  : QWEN] S,UOSIo dAnejuasarday
-uonezodo paxsopun asnes Aew jey)
QOUAIAHIANUT SUIPN[IUT ‘PIATIAT doURIJIANUT AUk 1d200E 1SNt 1A ST (7) pue
“QOUQIRLIUI [NJULIRY JSNED JOU ABUI AITASP SIYL, (]) :SUOHIPUOD OM) SUIMO[[OF
ay 01 102[qns st uoneadQ “sapy DD AP Jo ST Med YIM sardwios a0T1Ap STy,
:uopeuniojuy Lreyudwddng
siojepey [euonuauiuf ‘g wedqng ‘g1 wed D4 X
:SUONEI1oads SUIMO[[O] A1) 0 SULIOJUOD)
TIAVIN L6Z HLOOLYALVS ‘IMYVIN L6Z HLOOLYAAVS : JaquinN [9pol
p4eOQUaYIop : SweN Jonpoid
1onpoid oy Jey) saIe[OPp Aqatay
SSSP-809(01S)/LLLE-6EL(0TS)  :ON Xejg/uoyq
*6ESH6 VD “uowdag ‘Kep eiodio) (0§  :SSAPPY

[euoneuIuU INduwo)) snsy  duweN L)aed djqisuodsay

(®)LLOT 'T UONIIS T Wed DDA 1od

ALTNJOINOD A0 NOILLVIVIOHA

Anhang

A-6



	Sicherheitsinformationen
	Über dieses Handbuch
	SABERTOOTH Z97 MARK 1 Spezifikationsübersicht
	Verpackungsinhalt
	Installationswerkzeuge und Komponenten

	Kapitel 1: Produkteinführung
	1.1	Sonderfunktionen
	1.1.1	Leistungsmerkmale des Produkts
	1.1.2	“Ultimate COOL!” Thermale Lösung
	1.1.3	“TUF Engine” Power Design
	1.1.4	“Safe & Stable!” Schutzengel
	1.1.5	ASUS EZ DIY
	1.1.6	ASUS-Exklusive-Eigenschaften
	1.1.7	Weitere Besonderheiten

	1.2	Motherboard-Übersicht
	1.2.1	Bevor Sie beginnen
	1.2.2	Motherboard-Layout
	1.2.3	Central Processing Unit (CPU)
	1.2.4	Systemspeicher
	1.2.5	Erweiterungssteckplätze
	1.2.6	Onboard Tasten
	1.2.7	Jumpers
	1.2.8	Onboard LEDs
	1.2.9	Interne Anschlüsse


	Kapitel 2: Grundinstallation
	2.1	Ihr Computersystem aufbauen
	2.1.1	Motherboard Installation
	2.1.2	CPU Installation
	2.1.3	Installieren von CPU-Kühlkörper und Lüfter
	2.1.4	DIMM Installation
	2.1.5	ATX Stromversorgung
	2.1.6	SATA-Gerätanschlüsse
	2.1.7	Vorder E/A Anschluss
	2.1.8	Erweiterungskarte installieren

	2.2	BIOS Update Utility
	2.3	Hinter- und Audio-Verbindungen vom Motherboard
	2.3.1	Hintere E/A-Anschlüsse
	2.3.2	Audio E/A-Anschlüsse

	2.4	Erstmaliges Starten
	2.5 Ausschalten des Computers

	Kapitel 3: BIOS-Setup
	3.1	Kennenlernen des BIOS
	3.2	BIOS-Setupprogramm
	3.2.1	EZ Mode
	3.2.2	Erweiterter Modus
	3.2.3	Q-Fan Control
	3.2.4	Anleitung

	3.3	Favoriten
	3.4	Main-Menü (Hauptmenü)
	3.5	Ai Tweaker-Menü
	3.6	Advanced-Menü
	3.6.1	CPU-Konfiguration
	3.6.2	PCH-Konfiguration
	3.6.3	PCH Speicherkonfiguration
	3.6.4	Systemagent-Konfiguration
	3.6.5	USB Konfiguration
	3.6.6	Weitere Plattformkonfiguration
	3.6.7	Onboard Gerätekonfiguration
	3.6.8	APM Konfiguration
	3.6.9	Netzwerk-Stack
	3.6.10	Intel(R) Rapid Storage Technologie

	3.7	Monitor-Menü
	3.8	Boot Menü
	3.9	Tools-Menü
	3.9.1	ASUS EZ Flash 2 Utility
	3.9.2	ASUS O.C. Profil
	3.9.3	ASUS DRAM SPD Information

	3.13	Exit Menü
	3.11	Updating BIOS
	3.11.1	EZ Update
	3.11.2	ASUS EZ Flash 2
	3.11.3	ASUS CrashFree BIOS 3


	Kapitel 4: Software-Support
	4.1	Installieren eines Betriebssystems
	4.2	Support-DVD-Informationen
	4.2.1	Ausführen der Support-DVD
	4.2.2	Beschaffung der Software-Handbücher

	4.3	Software Information
	4.4	AI Suite 3
	Thermal Radar 2
	4.4.1	Ai Charger+
	4.4.2	EZ Update
	4.4.3	USB BIOS Flashback
	4.4.4	Push Nachricht
	4.4.5	USB 3.0 Boost
	4.4.6	Systeminformation
	4.4.7	USB Charger+
	4.4.8	Version

	4.5	Turbo LAN
	4.6	Audio-Konfigurationen

	Kapitel 5: RAID-Unter
	5.1	RAID Konfigurationen
	5.1.1	RAID Definitionen
	5.1.2	Serial ATA-Festplatten installieren
	5.1.3	Einstellen der RAID-Elemente im BIOS
	5.1.4	Intel Rapid Storage Technology Option ROM-Dienstprogramm

	5.2	Installieren des RAID-Treibers während der Windows-Installation

	Anhang
	Hinweise
	ASUS Kontaktinformation


